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Telegraphilche Depeſchen. 


Deutſchland und 
Oeſtervreichh· Angarn 





| Spionageverhaftungen. 
j «liebren fih in Oefterreichellnaarn wies 
der! — Noch mehrere anaeblihe Mit- 
wijjer des Serajeno Attentates aepadt, 
— Öanze Öfterreiheungarifbe Deteras 
nenjhaft wird jetzt ebenfalls organifirt, 
he — Wetterihäden in Tiro, — Der: 
} hängnigvoller Sabrifeinitur; zu Kichten» 
/ berg bei Berlin. — Urteile im Wucdher: 
beirugsprojeß. — Württemberg verbies 
tet alle Arbeiterjugendverbände. — Drei 
/ Derhaftungen wegen Militärgeheimmniß- 
t verfaufes an England. 

der ojt“.) 

Berliner 


tzonderiabeldepeiche „AUbe 






* 


Berlin, 9. Juli. Di 

polizei brachte in Erfahrung, daß 
dier ein ſerbiſch-ſloweniſcher Geheim 
und unter dem Namen „Einigkei 
„ejieht, welcher für die Propag 
Iat eintritt. In einem Haı 
Yerpinusftraße zu 

yatte Diefer Bund je 
suntt. Die Bolizei 

ınd bejchlagnahmte 
ten Drudichriften. 


Hm 


iu 









hausfuchte dort 
einen großer 

Mehrere Studen- 
en, die zum Vorjtan® des Bundes ge 


)ören, wurden einem 
gerhör unterworfen, 
ieder laufen gelaſſen. 


mehritündigen 
aber vorläufig 


Ende des Wircherprosefjes. 


Nach jiebenwöchiger Verhandlung 
iallte das Landgericht in Berlin jeine 
Urteile in dem Prozeß wegen Wechiel- 
vuchers, bei welchem Hunderte von Of 
‘izteren betrogen ivurden. (Sie erhiel 
en fein baares Geld, jondern minder 
vertige Waare von vielerlei Arten.) 

* daupt, Schrieber, Gebrüder Roetzel 
ind noch 8 andere Angeklagte wurden 

zu 9 Monaten Gefängniß zu7 
Jahren Zuchthaus verurteilt und au 
erdem zu Geldbußen. 


bis 


Zeppelinneffe kommandirt Üreuzer. 


Der Fregattenfapitän Erich, bis jebt 

5 Marineattache des deutſchen Botſchaf 

eramtes in Pari® und ein Neffe von 

Sraf Seppelin, erhielt da3 Kommando 
iber den kleinen Kreuzer „Kolberg“, 

Schlimmer Einitur; 

Zu Lichtenberg gab der, erit zu 

Ditern bezogene, neue Teil der Ainorr- 

ie Sufabtif, an der Bahnhof: 

ftraße, nad), da er zu jtarf mit jchme 

ren Materialien belaftet worden war; 

und der aus Beton (Konkret) beitehen- 

de Boden des vierten Stockwerkes 
ichlug bis zum Sellergeihoß durch. 

Die Feuerwehr hat bis jeht die Lei 


| 





wen der Lagerarbeiter Ernjt Jahn und 


j Robert Seingel fomwie drei Schwerver 
legte berporaeholt: nämlich den Revifor 
mil Krueger, den Techniker Julius 


Schul und die Kantinenmwirtin Luife | 


Renz. Ein Mann wird noch vermißt 
nd ift Schwerlich noch am Leben. 
Unter der riefigen Menge, welche um 
den Schauplag zujfammenitrömte, 
herrſchte die höchſte Aufregung. Die 
Rettungsarbeiten geſtalteten ſich unge— 
mein ſchwierig, zumal jeden Augenblick 
veitere Einſtürze zu befürchten waren; 
Sägen und Aexte zur Befreiung der 
Lerunglückten wurden aus dem Trüm 
jerhaufen herausgeholt. 


Hab Wilhelmshaven verlegt, 


⸗ Wilhelmshafen erhält die, bisher zu 
Kiel ſtationirte, zweite Diviſion der 
Unterſeeflotte. 

Feiert goldenes Jubiläum. 
In Leipzig feierte der bekannte 
Rechtslehrter Sohm ſein goldenes 


Doktorjubiläum, und er erhielt viel— 
ſache Ehrungen. 
Verkauften Militärgeheimniſſe! 
ER Zu Duiäburg, Rheinpreußen, wurde 
Er, das holländifche Deforateurpaar Snep 
| auf Betreiben der Berliner iriminal- 
! polizei feitgenommen, und ein Bruder 
Sneps wurde in Hamburg verhaftet. 
\ Alle Drei jind angeklagt, indujtriell= 
militärifhe Geheimpapiere an Eng= 
land verfauft zu haben, und haben 
au bereit3 ein Geftändniß abgeleat. 
„Polonia*’ aufgehoben, 
Der Lehrerfonvent der Landwirt— 


Thaftlihen Hochjchule zu Hohenheim, 
MWürttembera, veranlaßte die Aufhe- 


ereinigung „Polonia“, anläßlich der 
fürzlich erwähnten Schlägerei. 

Keine Arbeiterjugendbüude aeftattet. 

Die mürttembergifhe NRegierung 
wies die Bejchwerde der Stuttgarter 
Arbeiter jugendorganifationen ge= 
gen die polizeiliche Zmangsfhließung 
zurüd und ordnete zugleich die Auflö- 
fung aller ähnlichen Verbände in ganz 
Württemberg an. 

In anderen deutjchen Staaten ift 
no nicht aegen Diefe Jugendbünde 
(melche fozialiftiichen Karafter haben, 
während die übrigen regierungsfreund- 
li find) vorgegangen worden; doc 
glaubt man, daß bald weitere Staaten 
dem Beijpiel Württembergs folgen 

\ werben. 


Selbftmord wegen Derarınuıra. 

Wie aus Waldshut, im füdlichen 
Baden, gemeldet, hat fich die verarmte, 
aus 4 Perfonen beftehende, Düffjeldor- 
fer Kaufmannsfamilie Schulg, welche 
kürzlich aus der Schweiz ausgewielen 
worden war, im Rheine ertränft. Die 
Reichen wurden geborgen. 






bung der deutjchfeindlichen Studenten 


| 
| 
| 





kill, 
Auf Helgoland herrjchte drei Iuge 
| 


tiſchen Elemente“ angefichts 


| reiite nah Nic, 





Letter: Hachklana von Habern. 


D > Schaadt, 


Der Oberleutnant 
auptbeteiligten an der peinlichen 

Zivilſtreitſache in Za 
iſt nach Rendsburg ver 
Damit iſt der letzte, di 


Fr M41 J 
Affäre Beteiligte ent 


einer 








dieſe 
Torpedoboot wohlbe halten. 


Aufregung, da 





tägige Forſchung, aber 
lich. Endlich traf, ſpät ge 
die Nachricht ein, daß 


den no 


np 





behalten 
Boleitrand angelaufen habe. 

Oeſterreichiſcher Üriegerbund. 

Wien, 9. Juli. Soeben wurde eine 


veröffent 








on 

e 

Dies wird damit begründet, daß 
eine „Zufammenfalju er patrio 





der Ge 
ftaltung Der volitifchen Verhältniſſe 
dringend notwendig geworden jei. 
Graf Berchtold, der Leiter der aus 
wärtigen Bolitit Delterreich-Lingarns, 
Iirol, zum Kaifer 
fönig, um ibm Bericht über den (ae 
ftern erwähnten) Minijterrat zu er 
ftatten und feine Zuftimmuna zu den 
arfahten Beichlüüjfen einzubolen. (Med 
rere diefer jcheinen, noch nicht befannt 


geworden zu Tein.) 








Unter Verdacht der Mitwiſſenſchaft! 

In Sarajewo, dem Schauplatz des 
Fürſtendoppelmordes, iſt jetzt auch die 
Schweſter des Attentäters Gabrino 
wilſch nebſt ihrem Gatten, ſowie der 
Spitalarzt Botiniſch unter Verdacht 
der Mitwiſſenſchaft verhaftet worden. 
Hochverräteriſche Schriften wurden in 
der Wohnung der Verhafteten gefun 
den. 

Unwetter in Tirol. 

Aus Innsbruchk wird gemeldet, daß 
ſchweres Gewitter und Hagelſchlag 
faſt die geſammte Weinernte vernichtet 
urd rieſigen Schaden verurſacht habe. 

Ungar. Reichsrat und Attentat. 

Budapeſt, 9. Juli. Im ungari— 
ſchen Reichsrat befragte der Oppoſi 
tionsführer Graf Andraſſy die Regie 
rung über die Ermordung des Thron 
folgerpaares und über die auswärtige 
Politit. 

Und der Oppoſitionsführer Graf 
Apponyi verlangte Auskunft über die 
peinlichen Vorfälle bei der Beiſetung 
der Leichen, ſowie über die, in Belgrad 
ausgebrütete Verſchwörung und über 
die Nachrichten, welche Ausland 
preſſe über die dortige Agitation er 


of 
hielt. 





Der Nuilenfpionaae verdächtig. 

Ein Budapefter Blatt meldet, ber, 
auf großem Fuß lebende, Rudolf 
Polyiat, früherer Sekretär des Bul 
garentönigs, fei unter Verdacht ber 
Spionage im Jntereffe Rußlands ver 
haftet worden. Er joll den Aufmarich 
plan des 6. Urmeelorps verraten ha— 
ben, 

Und ein früherer pre ußijcher 
Ulanenleutnant Namens Grabenftein 
murde als angebliher Mithelfer und 
Vermittler feitgenommen. 

Ferner wurde, ebenfalls unter Ver 
dacht, Spionendienite für Rußland 
geleiftet zu haben, Leutnant Schmidt, 
vom 15. nfanterieregiment zu Tar— 
nopol fejtgenommen, während er un 
befuate Vermeifungen an einer Eiien- 
bahnbrüde vornahm; er bedrohte die 
verhaftenden Gendarmen mit dem Re- 
bolver, 





Znland. 


ſtongareßz. 

Gelieſert von der Aſſoziirten Preſſe“.) 

Waſhington, D. K., 9. Juli. In 
dem vermiſchten Etat, welchen der Se— 
nat einſtimmig guthieß, iſt auch der 
Poſten von 8200,000 für die Abge— 
brannten von Salem, Maſſ. 

Waſhington, D. K., 9. Juli. Alle 
Verſuche, diejenige Klauſel der ge— 
miſchten Etatsvorlage zu ſtreichen 
bezw. zu modifiziren, welche die Ver— 
wendung des, für die Durchführung 
der Antitruſtgeſetze ausgeſetzten Fonds 
zur Prozeſſirung von Arbeiter- und 
Farmerverbänden verbietet, ſchlugen 
fehl, und die Vorlage wurde mitſammt 
der Klauſel angenommen. Es war 
dieſe Klauſel, welche Präſident Taft 
ſeinerzeit veranlaßte, die ganze Vor— 
lage zu vetiren, weil ſie „Klaſſen— 
geſetzgebung involvire.“ Auch Präſi— 
dent Wilſon hat vor nicht langem öf 
fentlich die Erklärung abgegeben, daß 
er die Ausnahmeklauſel für „ungerecht 
nach Karakter und Prinzip“ halte. 

Waſhington, D. K., 8. Juli. Der 
Senat widerrief das Alastkaniſche 
Bahnlizenfirungsgefeg und verfügte 
eine neue Einfommenfteuer für diefe 
Linien. 

Eine Bewilligung von $500,000 
für die Koften der Bundesbeteiligung 
an der San Tsranzisfoer Ausftellung 
wurde autaebeiken, 





ı Die Debatte über den Vermiichten 
Ziviletat wurde forigejegt. 

Das Abgeordnetenhaus hatte feine 
übliche Mittmochsberatung von Vor 
lagen, melde auf dem Kalender itan 

| den. 


Doftorsgattin jeht in waft! 
elic n der „Aii Rreife”.) 
Freeport, Long Island, N. Y., O. 
Juli. Frau Florence Conklin 
man, die Gattin des Arztes Dr. Ed 
win Carman, in deilen Sprechzimmer 
legte Woche die Klientin Frar 
ley durch's 
iſt unter der Anklage 
tötlichen Schuß auf die Gat 
Fabrikanten aus Hempſtead abge 
haben. Frau Carman 
Countyge 


vi bon Der Allosuimien 









Tonfte srit 
Fenſer erſcho 


——— 
verhaftet wo 












feuert zu 
findet ſich jetzt im 
zu Mineola. Schon ſeit Be— 
Unterſuchung, feſtgeſtellt wurde, 
daß ſie ein unſichtbares Telep in 
Sprechzimmer ihres Gatten hatte an 


gen laſſen, um deſſen 





ala 
ulm 










— 0" 





a im ängniß 
blei von Neuem dem Kto 
toner vorgeführt werden. Als die Git 
t 


türen jich hinter ihr jchlofien, brach 


4 
| 
| 
| 
rau Carman vollftändig zufammen. 
Sie ilt nicht in einer aemöhnlichen 
Privatzimmer 
der Matrone untergebracht, da 
ihr freiwillig eingeräumt hat. Die 
Großgeſchworenen beginnen heute mit 
der Unterfuchung des Mordes, 
Bom Bafebalifeide, 
Geitrige Spiele: 

„American League“ Bolion 2, 
Chicago 4; Boiton 4, Chicago 
5.12. Spiel); Washington 5, St.Louis 
6; Philadelphia 3, Detroit 0; 
Yort 7, Cleveland 1 

„Rational Leaque* — Chicago 

4, Bolton 7 (11 Gänge); Pittsburg 7, 

Ahiladelphia 10; Cincinnati 6, Broof 
| 
| 
| 


Iyn 5; ©t. Louis 4, New Vort 3. 


3 Diele 





New 


„sederal League” — Chicago5, 
Kanfas City 1; Yndinapolis 3, St. 
Louis 6; Buffalo 5, Pittäburg 1; 
Brootiyn 6, Baltimore 4; Brootiyn 4, 
Baltimore 3 (2. Spiel). 

Bisieriger Hand dıejer Eigen: 
American League, 


Gem. Berl, Broa. 


Tbiladelpbia 





al 


Gen Berl, 
— *8 








heutige Spiele 

„National League“ — Boſton in 
Chicago; Philadelphia in Pitts 
burg; Brooklyn in Cincinnati; New 
Dort in St. Louis. 

„American League” — Chicago 
in Bofton; St. Louis in Wafhington; 
Detroit in Philadelphia; Cleveland in 
New York. 

„sederal League” — Indianapolis 
in Chicago; Kanfas City in St. 
Louis; Pittsburg in Buffalo; Balti 
more in Brooflyn. 

Bahnräuberei. 
(Geliefert von der „Alfosiirten Brelfe*.) 

Waterloo, Ja., 9. Juli. Nahe Ep- 
morth, Na., verfuchte ein einzelner 
Räuber, einen Perjonenzug der Zlli- 
nois Zentralbahn anzufallen. 

Er befahl dem Waggondiener Bruce, 
die Baffagiere zu durchfuchen, während 
er mit dem Repolver Wache halte. 
Statt deifen padte der Waggondiener 
feine Waffe, und beide fugelten ringend 
auf den Boden, wobei die Waffe fich 
mehrere Male entlud, ohne daß Se: 
mand verlegt wurde. Paffagiere ga- 
ben ein Haltefignal für den Zug, ber 
Räuber riß fi dann los und fprang 
ab. 

(Der betreffende Zug mar geftern 
Nachmittag um 4.45 Uhr von Chi- 
cago abgefahren.) 


Gibt's Rihteinigung? 
(Geliefert bon der .Ulfoziirten Brefie*). 
Geneva, I, 9. Zuli. Die Ge- 
Ihmorenen, denen der Mordprozeß ge— 
gen Anthony Petras übergeben murde, 
ftehen mit 11 zu 1 für Freifprechung. 
Der zmwölfte aber, ein alter früherer 
Yjarmer Namens Homer Edbn, beiteht 
hartnädig und heftig auf der Anficht, 
daß Petras die Iherefe Hollander er- 
morbet habe. 


Progreifiiten für Prohibiton! 

(Geliefert von der „Alfoztirten Ireffe*,) 

‚Des Moines, Ja., 9. Juli. Nach 
längerem Kampf nahm der Stantäton- 
bent der Progreifiiten (Roofeveltianer) 
mit 358 gegen 283 Stimmen eine PBro- 
bibitionsplante, au bezüglich ber 
Bundespverfaffung,an. 


Dampfernachrichten. 
Angelommen: 
hew Dorf: Belvedere von Zrieit; Themiftocles 
Athen; Principello von Neapel, 
| Yolton: Lazuma bon viperpool, 
| Zriejt: Martha Wafbington von New Hort. 


— — — — 
ö— r — — — — — ——— — ——s —— 






Livberpoolz Carmania von Neo ort; Cisne 
rie vom Bolton. Dun; Si 

HYabre: Ya Zaboie bon New Port, 

Samburg: Amerild don New York 


waarengeichäfts tätigen Dstar Tot 
dem 
I 








: | gern $2000 nach kurzer Beratung zu. 
‘I Die Klagen aleicher Urt 


| Im Superiorgeicht 


Des Gaftes Shwäne. 





| Zred A. Buffe tot. 


Wirt Kenney ſoll Frau Wilſon s2000 bes 


zahlen. we e 
Nur ein paar Stunden dauerte die | srüherer Mayor erlag heute kurz 
Verhandlung eines Prozeljes den Die nad) elf Ihr einem Herzleiden. 





Krantenpflegerin Frau Katie Wilfon 
in ibrem Namen und dem ihres adıt 
Jahre alten Sohnes Leonhard 
dem Gefet angeitredt hat, wel 
ie Wirte für die fittliche Schwä 


War 48 Jahre alt. 


sohn 
zehn 


| 
| 


War 


gewejen, — Mayor Harrifon beruft Sons 


‘eit mebr als zwei Monaten franf 


und war nach den Ausjagen | 
Öattin, feines Sohnes und jei 


ochter, der Gattin des im Put 


derfigung des Stadtrats ein, um Dor 





|  bereitungen für Beerdigung zu treffen, 








Irunt verfallen. Alle, auch der | 
ne : { 8 ' x v tr hn 
Schwiegerfohn,marnten wiederholt den | „m Alter vor 
Wirt Michael J. Kennn an der Center | heute in jeiner Wo 








| und Odaood Str, Wilfon, feinem n Roud 
| Stammaaft, fernerbin Schnaps 9 bon Chic 
2 











- | verfaı Der Wirt verfprah e— 19 Ein Herzleid ic 
Leonard foll er aber jchmugig be: | zweimonatigem Arantenlager um 11 
ihimpft und deifen Water dabei rubis | Uhr 10 Minuten feinem Leben ein 

zegehört, Schließlich gefaat haben, | Ende. Vor wenigen Tagen war er 


die ! aus dem Mercy Hofpital, wo er Ge 


nefung gefucht hatte, auf feinen drin 


I 
| 
I 
1 
| 
| „Weit, aib mir noch einen,“ und 
„Schnapsbuddel“ fam wieder auf ben | 
Schanttiih. XIobler hörte, als er an | genden Wunich nach feiner Wohnung 
der Ede aufpaßte, ob der Wirt dem | üiserführt worden, da fein 
Schwiegervater auch mirklich feinen | jih etwas ach: batte. Geſtern 
Schnaps mehr gebe, wie Wilſon ſagte: Naͤchmittag trat eine ungünſtige Wen 
So, zur Feier des Beſuchs meines dung ein und heute turg nach 11 Uhr 
Schwiegerſohnes bei Dir, Meil, ſchent ſchied er aus dem Leben. 
Und unter Mit Fred A. Buife iit eine der be 
In den Kannteſten Perſönlichkeiten im öffent 
Zohn DEI lichen Leben der Stadt und in der re 
Vater ein paar Mal an der Sheffield Fey Portei Staates 
| 








| uns Allen noch mal ein.“ 
| arogem Gelächter geichab das. 
| legten paar Wochen traf der Sobn den 
| } des 
| Ave. und redete ihn en, um ihn wieder | pom Schauplag abgetreten. Bis an 
mit feinen Ungebörigen, von denen et | fein Ende bat er im Rat feiner Partei 
feit Monaten getrennt lebt, zu ver 
föhnen. Ginmal war der Alte voll, | caacs gegolten, auf der er geboren und 
das andere Mal angetrunten, über den | zufaeiwachten wor und der er bis zum 
diefer | (egten Atemzug treu aeblieben ift. Mit 
Uusnabme der Sommermonate, die er 
| in den lehten Jahren gewöhnlich auf 
| feiner Zuchtfarm om For Xate zuge 
bracht hat, hat er jtets auf der Nord 
feite gewohnt. 


als der Wortführer der Nerdjeite Ebi 


Sohn fah er talt hinweg, wie 
weinend heute ausflaate. Richter Tut | 
| bill wies die Gejchiworenen, dem Ge 

juh aemät, an, falls fie fih über | 
zeuat hätten, daß der Vertlaate Wilfon 

beraufchende Getränke verkauft — 
ſomit dazu beigetragen habe, daß der 

wurde, den Klägern 

Schadenerſat in wirklicher Höhe des 
Schadens zujueriennen, auch ließe er, | 
wie er jaate, den Gefchworenen frei, 
Strafzablung gegen den Wirt zu ver 
hängen. Diefer hat gar feine BVerteidi 
gung verfucht, war überhaupt nicht 
vertreten, ebenfjowenig hatte Wilion 
fih eingefunden. Auf Schadenerjaß 
fann fchon, wie der Richter ausführte, 
erfannt werben, wenn Jemand aele 
gentlich einen „Schwips“ hat und da= 
durch Angehörige geihädigt werden. 
Die Gefchmorenen fpracden den Klä 


Sonderjiguna des Stadtrats 

Mayor Harrifon ließ sofort nad 
dem Eintreffen der Nachricht vom Ab 
leben jeines Vorgängers die Tlagae 
auf dem Rathaus auf Halbmait ziehen 
| und berief auf morgen Vormittag balb 
| elf Uhr eine Sonderfigung des Stabt 
rats ein, in der Pläne bezüglich des 
Beoräbniffes getroffen werben follen. 
Wann die Beerdigung ftattfindet, jteht 
noch nicht jeit. 

Fred A. Buſſes Tebenslaui. 

Fred U. Yuffe wurde am 3. Mäız 
1866 in Chicago an der Kinzie und 
Glart Straße als Sohn Guftav 
Bufles und feiner Gattin, geb. Groß, 
; geboren. Sein Pater betrieb ein 


9 nn ho Ft 
‚Kann berautcht 








| gegen bie | 
Wirte John Roth, Frank Chriſtmann 
| und Powers & Gilbert wurden zurüd 

| aezogen. Die Familie Wilfon wohnt 


1025 Montana Str. nad; dem Bejuch der Sheldon- und 


Ogdenſchule auf der Nordjeite eintrat. 
Arzt der Derleumdung geziehen. An früher Jugend jhon zeigte er ein 
wurde heute 
von Paul %. 8. Haverlen, Herausae 
ber eines Blattes der Pntbiasritter im | 
Metropolitanaebäude, eine Alaae we 
gen angeblickr PBerleumbung gegen | 
den Arzt Dr. Schneiber, | 
300 Gotiaane Grove Ape., angeitrenat. | 
Wie des Hläcners Anwalt einem Ber- | 
treter der „Ubendpoit“ mitteilte, kan | 
belt es jih um Vorgänae in einem Lo | 
genzimmer. Weitere Ausfunft ver | 
| 
I 
I 
| 


| im Alter von 25 Jahren wurde er im 
Jahre 1891 zum 
der Gemeinde Nord Chicago, der jehi: 
gen Norbieiie, 
er zivei Jahre lang betleidete. Zur 
| jelben Zeit wandte er fich dem Fuhr 
und Kohlengeihäft zu, den er fein 
Leben lang treu geblieben ift. Jm Jahr 
1894 wurde ec ins Unterhaus der 
Staatslegislatur ermählt, zu welchem 
Amt er im Jahre 1896 mwiederermählt 
wurde. Zwei Jahre jpäter bewarb 
er jih um die Wahl ins Oberbaus ber 
Lenislatur und war erfolgreid. 

Nah Ablauf feiner Amtszeit von 
vier Jahren ftellte die republitaniiche 
Bartei des Staates ihn im Jahre 1902 
ols Kandidaten für das Staatsichag- 
ineilteramt auf, Er wurde ermählt. 
Im Jahre 1905 wurde er von Präfi- 
dent Roofevelt zum WBojftmeiiter in 
Chicago ernannt, welches Amt er bis 
zum Frühjahr des Jahres 1907 be 
tleidete. 

Im Frühjahr diejes Jahres ließ er 
fih auf das Drängen jeiner Freunde 
als republifanifchen Kandidaten für 
das Mayorsamt gegen Mayor Ed- 
ward 7. Dunne aufftellen, den er mit 
einer Mehrheit von annähernd 13,000 
Stimmen flug. Das bauptfädhlicde 
„Ifue* der Kampagne war die Stra- 


William }. 


I 

weigerte er. Wenn Dr. Eihneider ihın 
$25,000 bezahlt, will der Hläner fi 

beruhigen. 
Grenze der Haftpflicht. 
Richter Scanlan hat heute die Ge 
| fchmworenen von der weiteren Verband 
fung der lage des littauifchen Arbei 
ters Michael Stanfus auf Schadener 
faß gegen die \llinois = Zentralvabn 
abgewieſen. Stonfus war, wie berich 
tet, blinder Paflagier auf einem 
Sprachtzuge der Bahn und mırde hei 
Urbana von einem rohen Schaffner 
bezabaeitoßen. Dabei wurde er Der 
maßen verleht, daf er auf Lebenszeit 
wird. 


verkrüppelt bleiben Er hatte 
auf dem Zuge nichts zu ſuchen, und 
daher beſtand feine Haftpflicht. 
Die letzten Brandſtifterprfzeſſe. 
Vor Richter Baldwin begann heute 
Nachmittag die Verhandlung der letz— 
ten Brandſtifterprozeſſe; die bier An— 


| geflagten wären frei ausgegangen, | Benbahnfrage und die Dppofition 
DJ Mayor Dunnes gegen die Straßen 


wenn nicht vor Samftag der Prozeh . n . 
teit | babnordinangen, die der Bevölterung 


zur Abitimmung unterbreitet und mit 
riefiger Mehrheit angenommen wur— 


| aufgenommen worden märe, da feit 
Erbebung der Antlagen drei Gerichtä- 
termine vergangen find. Daher wurde 


der genannte Richter vor einigen Ta- 


den. Als das Ende jeiner Amtäzeit 
— ls Mayor herannahte, verzichtete 

gen zur Verhandlung von Kriminal- | ° —* ey 
Mayor Buffe auf eine Wiederwahl 


prozejfen jolcher Art hinzugezogen. 
Aus dem Maclafjzyericht. 

Der unlängit veritorbene Solomon 
&. Loementbal, 10337 Profpect Ane., 
bat feine Wittme und beiden Töchter 
zu Erben jeines $25,000 betragenden 
Das Zeftament 


und trot ins Privatleben zurüd. Er 

gründete die Fred U. Buffe Coal Eo., 

deren Haupt er feitbem gemeien ift. 
Hinterläßt eine Wittwe. 

‘m Lauf feiner Amtszeit ala Mayor 
terbeiratete fi red U. Buffe mit 
Sofenhine Lee. Die Ehe ift kinderlos 
geblieben. Der Berftorbene hinterläßt 
außer feiner Wittme einen Bruder, 
George Busse, umd eine Schweiter, 
Frau Manag. 

Fred Bulle war Mitglied des Ger: 


Nachlaſſes eingeſetzt. 
wurde heute beſtätigt. 





Oderhaus und „Homernle““. 
(Geliefert bon „er „Allosiirten Brelie*), 

London, 9. Juli. britiſche 
Oberhaus nahm mit 138 gegen 39 


Das 


Fe 2 m =. m 2 
Stimmen das Amendement an, mel, | mania Männerhors, bes SHamilton 
| des die völlige Auzichließung der Klubs und des Freimaurerordens. 





Sandfchaft Uliter von den Beftimmun-: 
gen des rifchen Selbf:verwaltungs- 
gejeßes verfügt und von Lord Lans— 
Domne eingebracht worden war, Meb 
tere andere Zufähe murden verworfen. 

Der Londoner „Daily Zelegraph“ 
will aus befter Quelle wiffen, daß die 
Regierung jchließlih di: Vorlage jo 
annehme mwerbe, mie fie vom SOber- 
boufe amendirt worden ift. 


Die „Avendpoit« 


223-225 Zeit winilwaten Eiraße, 
til be u. ılım En. 


veröffentlicht heute 
369 
Kleine Anzeigen. 

Wer Urbeitäfräfte verlangt, mer 
Arbeit fucht, wer etwas zu verfauten, 
zu vertaufıhen oder zu vermieten hat, 
erreicht feinen Stwed durch die „Kleinen 
Anzeigen“ der „Abendpofi“, 


gen l 


Sefet Die „Honntagpon« 





lebhaftes ntereffe an der Politit und | 


Semeindefchreider | 








Zuftand | 


Giienwaarengeihäft, in das der Sohn | 
| Halpin, „werben jeine Angaben genau | 


I 


erwählt, meldhes Amt ! 
‚ anfaffe, würde er alles Möaliche zu 


| 
| 


| 
| 


j 

| | | 

| ficken Fällen und erflärte, daß mas | 
| 








deröffentficht heute 


3659 


Kleine Anzeigen. 





E Reiben fi an Dunne, 


Polizer mag den Mörder der Samılie Miss 





Ziebt verdädtig aus, 








lıh in Händen babem, 


* 
Raſtlos 







Prohibitioniſten bezichtigen ihn der 
| Pilidjtverlegung. 





Zimmern ihre Platform, 


Verlangen Sparfamfeit im der 


1 
| 
grögere 
} | Verwaltung. — Faktion Sullivan einigt 
| 
| 


ih auf Kandıdaren für den Lountyrat, 





— £ın werbliher Kandıdat, 


hall 








Bezitkswache — 

tonnte ſich zufri 

* * kant Erne + 
und wurde eber 
entlafien. it Du 

Anders iteht es jedoch mit zug | fung ent yuhrer Deg 
der Ierenanftalt due Kartatee eniflo Prodibit Springfield 
c J enantall ITiV u BR: 

156 631 . ivren SI Wsgedt⸗ 
henen Geiſteskranken Pete Luchan 4 2 un = 
toiw, der vorgeitern von ei. Dee? Pens ————— 
New City Bezirt worius tchfuhtung 





aller Weiege, 
frage, 
bezieben, und 





Schwierigkeiten 


Buchankow wurde heute Morgen nach 





Ö 
1,1 
ezeichnet die Zuidung 
















dem Detettivebüro aebradt, wo il { — 
Kapitän Halpin mehrere Stunde d Uedertretung det Gelege als * 
lang in's Verhör nahm. In Buchoer rat am Volte. er 

tomws Wohnung im Haufe Nr. 4335 | tung murde gefiern Dom a duf ur 
Süd Hermitage Avenue wurden nänı BSeſchlüſſe angenommen und w cd nor» 
(ich ein heller Rod, der init ausſichtlich im Laufe des heutigen Zus 
bededt ift, und ein Paar I, ges vor ondent gutgeheißen werden. 
ebenfalls Blutſpuren aufweiſen, Sie daß die Bundes- und 
funden. Die Sachen wurden dem Ge- Staatsbehortden die Herſtellung, den 


Verkauf und die Beförderung geiſtiger 


fangenen vorgelegt, welcher dann an 
Getränte verbieten, und erklärt ſich fuür 





gab, daß er den Rock in der Irrenan tar 
ftalt befommen babe und dah dieWiut: | Einberufung eines Berfalfungstons 
puren von einer Schlägerei herrübr- |'tents, Aanahme des jnitiattoverfags 


O 


ten, die er am Oſterſonntag dort hatte 
und bei der er mehrere Wunden da 
vongetrogen haben will. 

Die Schuhe will Buchantow von ei 
nem in der Nähe von Blue Island 
mwohnenden Farmer erhalten dba 


tens und Einführung des Beamten: 
| rüdrufs. Weiterhin wird das Yelen 
| per Bibel in den öffentlichen Schuien, 
Verbot der Börfenipetulationen in 
Srodutten und Effekten, Ddirefte Er— 
wählung des Präfidenten und Bizepräs 
jidenten, jtrenge Hontrole aller Trufis 
und Erweiterung der Machtbefugnitje 
der Gerichte bebufs Unterbrüdung ter 
Lafterhöblen im Weae des Einhaltss 
verfabrens verlanat. Scliehlin tor- 
dert die Prosrammerflärung nod: Ens 
jchränlung der Staatdausaaben vn? 
beflagt fih über ihr Anmwachien von 
5 auf 38 Millionen in den iehten 
| 20 Jahren. Wie üblib, machen d« 
Staltwafferapoitel 


en. 
Die Stiefel find bereits nad Blue Js 

land abgeichidt, wo Deteftives jet 
verfuchen werden, ihren früberen Ei 

gentümer ausfindig zu machen, Der 
Rod wurde nad) dem Büro ves adtı 

ichen Chemiters gebradjt, der die Blut 

fleden genauer unterfuchen wird. So: 
weit biäher fejiaeitellt wurde, find jie 
noch frifh und fünnen nicht yon einer 
an Dftern zutrug. Die Fingerabdrücke 
bes Gefangenen wurden ebenfalls 
photograpbirt und werden mit denen 
auf der Art gefundenen Ubdrüden ver 

alichen werden. 

Wie der Kapt. Halpin einem Be 
richterftatter der „Ubenbpoft“ aenen- 
liber erfiärte, mißt er vorläufig den 
Ausfagen des Mannes fein zu großes 


das Schanlgewerve 
| für alles verantwortlich und behuupten 
| in ihrer Programmerllärung, daR das 

Unmwachlen der Ausgaben für die \n» 
| faffen der Heil- und Strafanitalten in 
den legten 22 Yahren auf jenes Ges 
werbe zurüdzuführen jei. 

Dex Konvent der Kaltwafferpartei 
Gewicht bei. Es fei möglich, daß er | !urdeigeftern Radmittag im Sigungs 
der Mörder ift, es fei aber auch nicht | [male des Mbgeorbnetendaufes eröffnet. 
ausgefchlofien, de er nur dummes | DE re Fan. 

£ ‘ ur „ “x , ini ( ) L 
Zeug ſchwatze. „Auf alle Fälle,“ faate | — ibes 
| reolen Glemente beabiichtiaten, das 
Frauenftimmrechtsaeieg zu ividerruten, 

Der Konvent wird Kandidaten für 
che Staatsämter und den Bundes» 
fenat nominiren. Die BWabl von An» 
bidaten für den Konareh ift den polıti» 
ſchen Ausihülien der Kongrehörzirte 
überlaffen. Someit find zehn Kankis 
daten nominirt tworden. 

Da die Probibitionspartei den An» 
fpruh auf ftaatlihe Anerfennuna «!3 
Partei vermwirft Hat, meil fie in der 
legten allgemeinen Rabl nicht die vor» 
vefchriebene aerinae Anzahl Stimmen 
für ihre Randidaten aufgebracht Kat, 
hot fie auch fein Recht, Vorwahlen be- 
buf3 Nominirung ihrer Kandiduten 
abzuhalten. Sie mub fie daher in 
| tonventen auswählen. 

Kandidaten für den Countvrat, 

Die Fraktion Eullivan einiate iich 
aeftern auf die Kandidaten für den 
| Gountyrat, die fie in der fommenten 

Vorwahl unteritiigen wird. Gountn» 

tommiflfär Daniel Moriartn it zum 
ı Stondidaten für den Borfig im Couns 
tyrat auserſehen. Als Counthratstan⸗ 
didaten des Stadigebiets ſind die fol» 
genden in Ausſicht genommen: Daniel 
J. Moriarty, John Minwegen, Louis 
Legner, Leopbold Moß, Michael Ko— 
Gatten der ermordeten Frau Mans— loſſa. 2. A. Berger, Den O’Mallen, 
field fonnte bisher feine Spur gefun= | yo P. Zanfen und N. S. Budzban. 
den werden. Auch der Stoftgänger, | „ie Romination für den zehnten Couns 
welcher früber bei der Familie Nislich | "„ratepoften foll eine Frau erhalten. 
mobnte, fonnte noch nicht ausfindig ge- = — 
macht werden. Letzterer iſt der Mann, _ Julius Roſenwald Ichidte geftern 
auf den der Koroner fein Yuge gerich- | Einen Ched in Höhe von $25,000 an 
tet hat, 2. M. Beardslen, Präfidenten ber 

a ai u . M. C. A. in Kanſas City, als 
Bricht wie der einen Retord! Beitrag zum Baufonds für ein 9. M. 
| €. 4. Gebäude für Farbige im jener 
l 
| 
I 


unterfudbt und dann wieder verfolgt 
werden.“ Kapi. Halpin ſprach von 
ſeiner früheren Erfahrung in ähn 


einen Geiftestranten aan; borfichtig 
bebndeln müfle, wenn man ihn ver 
höre, denn wenn man ibn zu fcharf 


geben, felbit wenn er aar feine Möa 
lichteit für die Wahrheit feiner Aus 
fagen vorhanden märe. 

Es Sei nicht ausgeichlofien, daß 
Bucantom jich zur Zeit des Wiordes in 
Blue Jsland aufgehalten haben könne. | 
Er jei am 3. Juli aus der rrenanftalt 
entfloben und fei zu Fuß nach Chicago 
aelommen, wo er uam Montag Morgen 
eintraf. 

Ktoroner Hoffman, ein Gehilfe des 
Stantsanwalts und vier Detettives 
hatten geitern Nadjmittag eine Zufam- 
mentunft mit dem Bürgermeifter von 
Blue Ysland, fuchten gemeinfam den 
Schauplag des Werbrenens ab und 
nahmen Jacob Mislih, den Sohn des 
ermordeten Ehepaares, der die Leichen 
fand, in ein icharfes Areuzverhör, mel 
ches jedoch klar eraab, daß bdieler in 
feiner Art an ber Iat beteiligt war. 
Solche Gerüchte waren nämlich in der 
Drtichaft laut geworden. Bon dem 














Deutiher Slieger foımmt 21,05% zug hob. | Zyapt, Dies ift bas fünfte Mal, daß 
seliefert von „er ‚Affo:i.cten Bref’e”.) Rofenwald einen derartigen Betrag zu 


eihem Zmed geitiftet bat. 
— —⸗ —— 


bo) 


Sohannisthal bei Berlin, 9. Juli. | a1 





Der Höbenrelord der Welt für Gleit= | 
flieger wurde heute von dem deutichen 
Upiatiter Otto Linnekogel gebrochen, 
welcher mit feinem Monoplan eine|, 
Höhe von 6605 Meter oder annähernd 


Dad Wetter, 


dicago umd Umgenend: Heute Abend und 

sen Slar, morgen cimas märmer 

o leichte beränderlide Zimde, Die m 

⸗ * — udlio wverden 

21,654 Fuß erreichte. llineis: Im Allgemeinen Mar beute Ade: 

£ Ss % . f ‘ urD morgen; im nmördli ie wa: x 

Der frühere höchſte Flug, im letzten uud a 

Dezember, war derieniae des, runalt | nem Har beuie Abend und morgen, morgen «ie 

£ EEE Oifnansmp. | Pas wärmer, 
igetommenen Fraänzoſen Liſagneur: 
6120 Meter.) 


General Billa ermorder? 



















»isloniin: Im Allgemeinen ilar beute Aben» 
und morgen; im dem ‚üblichen umd Öftlihen Tei⸗ 
ien wird es beute AbenDb umdb im den übrige 
Zeilen morgen eimas märmer werden. 

Zonnenuntergang, beute, 7:27, 

Sonnenaufgang, morgen, 4:33. 


Der Temperaturftand, 
Nachftehend der Xemperaturftand 
\ nad; der ftündlichen Aufzeichnung des 
| Wetteramtez von geftern Nachmittag 3 








tert von ber „Aflosiisten Brefie”.) 
Stadt Merito, 9. Juli. rn einer 
geblihen Weldung an das Huerta- 
Departement des \nnern wird be- 
hauptet, General Billa jei von einem 


ice 












„ovalen Freunde“ zu Zorreon meud- | Ubr an: 
lings ermordet worden! . | 3 be Radit...... 68 a be —— — 
Mannlea © “ +f% * 4 Ubr ac 51 dergens 
Nogales, Sonora, 9. Juli. Gene 5 um — —— — 
al Albarad d 1 p faſſungs Jde ren 
ral Albarado, der mit Verfaſ ungs= | 2 6 
parteilern por Guaymas fteht, meldet, ’ libe — & 
- er - = es... 
das ganze 5. Bataillon der Huerta— s —2* — — 
ſchen Garniſon ſei deſerti Di ibe Mbends....Gb 10 ÜBE Borll....... 3 
Iihen © arniton jei defertirt und zu den Ube Meemäken 67 
Htebellen übergegangen. 3 Ude Worgens...ö4 IS Ube Mätingd....uU 
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1336-1350 MIIWAUKEE 


4 Hier if eine teilweife Lille der Hunderte 1 
von Vargains, die wir offeriren in dieſem A 
E| 


B S6 und 88 Sileider, 3.95. wüı 
a Rice Glotb, Natine, fiaı 
in der vopulären Tin 
Manniafaltigfeit, zu 





97, 


| Räumungs-Verkauf von 
Sommer⸗Waaren 


Beurteilt die. wunderbaren Werte 
4 nad) diefen wenigen Spezialitäten. Fi 
Damen und Deiiles, aus fanc 
trirtes Crepe, Tiſſue Gingham, 
wc Mode, in einer fait endloien 


v Materialien, N ie I 
* 





eiß ztes 28 
weißes beſtidtes X 


en 
m 
Gr 








= 1.50 und 2.00 Kleider, Dieje ! kei | 
Kleider find ad feinem fiaurirtem | Kleider für Tamen und Miiſſes, etwas J | 
Yaron, fchlichtem und fiaurirtem Grepe , infolge von Hantiren verdriidt, eins A| 

md schlichtiarbiaem Yinene aemact; . bearitfen bierin ut eine ‘Partie von n | 

MM mit einfachen oder bdoppeltem 97 Mufter- Kleidern; während 1 98 

J Tunie: hübſche Moden, zu. . . VC dieſes Verkauſs zu.. —** 

J Vercale-Kleider fur Mäd⸗ JMette Kleider für M JUnterröcke. Tutzend 

M chen, in netten Wuitern; | ben; die Vartie umfaßt ſchwarz,e und farbige Mi 

J waſchechtes Vercale; Grö Gingham- und Cham- Sateen- Unterröcke; mit J 

4 cn 6 bis 14.3 Streifenbray⸗Kleider; mit Bando Accordion Plaited 6 

J und Karrirungen; wäh-⸗aus weißer Stickerei be- Flounce dies Wi 
rend Ddieies Wer: ſetzt; Größen 6 bis | ſind 75e W 20 1 
laufs nur 3% a ae 19. — — 9— Ic N 


Räumung von Waſfchſtoſſen und 
Seide, beliebte 
Farben, wie Cadet, rot, 


Mipple-Zeiden, elenante FInffah 


B Grinfied 243011. waichbare 


Zeiden; Zcbattirungen: RT > 
Hellblau, arün, lobfarbia lohſarbig und Leinen in allen Größen; Lk 
md Helto, wert Zcbattirumgen; em ſehr Wert, die Yard 91 x 
35c, Yard : 1 9. dauerhafter Zommer J 201 
Dimities, 30zöll. glattes Stoff; dies iſt ein 3560 Weißes India Linon, J 
Material, hübſche Blu- J Wert; ein großer dar: | eine dauerhafte Tualität; 
men-Entwürfe, Punkte u. gain, die Yard zu 30 3oll breit; wird tm 
Streifen; koſten immer 21 Retail ſonſt zu 100 die FJ 
15e, ſpeziell, die 21 124. Yard verfauft, Di e 
Yard .. 62c ze 35 V40 
Muslin, ichweres, Ward ı Sandtuchzeug, echtes | Kleider-Gingham, weiche I 
breit, ungebleicht, Stand | Roman Dice, mit ecdht= | finifbed feine Zeeriuder: f 
ard YY; wird immer für | farbigem rotem Border; | Mluiter, fancn Plaids, alle 
9c verfauft, 3 | Sc Tualität, 3 jchlichtein Karben; 5; 
Dard .. ; Sie Yard zu 4C ' wert 1Oc, Yard....J4C 


Räummags : Berfauf von 
Sommer⸗Schuhzeug. 


Baby Doll und Colonials für Damen; Patent Colt 
Sohlen; 


Kid; handgewendete 
3.00, das Paar zu 


und TDull 
Werte bis zu 


Weihe Canvas Zlippers | Baby Doll- und zwei 
für Damen, Baby Dott- | Strap Slippers für 
Kinder, Vatent Colt, 


Moden; aute Yederiohlen 
und sabiäte; Srüken 2} 
bis 7 bis 5; 


; wert 1.25, 89 3 b 
das Poar zu €e i 1.25, 


Paar 


* * 
— — Waſchbare Knaben-⸗Anzüge —— 
Eine Partie von waſchbaren Anzügen ſür Knaben, aus dem zuverläſſigen Galateg- 
Voplin, Vique, Madras und Vercales gemacht, ſchlichte weiße Anzüge und eine 
große Mannigfaltigkeit von waſchechten faney geſtreiften und karrirten; Ruſſian— 

oder Militärtragen; Alter 24 bis 10 Jahre. 


oder Bluſen⸗Moden, mit Matroſen 
Eingeteilt in drei Vartien: 
756 Werte zu | 


48c | 





Union Suits für Damen, zur Sälfte des Preifes, 
Miedriger Hals, ohne Aermel, mit feinen Spigen bejegt, 


in drei Partien eingeteilt: 
Werte bis 50c, | Werte bis 75c, | 


25c ! 39e | 





Dult Kid und lobfarbis- 
aes Mufita Galf; Größen 


2..69e 


1.50 Werte zu 


Ye 


RNäumungsverfauf von Unterzeug u. Strümpfen 


Werte bis 1.50 


Eine Bartie ihlicte Balbrigaan | 


Vorosfnit Sanitarı Meib, Yisle und 
mercerized Männer-Gemden u. »Doien, 


I 
| 


in jeder Gröhe zu baben—es find die | 


beiten 50c und Töc 
Eure Auswahl zu 

Baummollene Strümpfe 
für Männer und Damen, 
in fchwarz und lobfarbig; 
beite 10c Werte; während 
dieies Berfaufs 4 6: 

Paar 250; Paar. 40 


wollene 


Korſets. Eine vartie von Muſſer Kor⸗ Laundry Seife, die wohlbetannte Kirt'e 


ſets; über ein Dutz. popul. Moden 48 
für die Durchſchnittsfigur, zu F e 


Ledertaſchen. 


Babies, in 
ichwarz; 123 Werte; bei 
dieſem Berfauf 

das PBaar........- 


T.ualitäten; | 
VER | 
Feine gerippte 
Strümpfe für 


Echte Tederne Hand» | LYaundry Seife. U. SC. Mail Yaundry 


tafchen, fancn und ichlichte ver- 39 | 
i c| 


nidelte Nabmen; 75c Werte, zu. 
— — 


Schürzen. d 
Damen; belle und dunfle Kar 


ben; 50c Bert, BR...» "29. 


Sonnenfhirme. Eine Partie von im= Waſchkeſſel, große Corte, mit Tupfer- 
12c 


Soſatiffen. Große 22, mit Seide Floß Waſſergläſer, dünne Waſſergläſer, 10c 


portirten Sonnenſchirmen für 
Kinder; regul. 20e Qual., Stück 


gefüllt; die beſte 500 Qualität, 


„Gover-all“:Schürzen für | Kitchen Nleuzer oder Cleanſerine, das 


I 


a an a een 33e, 


Border, ſowie Fiſh Net; regulärer 71 
Da —— 


Mouleaux. 7 Fuß leinene Fenſter-Rou⸗ Veroxide. 


leaur, auf guten Spring Rollers 
aufgezogen, wert 40c, Stüd.... 22: 


Gardinen. Eine Partie von Mufter- 
Spigengardinen, feine Notting- 88 
ham, Werte bis 2,50, das Paar. . c 








Der RBönig a. D. 


von Wladan Georgevitid. 


(4. Yortfegung.) 
II. Kapitel. 


Roman 


a Ta 


2C | 5c Flaihe Maichinenöl für........ c 











| 


Mittlerweile jehrieb Dr. Wladic im | 


Arkeitstabinett feines Herrn. und 
Freundes. Das Kabinett 


mar mit | 


einem jolchen Komfort auägeitattet, | 


daß 23 für einen wahren Arbeiter vom 
Geifte ein ordentlicher Genuß gemefen 
wäre, in einem foldhen Zimmer zu ar= 
beiten. Aber der Doktor fah auf den 
eriten Blid, daß in diefem Arbeits 
zimmer jehr wenig gearbeitet wurde. 
Auf dem großen Schreibtifch war fein 
einziger. Zintenfled, fein benütztes 
Löfchpapier; der Papiertorb war leer, 
unter ben vielen Büchern, den neueiten 
Werken ber befannteften Schriftiteller, 
mar teines noch aufgefchnitten. 
„Was, Du fchreibft jhon wieder?“ 
fragte der König, ald er in das Kabi— 


net trat. „Im Paris felhft willft Du | 


der FFeberfuchler bleiben?“ 


flocdern, fo lange Du im Nebenzimmer 
Deine Spanierin abtüßteft!" 

„An wen fchreibjt Du? Natürlich 
an Deine Braut“ 


— Bene 
Gardinen Serim, Vard breit, mit fancy | Rurzwaaren. Große Sorte jeidene 









ns EEE 
Seidenſtoffen. 
Shepherd Blaids, J 
Double Fold, —— 
rrungen, 


und weiße Ka 


1.95 








2.50 Werte zu 


1.48 


Union Suits für 
Knaben, TZanitarı 
Meib und feines ge= 
ripptes; mit furzen 
Nermeln, Sinielänge; 
das ideale Sommers 
Sarment; in allen 


696 4°.....18e 


250 Ninder-Iinterzeug zu 10c. 
Fein aerippte KindersVeibehen—in allen 
Größen von 18 bie 34—e8 find dies 
Werte bis zu 25c—Eure Aus- 
wabl zu... 
baum 





Mercerized !Lirle- 
Strümpfe für Kinder, 
weiß, roja, blau, rot, lob» 
farbia und ichwarz; alle 
Großen; regul. 250 


Werte, zu. - 15c Br 


weiß md 


I 


American Family Seife, 29 
TE ERREEE c 


Seife, während dieles Verfaufs, 
adt Stüde für... 


25. | 


beite Echeuerpulver, reauläre 5e 8 
Büchien, drei Büchlen für....... c 


Holszariffe, 2.00 Wert, zu. . 


nem Boden, feit angebrachte 1 19 N 





wert, während dieles Verfaufs, 23 
N HAIE ch 





Saarneke, vier für... . 222000. 





16 Unzen Flache Beroride, 


10c 


Toilettenfeife. Witch Hazel, Megdow 
Sweet, Teerieife 


Standard Qualität, 
————— 


„Slbſtverſtändlich! Ich muß doch 
den Meinigen melden, daß ich ange 
fommen bin. Dann find Hausange 
legenheiten zu ordnen. Für den Win 
ter muß GSauerfraut eingelegt, Holz 
gefauft und gefchnitten im Keller auf 
gefihichtet werden; dann Paradeis und 
Zwetſchken ...“ 

„Snade, Georg...” 

„Dann laß mich meinen Brief voll: 
enden.“ 

„But, aber feine Details über mid. 
Ic achte Deine Frau und mill nicht 
allzu fehr befprochen werben.” 

„Kannft gleich hören, mas id 
fchreibe. ch bin bei meinem alten 
Heren und Freunde abgeftienen. Er 
wohnt in einem Heinen Palais, das 
ein mwahnfinniges Geld gefoftet haben 
muß. Gott fei Danf, unfer alter Herr 





‚ ift gefund, wenn er aud) älter auß- 


fieht, als er ift. Kein Wunder bei ber | 
ermigen Nachtjagd. Er lebt mit zehn 
Utmofphären. Da muß die Verbren- 
nung fchneller fein. Aber ich hoffe, 


: i u, | bafı er diefes eben, oder wie wir bei 
„sa, ich onnte doc) nicht Die Zähne 


uns fagen, diefe3 „Treiben der weißen 
Tulpe“, bald fatt befommen wird, 
denn er ift doch innerlich zu groß, um 
* ein Mongole bloß rohes Fleifch zu 
eſſen: 


* 


| die Welt fehen, 


Deinen Brief fortjeßen.“ 
I 


| bon ihm befreit 


Abendpoit, Chicago, Donneritag, den 9, 


Koft zurücfehren, ober gar Vege— 
tarianer. werden, Und dann erjt wird 
mas in biefem bon 
Sott doc; jo begnadeten Menjchen 
ſteckt.“ 


Emil riß ihm den Brief aus der 


| Hand. 


Du,.. steh’ auf. Ich will 
f ot 


Und er hin und fchrieb 
weiter: 

„Gnädigſte Frau! Glauben Sie 
ihm tein Wort. Er tut es aus Furcht, 
daß ich Ihnen ſchreiben könnte. Kaum 


angekommen und kaum daß er mit 


mir einige Worte geſprochen, ſtürzte 


er ſich ſelbſt auf die nächſtbeſte „weiße 


KTulpe“ und küßte ihr die ſammtenen 


Aber beſorgen Sie nichts, 
Ich garantire Ihnen, 
als der 


Blätter ab. 
gnädige Frau. 
daß er zurückkommen wird, 


z — 
Ausbund aller Tugenden, der er im— 


mer geweſen. Uebrigens bin ich herz— 
lich froh, daß ich Sie, meine Gnä— 
digſte, wenigſtens für einige Wochen 
habe. Grüßen Sie 
mir alle Ihre lieben Kinder, und ge— 
nehmigen Sie die Verſicherungen mei— 
ner aufrichtigen Verehrung. Emil.“ 
jetzt kannſt Du weiter ſchrei— 
Aber mach's kurz, wir müſſen 


„So, 
ben. 
fort.“ 

Und er drückte auf einen Knopf. 

„Wohin?“ 

„Zum Dejeuner.“ 

Jean trat herein. 

„Majeſtät befehlen?“ 

„Die Viktoria anſpannen und vor— 
fahren laſſen!“ 

„Zu Befehl!“ 

„Ja, nimmſt Du Deine Mahlzeiten 
nicht zu Hauſe?“ 

„Landpomeranze! Spießbürger eſſen 
zu Hauſe!“ 

„Wozu haſt Du dann das ktoſtbare 
Kleinod von einem Speiſeſaal herge— 
richtet?“ 

„Zu den Diners, die ich manchmal 
der hohen Ariſtokratie gebe, die mich 
ſehr oft einladet. Jetzt mach' den 
Brief fertig!“ 

Emil nahm ein Buch, Georg ſchrieb 

weiter. 
„Die betreffende Tulpe... Ich kann 
Dir nicht fo viel fchreiben als ich 
möchte. Gott helfe uns, daß ich un 
feren Herrn da herausreiße. Sch fülle 
Did) aus meiner ganzen Seele. Küffe 
unfere Stinder für mich. Sorge dafür, 
daß die einen nichtzu viel und die an 
deren nicht zu iveniq arbeiten, Dein 
Geora.“ 

Der Diener meldete, daß der Wa 
gen vorgejahren fei. 

Emil warf das Buch auf den Tifch 
und ftand auf. 

„Sp, gib den Brief dem Nean. Sie, 
Sean, wir gehen ins Enalifche Slaffee- 
haus, ch werde die Viktoria nad) 
Haufe fhiden. Um drei Uhr foll mein 
Pardauer auf uns vor dem Saffee- 
haus marten; wir fahren zum Wett- 
rennen. Bor dem Theater werben wir 
nad) Haufe fommen, um uns umjzus 
Heiden.“ 

„Yu Befehl, Majejtät,“ Taate der 
Diener und hielt im VBorzimmer dem 
Herrn Hut, Handfchuhe und Stod hin. 
Ein anderer Diener reichte dem Dof- 
tor die Sacdıen. 

Vor dem Haufe ftand die mit zwei 
prachtvollen Braunen 
toria, Kuticher und der Valct de Pied 
in der Lipree der weißen Rofe von 
Sploanien. Das große Tor am Vor: 
garten ivar weit offen, und dort jtand 
der impofante Portier in feiner reich- 
verzierten Uniform mit dem breiten 
Dienjtabzeichen über der Bruft und 
bein Dreifpig in der Hand, 

&mit fprang in den Wagen. Georg 
feßte jich zu ihm, der Lafai fprang auf 
den Kutichbod und die Viktoria flog 


| im eleganten Bogen durch das Tor auf 





die große Straße der Elyfäifchensrzel- 
der, imo fie lints umbog und gegen den 
Iriumphbogen fuhr. 

Die große Strafe war jebt voll 
von Equipagen, die aus dem Bois de 
Boulogne von der Morgenpromenade 
nac) der Stadt zurüdfuhren. Auf bei: 
den Seiten ivaren in den Reitalfeen 
elegante Neiter und ebenfopiele reis 
zende Umazonen zu jehen. Weiter nach 
recht3 und linf3 waren die Trottoird 
für die Fußaänger fehwarz von Men- 
Ichen. Noch weiter nach beiden Seiten 
hin zogen fich die unabjehbaren Reihen 
bon fleinen Squares mit vielen Bän- 
ten zum Siben. Dazwifchen einige Re- 
ftaurants und Cafes, im Grünen ver- 
ftedt; und erft hinter Diefer ganzen 
großen WUder des großftäbtifchen Le: 
bens gewahrte man die zwei Reihen 
mächtiger Paläfte und großer Zing- 
häufer, die das überwältigende Bild 
diefes pulfirenden Lebens umrahmten. 

Emil mußte alle Nugenblide nad 
rechts und nad linf3 auf ehrerbietige 
und freundfchaftlihe Grüße antiwors 
ten, Er tat es mit einem leichten Qüf- 
ten des Hutes, ober qrüßte mit ber 
Hand, und erflärte feinem Minifter, 
wer alle diefe eleganten Herren und 
Damen wären. Bloß vor einer fchon 


beipannte Bits | 





nn 


alten, einfach gekleideten Frau, die in | 


einer fürftlichen Equipage fuhr, nahm 
der König a. D. feinen Hut fo tief ab, 
daß WVladic unmwillfürlih auch ehr: 
erbietig grüßte. 

„Da3 ift die große Herzogin.“ 

„Welche?“ 

„sene, die um Haaresbreite die Re- 
publif geftürzt und das Kaiferreich 
mwieberhergejtellt hätte.“ 

„Aha,“ jagte Wladic und fah fich 
noch einmal um, denn die Viktoria 
hatte die Equipage der Herzogin Tchnell 
überholt. „Eine fo mwirbebolle Grei- 
fin. Schade um die Millionen, die fie 
an den General mit dem FFederbufch 
und dem Rappen vergeudete. Aber 
freilich, wie fonnte fie ahnen, daf ihr 
Held den Gymnaftaftentod auf dem 
Grabe einer Geliebten einer Haifer- 
lichen Krone vorziehen werde!“ 

Emil grüßte mwieder jemand. 

„Aber,“ febte Wladic fort, „moher 


er wird bald zur gemifchten ! fol ein Soldat die moralifche Kraft 


Gottes Gnaden fehlt, die aus Sol—⸗ 
daten Generale machen.“ 

Der Wagen war jchon bei dem 
mächtigen, von zwei egyptiſchen Pyra— 
miden flankirten Springbrunnen. 

„Wem gehört der Palaſt da rechts, 
jenſeits der Brücke?“ fragte Georg. 

„Das iſt das Palais de Bourbon.“ 

„Aber anſtatt der Bourbonen hau— 
ſen jetzt die Mediokritäten darin, die 
Advokaten und Aerzte ohne Klientel, 
die Bezirksgrößen, die jetzt die Schick— 
ſale eines Volkes von 36 Millionen 
entſcheiden. Ja, ja, dieſes Schickſal 
bon Millionen mar den Herren gar 
mwerig. Nach uns die Gintflut!... 
Und jebt haben die Macht Meijter 
Hinz und Kunz. Was ift das für eine 
Ichmarze Ruine in dem jchönen Garten 
vor ung?“ 

„Das tit alles, wa3 bon ben NRa= 
poleons übrig geblieben tjt.“ 

„Ah, die Zuilerien! Na, das Nas 
poleon’iche Gefegbuh und die ftrame 
me Adminiftration, von denen noch 

eute die Republit lebt, find ein jcho- 
neres Dentmal des Ulten. Und mus 
ben dritten anlangt, er hatte auch feine 
Spanierin. Sie hat ihn in der Ver 
bannung über alles ganz gut ge= 
tröſtet.“ 

Emil hörte nicht. 

Während der Fahrt iiber den Ster- 
nenplaß, ber bon vielen Statuen um: 
rahmt ijt, fiel der Bli des Doftors 
auf die Gruppe ber zwei Frauengeital= 
ten, denen zu Füßen viele Kränze teil- 
weile noch frifcher Blumen niedergeleat 
waren. 

„Das ſind wohl die Sinnbilder der 
zwei verlorenen Provinzen?“ 

Emil nickte. 

„Und der 
uns?“ 

„War einmal der Göttin der Ver— 
nunft geweiht, iſt aber jetzt eine fa 
tholiſche Kirche.“ 

„Aha, der Frau von Mainienon ge 
widmet, die Sainte-Madeleine. — Ach, 
der Veilchenduft!“ 

Der Wagen fuhr über den Blumen 
markt neben der Kirche. 

Jetzt ging's durch die großen Boule— 
vards, an dem rieſigen Grand Hotel 
vorbei, über die lebensgefährliche 
Kreuzung von ſechs Straßen vor der 
Großen Oper, und bald danach hielt 
die Viktoria vor einem großen, aber 
unanſehnlichen Hauſe, zu deſſen Ein— 
gang man zu Fuß herunterſteigen 
mußte, weil das Erdgeſchoß unter dem 
Niveau des Trottoirs lag. 

„Das iſt Euer berühmies engliſches 
Kaffeehaus? Ich habe mir es nicht in 
einem Loch vorgeſtellt!“ 

„Es iſt eben ein altes Haus, das vor 
dem Stadteinſturz des Barons Hauß— 
mann gebaut wurde.“ 

Die beiden Herren traten in einen 
großen Saal von ausgefuhter Ein 
fachheit, in dem viele gebedte Tiſche 
aufgeftellt waren, bei benen einiae 
Lords in würdevoller Poſe herumſtan— 
den. Sie machten auf Bladic den 
Eindruck hoher engliſcher Herren, aber 
nur im erſten Augenblick, wo er bloß 
ihren Oberkörper geſehen hatte. Bald 
aber ſah er, daß jeder dieſer Lords 
eine weiße Schürze umhatte, und be 
griff, daß Die ehrenmwerten XLorbs 
eigentlich Kellner waren. 

Ein nod impojanterer Herr, aber 
ohne Schürze, fondern im tadellojen 
Salonanzug, mit einer filbernen Kette 
um den Hal3, wie fie die Bürgermei 
fter bei fejtlichen Geleanheiten anleaen, 
fam den eintretenden Gäjften entgegen, 
prneigte fich vor ihnen und fraate: 

„Befehlen, Herr Graf, den gemöhn- 
lihen Tifh im großen Saale oder ein 
feparirtes Zimmer?" 

„Wir bleiben hier,“ fagte Emil. 

Der Mann mit der Stette führte die 
Säfte zu einem Tifeh, von dem aus 
ſowohl der ganze Saal ala au ein 
Teil der Straße zu überfehen waren. 
Smwei von den Herren mit den weißen 
Schürzen nahmen den Gäften Hüte, 
Handfchuhe und Stöde ab. 

„Serviren Sie ung,“ fagte@mil, ala 
er ji mit Georg zum Tifch aejeht 
hatte, zum Kettenmann, „ein tleines 
Frühſtück.“ — 

(Fortfegung folgt.) 


ariechifche Tempel vor 











Während der Ferien 
in Duffy’s 





Wenn Ibr den Eommer zur Ruhe oder 
sum teilen benußt, fo hütet Euch vor llei— 
nen Unpäßlichfeiten, welde buch einen 
Wechlel don Waller, Nahrung und Aliına 
natürlicherweife berborgerujen werden, Ein 
Teelöffel doll don 


Duffy’s Pure 
Malt Whiskey 


in elvas Walfer oder Mil dor den Mahl: 
zeiten oder dor dem „Jubettgeben genommen, 
wird Euren Magen und Eure Gedärme in 
gute Berfaffung dveriegen, fodaß fie die nö- 
tige Urbeit verrichten können. Falls durch 
Vernacdläfligung irgend eine Ddicler Be 
fhwerden Euch beläftigt, dann_iit wiederum 
zuffn’3 Mala Wbisten Euer „Freund in der 
Not.” E8 bringt Euch fehnelle Erleichte- 
wına. „ir Notfälle, Zulammenbrud vder 
Erfältungen, follte e8 ſieis zur Sand fein. 
Es ift leide für Euch 
„Duin’s zu nehmen 
und wohl zu 
bleiben.” 

Dei den meiltenlpo- 
tbelern,Srocers und 
Kleinbänblern erhält- 
lic. $1.00 die große 
Flaſche. Schreibt um 
wertvolles mebizi« 
ſches Wücdlein und 
freien ärstliden 
Nat. 


The Duify Malt Whisley Co., Rocheſter, R.VY. 


































Juli 


hernehmen, wenn ſie auch denen von 


ö— ——— —— — — — —— 





Wir haben unſere eigenen Kühe. 


eigenes Gemüſe — Ihr konnt nach Herzensluſt eſſen. nſere ei 
Wir haben 7000 Hühner und Ihr könnt ſoviel Hühnerbraten oder Eier eſſen, als Ihr nur wollt, 


FRUI 


Ihr könnt all die friſche Milch und Sahne haben, die Ihr begehrt. Wi 
Wir halten unſere eigenen Schweine und ſchlachten unſere eigenen Rinder. 


— ——— ⸗ 





Wir haben Sprungfederbetten und Haarmatratzen und dieſe ſind neu und rein. fen fi ) 3 u 
Obgleich wir tief im Walde gelegen ſind, haben wir heiße Waſſerbäder und Toiletten⸗Bequemlichkeiten, genau ſo, wie in Eurem 


eigenem Hauſe. 


Wir haben Canoes, Ruder⸗ und Kraftboote. I 
vor unſerm Hotel. Auf unſerm Beſitztum befinden ſich 9 Seen. 


* 


Ihr könnt Baß, 


Perch und Forellen fangen. 
Ihr, die Ihr abgearheitet ſeid und nach Ruhe verlangt, kommt hierher. 


Kein anderer Sommeraufenthalt bietet ſolche Bequemlichkeiten. — EN A 
Wir beiigen einen ’sorellenbad von 11 Meilen Yänge, 7 Meilen luplä 
Falls es Eud Spas; madt, fünnt Ihr Tag u. yiadd: | 


in diefer wilden Gegend wird Euch zur einem neuen Menfchen machen. 
3 ift nur eine Naht Fahrt von Chicago und Yhr fonnt vom Hotel aus nah Eurer Familie teleoboniren und dennod jeid Yhr inmitten tes 
wildelten Waldes, den je Euer Auge aelhaut, oder Euer Ohr davon gehört bat. 
Mütter und Kinder fönnen den Sommer bier verbringen — Väter oder eriwadhiene Brüder fünnen Samitag Abend bierber fommen, den Sonntag 
mit der tkamilte genieken und nah Cbicano surüdfehren, fodak fie Montag früh 7 Ubr zur Arbeit surüd find, 
812 ihlieht alied ein — Bootfahrt, Transport, Hotel, Zimmer, Mahlzeiten; furz — alles. 
Raum nur für 200 — daber meldet Eud vor dem 15. Juli an . 


fchlart in neuen, gelunden Bungalows, 
Ihr ſch ‚ge 9 





Tebes diefer Gebiude beherbergt 4 Ber onen, 






TVALE 


MICHIGAN 


Wir ziehen unter 


Gediegene büraerliche Küche, 


Die Deden find neu und alles it janitär. 


Di: Luft ift rein und mi: dem Duft des Waldes gefittizt. 


ns 






Eine We 


Keine grobe Feuerfalle von .einem Hotel mit all ihren 








Gefahren, feine fleinen, bumpfigen, I&hledht ventilirten Schlafräume. 
Die Luft tft frifd ıd rein bier in Fruitvale, und Ihr Fünnt fie Tag und Nacht in voll eben. 
Keine altkoholiſchen Getraͤnke werden am Vlatze verkauft; keine Veranda -Paraden; kein auffallendes Herumtragen von Modekleidern durch ſolche, 
welche den Erholungsſort aufſuchen, um vor anderen zu drahlen. 
Ihr geht nach Fruitvale zur Ruhe und Dedentt, da find „wenn’d oder 


Ihr trant Eure alten Kleider. 
Ihr verbringt ben Tag in dem Walde, 
dftlift Blumen, lauft dem Gefanag ber 
Waldvögel, benugt Ganoes, rubdert, jagt 
oder fiſcht. 


Abends konnt 


Grboluna, 


Ihr Euch den Leiten beim 
Lanerfeuer onichlieken oder Ihr fonnt in 
dem grohen Ehlaale fingen und tanzen; oder 
aber Ihr könnt im Schlaf Erbolung fucen, 

Falls Yhr diefen Ausflug maden mollt, 
ift es notwendig, daß Ihr Euch jert an» 
meldet, beute nob. Gin Tollar angeiehlt, 
ift aenügend, und folltet ‚Ihr dann ch 
nicht gehen wollen, ſo wird dieſer Dollar 
zurüdbezablt 















Lokalbericht. 
Europareiſe. 








Schulrat hat nach lebhafter Debatte 


das Geld bewilligt. 


Trotz Ebbe in der Schultaſſe. 





Die Ubendfchulen werden Montaa, den 5 
Oftober, eröffnet werden —äwei Hoch⸗ 
fchnlen der Kifte zugefügt. — Jafob A, 
£oeb zum Dizepräfidenten erwählt, 





Nach einer kurzen aber recht lebhaf- 
ten Debatte hat der Schufrat in feiner 
geitrigen Sifung, an welcher mit Aus 
nahme von Defan Sumner fämt- 
lihe Mitglieder teilnahmen die Em 
pfehlung des Ausſchulles für Lie: 
genſchaften, nach welcher die Kom— 
miſſärin, Frau Gertrude Howe 
Britton, der GSefretär L. E. Lar— 
ſon, der Anwalt A. R. Shan— 
non, die Superintendentin Frau Ella 
Flagg Young und der erſte Hilfsfu- 
perintendent Xohn D. Shoop zu einem 
Sonderausfhuß ernannt wurden, ber 
zufammen mit einem vom Gtabt- 
rat eingefehten Ausfchuffe auf Koiten 
der Behörde eine Stubdienreife nad) 
Europa machen fol, guigeheißen.Kom: 
miffär Sonfteby erhob ganz energiſch 
Proteſt dagegen, daß der Schulrats— 
taſſe zu eben der Zeit, wo man ſich an— 
ſchicke, zweieinhalb Millionen zu bor 
gen, um die laufenden Ausgaben decken 
zu können, eine derartige Summe ent 
nommen werde, und Frau Vosbrink 
ſtimmte ihm bei, indem ſie ferner da 
rauf hinwies, daß zu der Zeit, wenn 
man in Europa anlangt, die dortigen 
Schulen geſchloſſen ſein würden, ſodaß 
von Studien wenig die Rede ſein kön— 
ne. Man erwiderte ihr, daß doch gar 
Vieles, das dem hieſigen Schulweſen 
zu Gute kommen könnte, in Europa zu 
fehen ſein werde, und daß der Aus— 
ſchuß ganz beſonders ja auch der Ab— 
ſchaffung des durch die Hochbahnen 
verurſachten Lärms ſeine Aufmerk 
ſamkeit zu ſchenken habe, ein Problem, 
das für die Chicagoer Schulen von 
der allergrößten Bedeutung ſei. Frau 
Young wies auf die ungeheuren Fort— 
ſchritte hin, welche das Schulweſen in 
einer Reihe europäiſcher Länder, wie 
Deutſchland, Dänemark, Irland uſw., 
in den leten Jahren gemacht bat, und 
legte dar, daß die Reife unzweifelhaft 
für Chicago von großem Vorteil fein 
iwerbe; fie erbot fich, jo weit fie felbit 
in Getracht fomme, die Koften aus ei- 
gener Zafche zu beftreiten, man mies 
ihr Anerbieten aber zurüd. Es wur 


den [ehliehlich fünfzehn Stimmen für 


Gutheißung der Empfehlung abgege- 
ben,. und zei, bie von Soniteby und 
Frau Mosbrint dagegen, während 


Roulfton, Rothmann und Dtis fid) 


der Stimmenabgabe enthielten. 
Sofort abgereift. . 

Sefretär Larfon, Hilfsfuperinten- 
dent Shoop und Anwalt Shannon 
find bereit3 geftern Nachmittag, un 
mittelbar nad Schluß der Situng, ab» 
gereift, und zwar zufammen mit neun 
Mitgliedern der vom Stadtrat er- 
nannten Kommiſſion. E3 find diefes 
Bion X. Arnold, der Kommiffär für 
öffentliche Arbeiten, MeGann, Alp. 
Geiger, Hilfstorporationsanmwalt John 
W. Beckwith, Ald. Richert, Ald. Block, 
Ald. Littler, Ingenieur Edward C. 
Carter und Sekretär Wm. F. Hannah. 
Sie begaben ſich zunächſt nach To— 
ronto, Kanada, und werden von dort 
nach Montreal weiterreiſen, um 
ſchließlich noch Boſton einen Beſuch 
abzuſtatten, bevor ſie ſich nächſten 
Dienstag in New Hort einfchiffen. 
Frau Young und Frau Britton wer— 
den ſich dort der Reiſegeſellſchaft an— 
ſchließen. 

Zu Beginn der Sitzung ſtellte J. F. 
Smietanka ſeinen Amtsnachfolger, Dr. 
Stephen R. Pietrowicz, vor, der vor 
mehr als zwei Wochen vom Bürger⸗ 
meijter ernannt wurde, an ber vorigen 
Situng aber nicht teilnahm, da er da— 
mals noch nicht feinen Amtdeid abge- 
legt hatte, 

Die Abendfchulen, 
„Einer Empfe,.ung des Ausfchuffes 
für Erziehungsmwefen gemäß beichloß 
man, daß der Unterricht in den Abend» 
Jhulen am Montag, dem 5. Oktober, 
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re Auskunft und Bhotograpbien 


The Fruitvale Company 
315 HEARST BUILDING 
Ede DViadiion und Marlet Zır., 
Chicago. 
Did 


- 


A CASE OF GOOD JUDGMENT 





Phone Canal Nine 
The Edelweiss Line 





Phone Before Eleven 
Delivered Before Seven 





beginnen fol, In der Henry, ber 
Ihorp, der Nobel und der Cornell wird 
im fommenden Winter feine Abend- 
fchule gehalten werden, da der Beſuch 
im vorigen Winter ein fehr jchmwacher 
war, dagegen wurden aber bie Carl 
Schurz Hohfhule und die Harrifon 
Technifche Hochfchule der Lifte beige- 
fügt, welche jegt wie folgt lautet: 
Bowen, Burley, Burns, Crane, 
Dante, Englemood, Foiter, Franklin, 
Tsroebel, Garfield, Goethe, Hammond, 


Harper, Harrifon, Nadfon, Sirka, 
ones, Lake, Lane, Lamfon, Mar 
quette, Meulliſter, Medill, Naſh, 


Phillips, Pullman, Scammon, Schurz, 
Seward, Tuley, Waller, Waſhington 
und Wells. 
Jatob M. £oeb Dizepräfident 

Un Stelle des Herrn H. W. Hutt- 
mann, welcher demnädjt aus der Be: 
börde ausfcheidet, wurde Jakob M. 
Loeb zum Vizepräfidenten eriwählt. In 


einer der Gitung boraufgehenden 
Konferenz hatte man fich auf ihn ge= 
einigt. 


Kommiſſär Sonſteby erhob Ein- 
wand dagegen, daß, um dem Raum— 
mangel abzuſchaffen, eine Anzahl wei— 
ierer transportabler Schulhäuſer ge— 
kauft werde. Wie er angibt, wäre in 
den Schulhäuſern Platz für ſämtliche 
Kinder vorhanden, wenn eine Neuein— 
teilung der Bezirke vorgenommen wür- 
de und man da3 ganz unameritanifche 
Verlangen zahlreicher Eltern, daß ihre 
Sprößlinge nicht mit den Kindern ber 
ärmeren Klaffen zufammen tommen 
follen, einfach unberüdfichtigt ließe. 

Dem Bürgermeifter fandte man ein 
Schreiben zu, in welchem er aufgefor- 
dert wird, die Umgegend der Luch 
Flower Technifchen Hochfchule von dem 
fi) dort üppig entfaltenden Lafter zu 
fäubern, da e3 unter den jegigen Um- 
ftäanden anftändigen Mädchen kaum 
möglich ift, diefe Schule zu befuchen. 

Die Rechnung des Anmalts Foffe, 
welcher bie vier miderrechtlich aoge- 
fegten und dann Wieder in ihr Amt 
eingefegten Kommiffäre im Gericht 
—— wurde zur Zahlung angemic- 
en. 

Die Schulfparbanfen 

Einem bon Yofef R.Noel, dem Prä- 
fibenten ber Northieit StateBant, ab- 
geftatteten Bericht zufolge haben fich 
die erft im April 4 Mai dieſes Jah— 
res in 21 Schulen verſuchsweiſe einge⸗ 
führten Schulſparbanken bereiis in der 
kurzen Zeit ihres Beſtehens ſo vor— 
trefflich bemährt, daß bon vierzehn 
meiteren Schulen Gefuche vorliegen, 
bort folche einzurichten. Im Ganzen 
wurden von 2823 Kindern in ben 
wenigen Wochen $2537.35 eingezahlt, 
ein beträchtlicher Teil diefer Summe 
ift aber von Kindern, meldhe die Schule 


verließen, zurüdgezogen worden, troß> 


bem belaufen fi die Gefamteinlaaen 
no) auf $1529, 


| 


Erholung für Angeſteute. 





Einrichtung eines Tennisplates auf dem 
Dady des Bolton Store, 


Die Verwaltung des Bofion Store 
welche fich von jeher durch weitgehende 
Fürforge für die Angeftellten ausaes 
zeichnet hat, erwarb jich aufs Neue den 
Dank der Ladenmädchen und männ— 
lichen Angeſtellten durch Einrichtung 
eines Tennisſpielplahes auf dem Dach 
des Gebäudes, 260 Fuß über der 
Straße. Der Spielplatz wurde geſtern 
eröffnet und bereits eifrig benutzt. Die 
Benuttzung ſteht den Angeſtellten wäh— 
rend der Erholungsſtunden frei; das 
Spiel hoch oben in der frifhen Lufl 
trägt, wie die Spieler verfichern, nicht 
wenig zur förperlichen und geijtigen 
Erfrifhung nad) dem Dienft in den 
Berlaufsräumen bei. Der Iennisplat 
fteht unter Aufliht von Fräulein 
Ubelaide von Ketiler, der Voriteherin 
der MWohlfahrtsabteilung des Ladens, 
in welchem 4000 Perfonen angeftellt 
find. Gefpielt darf am Morgen eine 
Stunde vor der Eröffnung destadens, 
während ber Mittaggpaufen und 
Abends eine Stunde nah Ladenfhluß 
werden. 

—- 1190 ——. 

— Gtoßfeufzer. — Junger Herr 
(als fi) während eines Gemitterz feine 
Begleiterinnen, Mutter und Zochter, 
ängstlich immer enger an ihn fehmies 
gen): „Wenn’3 doch erft vorüber wäre! 
Noh ein einziger Donnerfchlag mie 
borbin, und ic bin — verlobt!“ 


KOLORADO 


Ihr könnt dort eben von 87.00 
bis 810.00 die Woche, 














Denft an die fhöniten Ferien, die Ibr je ge 
babt babt, — bie Tage, welde Ihr Tag für 
Tag in Eurer Erinnerung wieder durdlebt, 
Dentt Euch) deren Beranügungen eintaufendfad 
bergrößert. Dies ift, was NHolorado Guh bie 
tet: Died und die Erziehung, welde wirkliches 
Reifen bringt. 

Gebt diejen Eommer nach Kolorado, und 
oebt mit dem einzigen Buge, dem berühmten 
Rody Mountain Limited“ der Rod Aslande 
Linie. Jeden DViorgen von Chicago nad Den. 
ber, Kolorado Springs und Pueblo, 

Die Babet allein ift eine Erholung — bers 
borragend bentilirte Schlafmagen — große 
Betten — großartige Ausjiht — Lefewagen — 
gutes Eifen. 

Der „Kolorado Flyer” 
Hüge baben bequeme Kabrzeiten bon. Chicago, 
&t. Louid, Memphis, Nanlas City, St. Yolevb 
und Omaba nah Stolorade, dem Pellowflone 
Bart und ber Razififhen Hüfte, 

Wir unterbalten ein Reilebüro an Adams und 
Dearborn Eir,, Chicago. Umfere Vertreter find 
Reifeerverten, die Eu eine wundervolle und 
mwoblfeile erienreife aufammenftellen werden, 
Eud genaue Anweilungen über Hotels, Lager 
umd Boardingpläge geben und alle Einzelbeiten 
Eure! Ausfluges für Euch entwerfen werden, 

Schreibt, telephonirt oder, fvredt bor wegen 
unferer reisenden Bilderbücher des munderbols 
Ki Sale ng an ihn en 
Nod Islan . cago, Telepbon:, Centra 
4446; Wabafb 3210, ’ 2 


Sall ige Fahrten taglich wahrend des Sommers. 


und andere ſchnelle 





bt 


— 




















für ir Säug linge an Kinder. 





Castoria ist ein unschädliches Substitut für Castor Öl, 


Paregoric, Tropfen und Soothing Syrups. 
Es enthält weder Opium, Morphin noch andere 

Es vertreibt Würmer und 
Es heilt Diarrhoe und Wind- 


nehm. 
narkotische Bestandtheile. 
beseitigt Fieberzustände. 


Es ist ange- 


kolik. Es erleichtert die Beschwerden des Zahnens 


und heilt Verstopfung. 


Es regulirt Magen und Darm 


und verleiht einen gesunden und natürlichen Schlaf. 
Der Kinder Panacae—Der Mütter Freund. 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt,, 





Trägt die Unterschrift von 





‘ 2 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 
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Telegraphiſche Depeſchen. 


Inland, 


Bei den Merifanern, 
esse Sieg der Derfaiinugsparteiler, 
Seliefert von der „Aflogiirten Preife“.) 
Nogales, Sonora, Merito, 8. Juli. 
General $ Dbregon meldet dem Verfaf- 
fungsparteilerchef arranza einen 
wichtigen Sieg der Aufjtändiichen ror 
Gundalnjara. 

„Wir haben“, jo berichtet er, „eine 
Huerta’fche Kolonne jogut wie vernich 
i2t, welche au& Guadalajara gelommen 
war, um und entgegenzutreten. Der 
Kampf dauerte 36 Stunden. Derzeit 
flieht der Feind in Unordnung; er ließ 
10 Züge Artillerie u. Munition zurüd. 
General Dieguez jteht hinter Guadala- 
jara, und ich glaude, feiner der Feinde 
wird entkommen“. 

${ Palo, Ier., 8. Juli. Infolge 
der Beilegung des Villa-Caranza’schen 
Streites — melche jet eine vollitän- 
dDige, obwohl nur zeitweilig geltende, 
fein fol — wird der Neuaufbau der 
Regierungämajchinerie ver PBerfaf 
jungsparteiler im Staate Chihuahua 
fofort beginnen. Garranza’fche Be- 


omte, welche von Billa oder jeiner 
Frattion in Nuarez und anderen 


Ctädten diejes Staates abaefegt wor- 
den waren, werden wieder E eingelehl: 
„Demit fommen auch die Telegraph 
und Eifenbahnlinien der merifanifchen 
Keaterung wieder unter Kontrolle der, 
ton Carranza ernannten Beamten. 
Der Larranza’iche Verkehrsminiſter 
yabela aber, General Trevino — Chef 
des Oeneralftabes — und Breceda, ei 
ner von Carranzas Sonderagenten in 
Wafhington, D. K., werden wegen der 
Forderungen der Villa ſchen Vertreter 
abdanken. Es iſt noch immer unge— 


— —6v* General Angeles, Arlillerie 


den Reihen 
ausgeſtoßen 


bef unter Villa, aus 
der Verfaſſungspateiler 
wird. 

Bei Präfident Wilfon: 
Chicagosr Geihäftsleute über Antitrufte 


pioyrammı, 
(Weliejert von der „Alloziirten Brelie”.) 
Waſhington, D. K., 8. Juli. Eine 
Delegation Geichäftsleute, melche die 
Ehicagoer Handelstammer ver 
trat, hatte eine Stonferenz von über 
einer Stunde mit Präf. Wilfon. Sie 


unteritügte das Antitruftprogramm 
der Kegierung in manchen Cinzelbei- 
ten, befämpfie es aber in manchen 
onoern, Ale Punkte der jchiwebenden 
Antitrugibills wurden erörtert. 

Der Präſident ſprach ſchließlich 
ſein Vergnügen darüber aus, von einer 
Gruppe Herren, welche die Chicagoer 
Handelskammer repräſentirten, bera— 
ten worden zu ſein, und fügte hinzu, 
er fühle, daß dieſe Konferenz gegenſei⸗ 
tig lehrreich und förderlich geweſen ſei. 

Auch verſprach der Präſident den 
Herren, daß er verſuchen werde, eine 
Konferenz zwiſchen ihnen und dem 
Kongreßabgeordneten Covington von 
Marhyland zu arrangiren, welcher die 
Handelstommiſſionsbill in der Form 
entwarf, wie ſie vom Abgeordneten— 
hauſe angenommen wurde. 


Zum Stand der Saaten. 
Geliefert von der „Aſſoziirten Vreſſe“.) 

Waſhington, D. K., 8. Juli. Nach 
neueſtem amtlichem Bericht ſtand das 
Welſchkorn am 1. Juli durchſchnittlich 
auf 85.8 Prozent einer Vollernte; und 
105,067,000 Acres ſind mit dieſem 
Produkt bepflanzt. 

Winterweizen ſtand auf 94.1 einer 
Vollernte, und der Sommerweizen auf 
92.1. Prozent. 

Mup dran glauben? 
(GSelieiert don der „Ailoziirten Breiie“.) 

Denver, Kolo., 8. Juli. Dem Harold 
5. Henmwood, zum Tode wegen der Er- 
Ichiehung des George E. Copeland — 
zur Zeit, al er auf den St. LZouifer 
Luftfahrer Sylvefier 2. v. Phul hier 
Ihoß—verurteilt, hat das Staatäober- 
gericht einen dritten Prozeß veriei- 
gert. 





Ausland, 


Für und gegen 2 Impfung. 

(Seliefert von der „lifoztirten Breife“.) 

Paris, 8. Juli. Der Parifer Stabt- 
rat weigerte jich, die Verordnung auf> 
zubeben, welche die Jmpfung der Ange- 
itellten der verichiebenen Hojpitäler ge- 
gen Tnphus obligatorifch macht. 

Stadtrat Evain, ein Gegner des 
Smpfzwange, behauptete, zwei Holpi- 
talangeftellte feien üls Folge der Jmp- 
fung mit Anti-Typhusferum geftorben. 
Sm Hinblid auf die Meinungsver> 
fchiedenheit unter den Xerzten über die 
MWirkfamteit diefes Serums jollte, er- 
Hlärte der Stadtrat, die Anwendung 
diefes Serum dem Ermeffen ber 
Merzte überlaffen bleiben. 

Guftade Mefureur, der Direktor des 


Goſpiigldienſtes, ſtellte in Abrede, daß 


| gegen die „Suffragetten“ 


ums Zodes 
Er erklärte, 
vie Im ung „an und für ich“ könnte 
teine üblen Folgen nad) fich ziehen. 
Neues von Kampfiuffragetien, 


Dichters Geburtshaus 


dur; Anwendung des Ser 
fälle ı porgefommen jeien. 
f 








Suden eines zu 
jeritören, 


liefert von der „Nifosiirten Breffe*.) 
Schottland, 8. Juli. 
Häuschen zu Ayr 





Einen Verfuh, das 
zu zeritören, mo der berühmte Volts 
dichter Robert Burns am 25. Januar 
759 das Licht der Welt erblickte, un: 
ternahmen zmei Mftalieder der Brand 
ttiftungsabieiluna der „Suffragetten“ 
unmittelbar vor Iagesanbrud. 

Als fie aber daran Maren, große 
Bomben gegen die Türen und Fenſter 
zu legen, überraſchte ſie ein Nachtwäch 
ter; er verhaftete eine, die andere aber 
enttam. 

London, 8. Juli. Frau Emmeline 
Panthurſt übernahm auf's Neue das 
Dbertomnmando über die Organifation 
der Kampfiuffraretten, — wurde aber, 
als fie taum das Hauptquartier ver 
Iafien hatte, um einen \mbiß einzu 
nehmen, jchon mieder verhaftet und 
nah dem Halloway Gefängnif ge 
bradt. 

4 „Suffragetten“, die im Zentral 
friminalgeriht megen Verſchwörung 
zu Eigentumsbeſchädigung prozeſſirt 
werden ſollten, verübten einen ſo fürch 
terlichen Lärm, daß die Sitzung auf 
gehoben werden mußte, und die Ange 
tlagten einſtweilen, unter heftigem 
Widerſtande einer derſelben, nach dem 
Gefängniß zurückgebracht wurden. 

Dumbarton, Schottland, 8. Juli. 
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Trennungen unter Katholiten förder 





— Bapft Pius erließ ein Dekret, 
melches Priefiern verbietet, jich Arbei- 
terverbänden anzuichließen, 
Klaffendaß und infolgedeifen 


ten. Borläufig ailt das Dekret nur 
für Stalien. 
— Die politifhe Lage in der Do 


minitanifhen Republit mird 
bevenfliher. Vier un Revo 
Iutionen müten jet in dem Land, und 
der amerifantfche Gel: 
eilt, nachdem er fich ı 
lang vergeblich bemüht 
nung mwiederherzuitellen. 

— Die, in Berlin verbafteten Ser 
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Aufgebramte Einleger. ! 


Derlangten von der Polizei Auslieferung 
angeblich betrügeriihen Bänfers, 
Eine mebrere hundert Köpf 

tenichenmenge, zumeift 


Italienern beſtehend, 
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Helen Morton Baylys Dormund gegen das 











300 garnirte Hüte 
Abteilung, 


— die früheren Breiie waren vielmal jo hoch: 


— überraichende Bargains 
m tannigfaltigfeit von Moden. von Moden. 


von der 9. Xloor: 








etwas bejchmust, zu $l. 





4080 Baar — ein Einfauf von einer extra quten Qualität 


ce reinleidene Damen ·Strümpfe, zu 48e | 


die Auswahl umiaht eine arohe 








Bargain-Sreitag be 


andel Brothers’ 


ben (fiehe auch Sonderkabeldepeiche!) Miemwoltiewica betrieb. frü 
u. Bin Zm. m. ng Niemwoltiewicz betrieb frü | : N E 
I politiſchen, ſondern 
lich geſelligen Zwecken diene. u aba = bielen ; | — in 9 ge m = u b mw d Y — 
rigens hatte die Berliner R Seid | 
En rn; u. F terbeförderung nach der alten | Diele Bargain:Treitag:Berkäufe find etwas extra Spezielles in der u 
Warnung aus war Do | Am 27. Mai verichwand er, ı | 
daß ein Komplott gegen den. et | unter Mitnahme von 8300 e | Ä I” N f M d 
Wilhelm Bee betanntlich aud | laaeı . Zwei Seheimpolisiften. Die f N äumungs-V set anf vol un dänner yem el, zu 3 35 
zu — öſterreichiſcher Hee⸗Clevel geſandt wurden, {ll 
resmandvern eingeladen war. en Ausreiß ‚er Zurück ibringen, | b ö i 5 * 
— ——— —d Niewoltiewic; auch Dieſe Hemden waren urſprünglich viel teuerer markirt: ſie ſind vom 
Im * ne Bant eröffnet bi | n — | 
Lotalbericht. | — Anfaſſen in früheren Verkäufen beſchmutzt und zerknittert worden; an 
Bergen tft Kandidat. | "On (OUEEO SVEN TREE | aber tadellos; um damit zu räumen zu 557,55 Demden für $1. man | 
| 


























präfidenten Chiaso Journal Plagbar gewo 
Ald. Hent Im Namen von Helen 
Ward kündia Bayly, welche vor wenigen Zagen 
— — ir. ’ » ärt v N chte 
ir für die demotr: | —7 xtia r urde,mad M 
für den Vorfih im | Mittac ihr Gatte, Roger 9. 
Bergen aebört zur X und ibr Bormund George Fal 
die für den ® gen das „Chic 190 Journal” e 
Daniel Mor | $500,000 lautende Schadenerſatzklage 
Kommiſſär anhängie e wird darin beh — 
alied des Countt | "| die. Zeit ıng in Verbindung mit 
dent MeGorntid und den fortichritt- | Drl. Mortons € ntmündigung faliche 
lichen Mitaliedern gehalten und im | Ingaben machte. 
4 4 m Hitdan ne — 
Geaenfag zu feinen emokratiichen | 
Kollegen geitellt. Demotratifche Poli War niht zu retten, 
titer erwarten, daß ihm diefe Haltung Leo Wade, ein Lehrer an der Eul 
| Hei der arohen Mafie der demotrati- | Palit: . u en —— 
i+ n MWähl t. befon hei denen. mel Der Jirlitaralademte, welcher am 
— en Wahle dt MR» 0 ae = Montag in einem Ertrazug nah Chi 
) Sta oder Countndieniter in 
| Br in a r a nz | cugo oebracht wurde, um bier im 
itehen, am Vorwahlentag ſehr n - Al? 
—— am Vorwahleniag ſe | en Hoipital, da er an Quedfil 
IDIED, veraiftung litt, operirt zu 


Kampffuffragettien machten abermals | 


die Auf 
Königs 


verzweifelte Unjtrenaungen, 
merfjamteit des britiichen 
paares auf fich zu lenten, 
oenmwärtig eine Iour dur Schottland 
madt. Zu Balloh Bridge, am Fuße 
des Lodlamond, fchnitten fie alle De- 
torationen weg, und zu Dalmuir, 10 
Meilen von Glasgow, gelang es ihnen, 
über die Prozejjionsroute ein riefiaes 
Banner zu fpannen, welches dıe Worte 
zeigte: „Majeftät, machen Sie dem 
mangsweifen Füttern und Martern 
bon Frauen ein Ende!“ Gleichzeitig 
itieß ein Weib, das ein Megaphon da 
bei benugte, Verwünfchungen über bie 
Smangsfütterung in Donnertönen aus, 

Das Königspaar kümmerte jih um 
alles derartige nicht; aber der Volta 
haufe zeigte eine fo feindliche Haltuna 
‚daß diefe ei 
nen jchleunigenRüdzug ratfam fanden. 


Telegiaphifche Jolizen. 
Inland. 


— 10 Schmwerverlegte beim Zufam- 
menftoß zweier Kraftwagen zu Port: 
land, nd. 

— 15 Schwerperlegte beim Zujam 
menftop zweier Bahnzüge unweit Fa— 
ribault, Minn. 

— Vormann Strang, in einer Weit- 
inhaufe'fhen Anlage zu Pittsburg, 
bon Gireitern furchtbar mißhanbelt, 
und fein Schädel gebrochen. 

— Bei Lotaloptionsmahl im Mif 
fouri County Joplin fiegten dieTrode- 
nen; aber ihre Mehrheit ging von 
1916 (vor 4 Jahren) auf etwa 500 
zurück. 

—Der Verkauf der beiden ameri— 
taniſchen Linienſchiffe „Idaho“ und 
„Miſſiſſippi“, die in den Beſitz der 
griechiſchen Regierung übergehen, wur— 
de am Mittwoch vollzogen. Griechen⸗ 
land iſt nominell nicht an der Trans— 
aktion beteiligt; vielmehr wurde ber 
Chech von $12,535,275.96 für Die bei- 
den, nicht mehr ganz modernen Kriegs- 
ichiffe dem Marinefetretär Daniels 
bon einem amerifanifchen Waenten der 
— Regierung Para & über: 
reicht, 











Ausland, 


— Wie aus London gemeldet, hat 
der vielgenannte Dr. Dsler auch die 
Behauptung aufgeftellt, daß etwa 90 
Prozent der ganzen Menfchheit „mehr 
oder weniger“ an Zuberfuloje leiden! 

— Mit 461 gegen 35 Stimmen 
hieß die franzöfifhe Deputirtentammer 
die Bewilligung von 2 Millionen ran 
ten für die amtliche Beteiligung an der. 
Panama-Pazifit Weltausftellung gut. 
Dahrjcheinli wird auch der Senat 
dafür ftimmen. 

— Acht Mitglieder der arktifchen 
Erpedition Stefanzfons, die, wie man 
bisher glaubte, zufammen mit den 
übrigen Erpebitionsmitgliedern auf der 
SInfel Wrangelland in Sicherheit ma- 
ren, fcheinen umgelommen zu fein, wie 


Hilfsmarineminifter Desbarrat3 in 
Dtamwa, Ont., von Kapitän Bartlett 


cus Nome, Alasta, berichtet wird, 
Lartlett war Kommandeur de3 Erpe: 


ditionsfähiffes „Karlut‘, - = 


weiches ges | 


| 


I 


| George AR. 
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Pläne der \nfurgentei, 
Inſurgenten, 
der Fat 


Die republitan 
beabiichtigen, gegen das Tidet 





tion Deneen ein zweites Tider ins yeld 
zu stellen, und zu diefem Zwed auf 
beute Ubend eine Maſſenverſamm 
iung nad dem Cort Theater, Dear 


born nahe Randolph Straße, einberu 
ten haben, erwarten 


daß 


nicht, d 












ſie ihre 
Kaondidaten heute 
lönnen, hoffen aber, vo 
tig zu werden, ſo daß ſie etitic 
ren am Samstag Morgen einreichen 
fönnen. Wie einer i ‚Führer aeitern 
ertlärte, wird vorausfihtlih in der 
heutigen Mafienverfammlung ein 
Ausſchuß betannter Republitaner aller 
Wards mit der Nuswahl der Handida 
ien betraut werden, der To fchnell wie 
möglich Bericht erftatten fol. Die 
‚Führer redinen darauf, eine zimeite 


Maflenveriammluna am freitag ab 
zubalten, in der die Wahl des Aus 
tchuffes autgebeihen merden Soll. 
Freunde verſchiedener Kandidaten, die 
von der aktion Deneen aufgeitellt 
worden find, haben die Infurgenten 
um ibre Unterftügung erfuct, doch 
macht fir unter diefen, mie verlautet, 
bie Anficht geltend, daf die Geluchs 
iteller der Fraktion Deneen den Rüden 
lehren müſſen. Verſuche, Unter 
ſtützung der Inſurgenten zu erlangen, 
ſind in erſter Linie von den Freunden 
Schmidts, Adams Wolfs 
gemacht wor⸗ 


die 


und John E. Northups 


den. 
Von Kandidaten für wichtigere 
Aemter, die Ausſicht haben, aufge— 


ſtellt zu werden, werden in den Kreifen 
der Inſurgenten in erſter Linie die 
folgenden genannt: Sheriff— Earl OD’ 
Neil; Countyfchagmeifter — Howard 
Elting; Countgridter — Henm CE. 
Beitler; Nachlafrichter — Dstar M. 
Zorrifon; Countyichreiber — Ald. 
James 9. Lamwley; Mitalied der Re- 
viſions behörde Ald. William J. 
Healy; Präfident des Countyrats— 
U U. MeCormid. 

Was die Nomimation für den Vor: 
fig im Gountyrat anbelangt, fo ift, 
wie verlautet, unter den Infurgenten 
das Verlangen allgemein, dap U. U. 
MeCormid indoffirt werde, troßdem 
er feine Kandidatur als Forifchrittler 
angefünbigt hat, 


Omwens eröffret Kampagne, 


Countyrichter John E. Owens wird 
heute ſeine Kampagne im County 
in Foreſt Part eröffnen. Mayor Henrh 
Mohr von Foreſt Part wird dem 
Richter als Angebinde einen lebenden 
jungen Bären überreichen, der dem 
früheren Aichmeiſter Joſeph Grein ge— 
hört. Man erwartet, daß viele Tau— 
ſende anweſend ſein werden. 

=-—+o.. — 


Die Klage der Berlaffenen, 


Fıl. Mary Foreman, die geitern, 
tie furz berichtet, Francis W. Parfer 
jr., einen Anwalt, im Kreisgericht auf 
350,000 Schabenerfag megen angeb- 
lichen Bruchs des CEheverfprechens ver= 
flagt hat, ift dieTochter eines Nr. 4425 
Ehamplain Ape. mohnenden Schanf- 
wärter® im Planters Hotel. Barker 
bejtreitet, die Klägerin zu kennen oder 
jemals bon ihr gehört zu haben; ber 
Anwalt von Frl. FForeman verfichert 
das Gegenteil, und Nachbaren erzäh- 
len, daß Parker das Mädchen häufig 
zu Kraftwagenfahrten abaeholt, Beide 
auch im Foremanſchen Heim viel mufi- 
zirt hätten. Frl. Foreman ift erfranft 
und mit ihrer Mutter aufs Land ge- 
reift, nachdem Parker ihr, mie ihr 
Vater jagt, vor 14 Tagen einen lebten 
Bejuch gemacht hatte. Parker ift aus 
dem yamilienheim, Nr, 4616 Drerel 
Une., nad) Evanfton verzogen. 


—— 
— Die Heinen Klöße. — Sommer: 
gaft: „Heda, Herr Wirt! Ich hab’ 
doch S’jelchtes mit Knödeln beitellt und 


ER nicht mit Exbjen! 


bie | 






Ope 


iſt 


geſtern, nachdem die 





rde 

ttion vollzogen war, geitorben. Der 

Vater des Veritorbenen, Dr. Trancis 
Wade vo idge, Maff., aibt ı 

5 Merjeben das Gift 

ja nabm. Dr. Wade 

| s in einem Ertrazua nad 

icago er von dem Unfall hörte, 

und blieb bis zum Tode fHändig am 

| Krantenlager feines Sohnes, Der 

Veritorbene war 21 Nabre elt. 


YAud Das Kind tot. 


Signa Larfon, die 
Frau Hild a Zarfon, jtarb 
geitern den Folgen einer Gusper 
aiftung. Das Mädchen und ihre Mut 
ter murden am 30. Juni in ibrer 
Wohnung, Nr. 2624 Attrill Etr., durch 
Gas überwältigt bewußtlos aufgefun 
den, und die Mutter jtarb am 4. Auli. 
Die Koronersgeichworenen einigten 
fih auf den Wahrfprud, daß Frau 
Larfon das Gas in felbjimörderiicher 
Abfiht und mit dem PVorfage, auch 
ihr Kind zu töten, andrebte, 


— > ———— 


Unglüdsbotiihait, 


Die 12jährige 


Abhitert bdon 





Eine Unglücksbotſchaft erhielt Frl. 
Martha Beyer, die erſt im März aus 
Berlin eingewandert und bier Nr. 718 
W. North Ave. wohnhaft ift. Yhr 26 
Jahre alter Bruder, der au erfi 
fehs Monate in den Ber. Staaten 
war, wurde bei Dilworth, Minn., auf 
der Suche nach Arbeit von einer Loto 
motive überfahren und getötet. Die 
Eltern der Geichwiiter haben ein En 
grosfleiichgeihäft in Lichtenberg, bei 
Berlin, 





....—— 


Rreigeiproden, 


Die Geichworenen im Gerichtähofe 
Richter McDonalds gaben geitern 
Nachmittag einen auf Nichtichuldig 
lautenden Wahripruh in Saden des 
Anwalts Geo. £. Schein und des New 
Vorter Anmaltsgehilfen Harold Hirft 
ab, die, wie berichtet, der Verichwö- 
rung zum SJmwede der Behinderung der 
Öffentlichen Rechtspflege angetlaat wa- 


ren. Die Staatsanmwaltfchaft hatte be- 
hauptet, daß Schein und Hirft von 


dem New Morter Kaufmann Michael 
Hodman $3300 angenommen hätten, 
um die Einitellung eines bier gegen fei- 
nen Sohn Nathan fchwebenden Straf: 
berfabrens herbeizuführen. 
— —— — 
Im Garnu. 


t Bundesmarſchall nahm heute 
au en Händen der ftädtifchen Poli- 
zei William Gallagher oder Taylor in 
> der in Jndianapolis aus 
dem Gefänanit ausgebrochen und hier 
verhaftet worden ifi. Er wird nad 
AndianapolisS zurüdgefchidt merden. 
Gallagber ift angeklagt, den Geld: 
Ihrant eines Poftamts in Xndiana 
gefprengt zu haben. 
—o- — 
Klagt auf Abrehnung. 


2 


Eine Klage auf Rechnungslegung 
hat Auauitus 2. Abbott, Iruftee der 
Banterottmaffe der Bollman Brothers 
Piano Company im Staate Miffouri, 
gegen die Hamilton Jnveftment Com: 
pany von Chicago im Yunbespiftriftö- 
gericht anaeitrenat. Die beiden Ge- 
fellichaften haben in Geichäftäverbin- 
dung mit einander geftanden, und Xb- 


bott behauptet, daß bie npeftment 
Company der Banferotimafle noch 
$150,000 jchulde. 

m — 


— Der Prog. — Zigarrenhändler 
(bei dem ber tommerzienrat Beilchen- 
murgzel fich ein Los von einer Wohl: 
fahrt3lotterie hatte aufreden lafien): 
Sch habe Ahnen die freudige Mittei- 
lung zu maden, Herr Kommerzienrat, 
dab hr Los mit taufend Mark gezo 
gen worden ift.—Veilhenmwurzel: Wie 
haibt freudige Mitteilung. Geben Se 
meinem Diener & paar aute Aigarten 





wor) 


u — — 
— — — — — — 


Eu 
—— ne 





reinſeidener Strümpfe 
perfekt: mit doppelten 
und Seide-Lisle Garter 
Marke; 


- eine vorzüglicde T 
| ift und Zufriedenheit gewährt; 





Griparnin 33 1-3 und 50 Bro;. 





lären Fabrifat; 


Brajlieres, mit Spisen und Stiderei bejest; 


1.50; jest zu 7ökc. 


— — — —— — 


keine Fiber-Waare: 
Sohlen, „High Spliced“ Ferſen 
Top verſehen: 
ſchwarz, weiß und goldbraun; 
1290 Paar reinfeid. Männerftrümpfe, 2Sc 
Qualität, eine 
es find perfefte 
aber nur in jchwarz vorbanden, und fuiten nur *Sc, 


| - 

16-knöpf. ſeid. hHandſchuhe, 550 
| — „WRäumungsverfawf aller angebrocdener Bartien 
| reinjeid. 16-Rnöpfe Damenbandicuhe; alle mit dDopp, 
Fingeripisen; Auswahl, ihwarz, lohfarbig u. weih; | 





W. B. Korfets, zu 50r 


Juli-Räumungsverfauf von Korſets in dieſem popu— 
die früheren Preiſe waren 1.50 und 


82; um damit zu räumen, zu 50c. 


vollitändiq 


eine wohlbefannte 
486. 


Sorte, die dauerhaft 
Strümpfe, 


1 bis 8 Ms 


SubwabLaden. 


und Stand; 5, 
Herrick 
Warten ſchlauch; 
Mandel 
pulver; 


Zöollig, 


Fleiſch⸗/ Frucht 


Ammoniak, 


Univerſal 
Ammo, pulv. 
„Kitchen Neminder“, 





und gelbe: 
waren 


ARE N: 


Trodenluft-Eisichränfe; 
Ply; 
Brothers’ 
4 : Biund Bader 
und 
+ Büchien 25c. 
weih, mit blauen Buchitaben emailkrt; 


| Eretonnes halb—1Sc die Yard 


3500 Yards von Dimitn und Taifeta Gretonnes in 


netten Rojen-Entwürfen: 








Neftervon Shrunk Collons, 9. >c 


„Zhrunf“, raub, dider Kaden; Yard breit; gebleict; 
requlär zweimal sc. 

54x90 ichlichte oder hohlgei. Bettücher, 
72x90 nabtloje gebleichte Bettücher zu 


wradben 
34c das St. 
34c das St. 





100-8 St. blaue Willow Dinner-Sets, 6.90 


— engliichs $ Fabrifat: vollitändiges Service für zwölf Berionen; Brot: und Butterteller find einbegrifien. 


Vierzöllige mattgrüne Jardinieren, find herabgeiest worden auf Sc. 
S3 eleftriiche Bügeleiien berabgeietst auf 1.95 —mit Id 
tabre garantrirt. 


nur Nm 
nur, „Piug 


Eid-Rapazität 65 Piumd; 17.50. 

vollitändig mit „Goupling“, #. 
Soßen Waid 

für 16x. 

Semüje-„Chopvers’ zu 

Weiß. Schubreiniger, 9. 


aM, 





und hübiche blaue, roin 


alle neu und perfett. 


12e die Ward für 20c farbige Gardinen Serims. 


Zubwah:Laden, | 


Zubwan - Xaben 

















Der nene Bahnhof. 


—_— — 


Demnächſt lann mit dem Bau be— 
gounen Werden, 


Alle Sinderniffe befeitigt. 





Wichtige Konferenz mit dem Präfidenten 
der Altonbahn. — Waffenſtillſtand im 
Countyrat. — Sitrafgetichtliches Vor⸗ 
gehen gegen die Steuerdrückeberger. 


In einer geſtern von Vertretern ver— 
ſchiedener Eiſenbahngeſellſchaften ab 
gehaltenen Konferenz wurden die letzten 
dem Bau des neuen Unionbahnhofes 
im Wege ftehenden Hindernifje befei 
tigt, und e& fann nun in den nächſten 
Wochen mit der Arbeit begonnen wer 
den. Dieſe wird ungefähr drei Jahre 
währen und einen Koſtenaufwand von 
%65,000,000 bis $75,000,000 erfor 
dern. Die Burlingtonbahn hat jich er: 


boten, die nötigen Gelder vorzuftreden, | = 


bis man fich auf einen Finanzplan ge 
einigt hat. 

An der Konferenz nahmen als Ber: 
treter der Union Station Company 
Darius Miller, Präfident der Bur 
lingtonbahn, U. 3. Earling, Präfident 
der Milmaufee & St. Baulbahn, Jomie 
%. 3. Turner und A. M. Schoyer, 
Vizepräfidenten der Penniylvanta 
bahn, ala Vertreter der Chicago & Ul 
iondhn deren Präfident W. G. Bierd 
teil. E35 handelte fich darum, der let: 
genannten Gefellihaft geböriges Land, 
deifen man dringend bedarf, zu ermer 
ben, und e3 wurde denn auch nad fur 
zen Verhandlungen eine Einigung er 
zielt. Obgleich über vdiefe nichts be 
ftimmtes verlautet, geht die allgemeine 
Anficht- dahin, daß die Altonbahn da3 
betreffende Land an die Union Station 
Gompanp übertrug und damit 
Recht erwarb, zu einer beitimmten 
Pachtiumme den neuen Bahnhof zu be- 
nügen. 

Das Uebereinfommen muß nun dem 
Direktorium der verichiedenen Bahn 
gefelichaften zur Betätigung unter 
breitet werden, diefes ift aber, mie e: 
beißt, eine bloße FFormfade, und es 
fonn alio mit dem gewaltigen Werte 
das drei Jahre hindurch ungefähr zebn 
taufend Leuten Arbeit geben wird, be 
gonnen werben 





— 
| 
| 
| 





Der Iuilodipinner. 
der Studtrat dem GStabtförfter 
. 9. Proft für fein Departement nur 
6000 zur Verfügung geitellt hat, jieht 
diefer jih außer Stande, den ftampf 
egen den Iulfodipinner, welcher zur 
seit viele Bäume in ben öffentlichen 
Parks zerſtört, wirkſam durchzuführen. 
Es ſollte jeder einzelne von dieſen 
Schädlingen bedrohte Baum mit einer 


Da 


ewiffen Löfung beiprigt werden, was 
natürlich bedeutende Ausgaben verur 
Um der Vermehrung 
des Inſekts entgegenzuarbeiten, Hat 
Herr Projt fich mit den im Part fpie 
enden Kindern in Verbindung gelegt 
und fich erboten, ihnen 10 Cents für 
jedes Quart Kofons diefer Art zu be 
zahlen. 


Abraham Kincolns Häuschen? 


jochen mürbe. 


Edward Chilton Craig madte der 
Lincoln Partbehörde geitern das An- 
erbieten, ihr Holzbäuschen, in 
welchem Abraham Lincoln in den Jab- 
ren 1832 bi3 1838 mohnte und fi 
auf den Unmaltäberuf vorbereitete, zu 
verfaufen, Damit es im Part Aufftel- 
Es jteht in New Salem, 
Menard County, Yllinois, und war in 
dreißiger Jahren des porigen 
Sabrhunderts das Cigentum von 
Bowling Green. Die Behörde fahte 
no& feinen Beichluß, ernannte aber 
einen Ausfchuß, welcher die Angeleaen- 
und ihr dann Bericht 


das 


una finde. 


beit unterfuchen 
eritatten fol. 
Waffen ſtillſtand. 

Die einander befehdenden Faktionen 
im Countyrat haben einen Waffenſtill 
ſtand geſchloſſen, während deſſen alle 
Rechnungen, wegen der man mit ein 
ander im Kampfe lag, bezahlt werden 
ſollen. werden dann endlich die 
Forderungen der Illinois Training 
School for Nurfes, welche das County 
hofpital mit Wärterinnen verforgt, de3 
Senderftaatsanmwalts John E. North— 
up, melcer die anaebliden Wabhl- 
ihmwindeleien unterfuchte, und bes 
StaatianmaltE Maclan Honne, dem 
in verichiedenen arößeren Prozelien 
bedeutende Ausaaben ermacdien find, 
seglichen werben. 

Dbaleib die Countpfafje ziemlich 
[eer it, glaubt der Finanzausſchuß 
daß es ihm möglich fein wird, 
15 Geld aufzutreiben. Nach einem 
ri Hilfscountnichagmeiiters 
iſt die Syinanzlage des 
ıtn& übrigens nicht Ichlechter ala 
por einem Jahre. Die Anmeifungen 
ui. die nächites Nabe fälligen Steuern 


eo 






werden am 31. d. M. 


den, 
Geaen dıe 


ıusgegeben wer⸗ 


Steuer>rüdeberger, 
Einem Berichte des Hilfsitaatsan- 
walts Henry U. Berger zufolge find 
Ehicago und Cook County in den les 
ten Jahren von Steuerbrüdebergern 








um $50,000,000 betrocen worden. Da 
alle bisherigen Berfuche, das Geld eins 
zutreiben, erfolalos biieben, fo wird 
man jebt ftrafaerichtiioı aecaen Die Bes 
Ichuldiaten vorgeben. Ss wird näms 
lich die Anklage der Beribmwörung, mit 
der Abficht des Betru yegen jie ers 
hoben werden. Hierfür fann eine 


Gelditrafe bis zu $2000 oder eine 
Zuchthausſt i fünf Jahren, 
oder auch über ſie verhängt 
werden. 
Aur 
Die Geihäftsleute 
und Cottage Grove 
dreihundert der Zahl, 
ihre Geſchäftsintereſſen 
einen Verband gegründet, 
Cheſire zum Präſidenten 
Boeniche; 





eibäfis, 
der 43. Str, 
Anve., ungefähr 
haben, um 
zu fördern, 
welcher John 
und O. H. 
m Schriftführer erwählte. 
Es wurde beſchloſſen, eine Reihe von 
Freitonzerten zu veranſtalten, deſſen 
erſtes morgen Abend an der 43. Straße 
und Prairie Ave. ftattfinden fol. %. 
GE. Greenburg fteht an der Spibe dei 
Vollzugsausſchuſſes. 


an 


an 
wi 











—— — — — 
Die gewinnenden arten, 
Im Chicago Ave.Stadigerichte 


wurden geſtern 8 Männer dem Rich⸗ 
ter vorgeführt, die am Sonnabend 
Abend im Lotal 616 N. Clart Str. 
angeblich beim Pokerſpielen verhaftet 
worden waren. Der Fall mar am 
Montag verſchoben worden, da die Be⸗ 
ſchuldigten ſich einen Anwalt zu ſichern 
wünſchten. Dieſer war denn auch 
beute zur Sielle und verſicherte Richter 
Sabath,. es ſei nicht Poker, ſondern 
nur das ganz unſchuldige 21 ge⸗ 
ſpielt worden. Der Richter wies ei⸗ 
nen Beamten an, ihm ein Spiel Kar⸗ 
ten zu beſorgen, das er dann einem 
der angeblichen Gämb W. E. 
Iſaes, mit dem Erſuck 





ible — 





en überreichte, 
zwei gewinnende Karten herausjuius 
chen. Nach längerem keampfhaften 
Miſchen und Betaſten der Karten 
überreichte dieſer dem Richter Kreuze 
tönig und Karodrei, worauf ſämmt⸗ 
liche Angeklagte zu je $1 Strafe und 
den Koften verurteilt wurden. 
—1+90 — 


Pefetdie „Sonnlagpof‘ 
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„Nbcndpoft” » Gehänbe 
223 und 225 W,. Washlngton Str., 
Abe. md fFronflin Str, 
CHICAGO . . - ILLINOIS 
Tolephon: Main 1498, 


hen ‘it 





asa Matter Septeraber Oth, 
“hicaro Ulinois, ander 
1379 


Br Alien Leiern, die während des 
Sommers einen längeren oder kürzeren 


Landaufenthalt nehmen wollen, wird die 
„Abendpoit“ und „Zonntagpoit‘ 
Die Koit zugeiendet werden, wenn jtc 
ihre Mdreiie mitteile: Die Koften stellen 
fih, bei PBorausbezahlung, für Die 
„Abendpoit” auf 25 Gents, für Die 
„Abenbpoit” „Zonntaapor” auf 35 
Gents den 
The Abendbpoit Go, 

. 225 Belt Waihington Strafe 
— — — —— 


uns 





und 


Wonn 
Monat. 


Meinlihe Scheidung. 





ind 4 fi eit aene n ; er und d ı Au gehen, ürf ( 
riide < iſt u > titt in den Wer | I J Genehmi zung des— reiie 
— Ho: Der treffenden Bahne | und Terdii ! i ihr 
—0 Mehr ber aehört hätte, nn märe | Ihre »yorberungen bis vor den Höcdhiten 
heit ab) n endwi r ichöne de Bahnhofbo ni | Gerichtshof zufechten 
Gute beriprechen fünnte. (3 in Vergeiiendeit geraten; r — In ER greß 
b Kurzem ı iele, bie hier ı ı einm erf g j Ste Rittel zu bewilligen oder 
einte . ir? \ hoch en iväre, indi nen zur Bezahlung en m 
tun, tı ter t einigen | ü d bas let us | ER 2 | — id 
* enommenen Geſetze, nach Wege geräumt, lt | gier Des Blapaslichts abgetreten bat. — 
i hem Einſpruch e en Sieh eben, dann hätte das lebende Beichled | So ijt — ih ven er ingen bi n An 
na Hauies, nad) preimaliaer | w die Hoffnuna, bie In | jan ng en da der erſte Fuß das 
1 e durch das Haus, hinfällig | nahme des Baues noch erleben | Zand betreten hat, u id es ſcheint wirt 
it, eine Folche Werwerfung aegenftands: | fen, ganz verlieren müſſen. Heute | 1 für fie einzige Rettung zu 
| T Hätten die Lords | wird wieder einmal gemeldet, (ep: | TE, ſich in die Gemeinſchaft der frem 
etan, ſo würden ſie ſich wirklich Hinderniſſe, die dem Beginn der ven Raſſe ıpnet laſſen, um 
jo aut eichaltet haben aus ber | Hrbeit an dem Union Bahnbofbau ent; | Hut den Angriffen und Ausber en 
{ l Großbritanniens. Gie | aeaenitanden, wurden geitern beſeitigt, entgehen, denen fie als abgeichlo 
! tlüge Statt erwerſen, indem in einer Konferenz der verſchie Fe e Stammesgrppe, [3 Jatton in ber 
( | es ill jcheinen, | venen Bahnverirete t ein Wblommen | “* - n, — geſetzt waren 
ſi n bie beite mögliche | aetroffen wurde, l Verbleiben — — nn 
vofı fchen Frage q en. | ver Chicago & Ylton-Bahn in der | f’gend einer Map Bun Bundes, 
n von ihnen angenonmenen | Gruppe fichert“. md diesmal scheint | Die IH mit der indtantihen Bevölle 
re t u der Home Rule Bill | vie aute Hunde wahr zu fein; jegt j una bes % indes befahte, Das var ein | 
r n (1) die Streichung der Klau⸗ ſcheint es, als müſſe es nun gleich enſchlich, brüderlich und rechtlich 
h der jebes Geunty in Uliter | idegehen iönnen mit der Arbeit. Denn ; EPfindendes Gewiſſen. Unſere Na 
n und borivienend prote | es wird weiter gemeldet, dafı die Bur son hat biejes Demilfen nie gehabt. 
j Provinz Irlands) über die | finaton Bahn fich erbot, bie für die er Nun tollte man jet, nachdem man er 
Arage, 0b es von den Bejtimmungen | ften Arbeiten benötigten Gelder vorzu> | Teite, mas man wollte, bieje neuen 
ber Home Rule Bill ausgenommen jein | ftreden, bis der finanzielle Plan der | Flemente, bie fi nach ängftlicher 
joll, abzuftimmen hatte; (2.) dah genz | Union Station Company ausgearbei Abſchließung ufnehmen laſſen wol 
llimer auf unbeitimmte oder für alle | tet und von der Staatlichen Nubbar len, mit Freundlichleit und Brüder 


Zeit auszuichliehen ilt, und (3.) daß 
llliter einem Gtaatsfelretär unterftellt 
werben Toll und nicht bem in Dublin 
reiidirenden Lord Lieutenant bon Ir 
land, fo daß jede Möalichleit einer 
Beeinfluffung Uliterd von Dublin aus 


Gusaeichloffen märe. 
Die Wenierung mwirb fich zweifellos 
mit dieſen Zuſätzen der Lords einver 


ſtanden ertläten und es iſt auch wahr 
ſcheinlich, daß die ſo amendirte Bill 
auch im Unterhaufe eine Mehrheit von 
liberalen und unioniſtiſchen Stimmen 
erhalten wird. Die Zuſätze der Lords 
bedingen eine reinliche Scheidung zwi 
ſchen Ulſter und dem nationalen und 
latholiſchen Irland, und das ſcheint 
unter den Umſtänden das Beſte. 
Mehr es erſcheint als das Richtige; 
als die Löſung, die den gerechten An 
ſprüchen beider Parteien gerecht wird. 


Daß die Redmondiſten, die „nationa 
len“ Irländer, ſich gegen die Lostren 


nung von ganz Ulſter ſtemmen und 
weiterhin die Anſetzung einer Zeit 
grenze für den Ausſchluß Ulſters ver 
langen werden, ſcheint allerdings ge 
wiß. Und es iſt keineswegs ſicher, 
daß mit der Gefegmwerbuna der amen 
dirten Vorlage der Inſel Friede und 
Ordnung geſichert ſind, denn die 
Dinge ſind dort ſo weit gediehen, die 
Leidenſchaften ſind derart entflammt, 
daß, wie Lord Lanspomne erflärie, 
fein Dienfch fagen fann, was in ben 
nädliten Wochen pafliren mag. ber 
gewiß ſcheint, daß die von den Lords 
gefundene Löſung gerecht und billig 
iſt und fich in’s Unrecht feht, wer mehr 
berlangt, oder gar verfucht, Die Durch 
führung bes ‘Planes mit Waffenge 
Wwalt zu verhindern. 

Daß die völlige Lostrennung Ul 
fters von Xrland den irifchen Natio- 
nalijten nicht angenehm ift, läßt jich 
put genug verftehen. Yhr Streben ging 
bon Anfang an dahin, die ganze nfel 
unter ihre Herrfchaft zu bringen; fie 
wollten ein geeintes und unverfürztes 
Krland, Ga ift gewiß, daß noc, jehr 
biel und heftig geredet und aefchmäht, 
pebroht und mit dem Gäbel gerafjelt 
werden wird, denn bie gänzliche Los 
trennung Uliters wird von den Krifch 
Nationalen als ein Sieg der Üülſter 
leute und ein Verrat an dem irischen 
Nationalgedanten empfunden werden 
und ihren Stolz empfindlich kränken. 
Bie wird den alten Haß gegen die Ul- 
fterleute noch einmal mächtig aufflam 
men laffen und es ift recht qut mög: 
lich, ba e8 hier und da zu Zuſam— 
menftößen fommt, aber ein Bürger 
Irieg ſcheint denn doch ausgejchloffen. 
Bo rabiat und unverſtändig, daß fie 
das angeblich von jenen zwei Kilkenny 

atzen, die ſich aus Haß gegenſeitig 
is auf die Schwänze auffraßen, ge 
ellle Beiſpiel ſollten nachahmen wol⸗ 

ſind unſere iriſchen Freunde beider 
VHarieien denn doch nicht. Und wenn ſie 
Ruft dazu bezeugen ſollten, dann wäre 
8 unfere und aller ihrer Freunde 

flicht, ſie davon abzuhalten, bezw. es 

hnen unmöglich zu maden.—Sie bit: 
ten um Geldbeiträge für Waffen und 
Rriegämaterial?-— Nicht einen Gent 
kei Millionen, wenn nölie. au ihrer 

baltung! —; ” 


| 


| 


durd | 


ein wenig fAneller, bitte! 


























teitentommiffion autgeheihen fein 


wird qut tun, fich den \ubelruf nod 
zu verfneifen, denn „nur immer lang 













Einweihungsſfeier. 





Großes Feſtſpiel nnd Volksfeſt im 
Deutſchen Altenheim. 





Wird drei Tage daueru. 


























































lichkeit umgeben und daburd), dab man 
lie ala vollberechtiate Vollbüraer an 


würde, Man ift verjucht freudig aus- |! j \ 
zurufen: Alle Mann auf Ded! — zur ſieht. wieder gut zu macen Juchen, was 
Arbeit an dem großen Bau, ber 75 biejes graufame $ ıhrhundert an ihmen 
| Millionen toiten unb an bie 10,000 taujenbfad geſündigt hat. Nicht zu 
Leute drei Jahre lang in Arbeit und Kann aber ift neben biefem wenig | 
Verdienft halten wird! Uber man oftfpielinen Verlangen, daß man be: | 
mübt fein follte, die einaeganaenen 


Verjprechen und Werträne zu haften 



















ommenden 
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Montag: 
Die Hochzeit der Zwerge“. 


Kindertag. 

Muſikleiter, Herr Eugen Weſier 
meyer, Kinderſpiele unter Leitung von 
Fräulein C. Heilbru 

Ein wirkliches Volksfeſt. 

Aber es wird nicht nur dieſes reich— 
haltige Progtamm geboten, ſondern 
es werden auch überall — 

| jeder Urt errichtet werben, deren 
bienung von den Damen bes —* 
| bei m Frau enbereins ſelbſt übernommen 
vird. Das ganze Feſt ſoll ein Volks 
wahren Sinne des Wortes ſein. 
JDie Bühne und ſonſtigen notwen 
digen Einrichtungen haben ihr Mate 


| feft im 


“ ‚4 ; nd 4 fü (sine Nation. bie auf | ri r SM s ö i 
fam voran“, heiht’s noch immer. Dant um Au erfüllen. ine Nation, bie auf | ri ıl der Wiutter Natur entlehnt, die 
ver „Befeitinung der lebten Hinder bem Wapiere ftehende, internationale | ihre beiten Zutaten in Yaub und Blu 

EBEN — —— “ 2 iae verleht, ai 3 ehrloa. Mas on und Blätt ief rd. M 
niffe” wird man, fo mirb aefaat, | - erträge verleht, gilt al ehrlos. Was | men unz Blättern liefern wird. lan 
joll man erft von einer ſagen, die fich | wird fich alfo wie in einen Märchen 


„wahricheinfich innerhalb der nädhiten 
paar Monate mit bemWiederreihen der 
ulten Gebäude beginnen können.“ Und 
das mag bedeuten, daß es erjt im 
nächiten Frühjahr mit der Arbeit los 
gehen wird, 

Sp werben mwir noch länger warten 


nicht bemühigt fieht, Werfprechen ein 

zuhalten, die einfachem menschlichen 

Gerechtigkeitsaefühl entipranaen? 
En 


Plökliher Tod beim Baden, 


o 5 De en Nicht jelten hört man von plöß 
—* ſo Er & möglid * lichen Todesfällen, die ſich beim 3. 
Warum? Vielleicht, weil auch Die | ereignen. Gewöhnlich heikit e8 dann 
Bahnen nod) immer warten müflen | pa; den Wadenden infolae der Leber. 
auf die Entjdeidung ber Zwifden- | qnitrengung und Erhisung ein Herz 
ſtaatlichen Hanbelstommiffion in Der | jchlag getrofien babe. Much der volle 
Frachtratenfrage, die ſchon ſo lange Magen wird bisweilen als Urſache 
überfällig iſt. Und wenn das der angegeben, indem man annimmt, daß 
Grund iſt, dann iſt bas ein guter | der Ertrunfene unter Wailer erbrodyen 
Grund mehr, biejer Mühle etwas | hat. Aber dieie Gründe wirfen nicht 
Japnelleres Mahlen zu wünfchen. e- | immer plaufibel, befonders dann nicht, 
benfalls muf; es hier wie dort heißen: wenn die Schwimmer junge, kräf 
Je ſchneller deſto beſſer für alle | tige, häufig auch geübte Leute ſind, 
Teile. — — — bei denen ein Herzfehler ſehr unwahr 





Das Ende einer Nation. 


Die Nation der Gherotejen hat auf 
gehört zu fein, in Oklahoma hat man 
neulich die Auflöfung des Stammes 
angefündigt und gefeiert. Das Ereig 
niß ruft alfo nicht nach einem zweiten 
Gooper, der dem lebten Mohikaner 
nun den lebten Cherotefen anreibte, 
venn die Nation it damit nicht aus 
gerottet. Uber jene Stunde bedeutete 
doch ihren Unteraang. Die meihe 
Welle, Die iibermächtig von dem Tage 
be3 erften Entdeders an über das Land 
Ichwenmte, hat aud) fie hinweggeriffen. 
Die Nation der Cherofefen und mit ihr 
bie Rothaut überhaupt, fteht im Be 
griff, vollfommen in einer fremden 
Waffe aufzugeben. Bald werden nur 
noch hie und da, bei dem oder jenem, 
eine fühn gebogene Udlernafe, oder 
blaufhwarziträhniges Haar daran er: 
innern, bafß feine Ahnen einft in ben 
Velfengebirgen dem furchtbarenGrizziy 
mit bem blanten Meffer zu Leibe gin- 
gen oder auf windfchnellem Muftang 
die Prairien Durchflogen. Und diefer 
Prozeß hat nicht viel Janaer als ein 
Jahrhundert gedauert. Die erite rafche 
Arbeit bat die Donnerbüdfe getan. 
Und dann fam die fchleichende und weit 


gefährlichere andere Kunft des Blaf- 
gejichte, Heimtüde, Gemalttätigkeit 


und Landhunger. — 

Man kann diefen Prozeß, dem all 
mäbli) eine ganze Raffe zum Opfer 
fällt, verfchieden benennen. Die einen 
mögen e8 den Sieg der „unübertreff- 
lihen“ Kultur der Weißen nen» 
nen, miewohl die Cherofefen ge: 
rabe eine der gebildetiten india- 
nifhen Nationen maren, fogar 
ihre eigene Schriftſprache befaßen. 
Man kann von dem fchon reichlich ab⸗ 
genupgten Schmelztiegel reden, in ‚hem 


ſcheinlich iſt. Auch wurde bei den 
meiſten Sektionen der Leichen am 
Herzen nichts gefunden. Da iſt nun 
eine Hwotheſe ganz intereſſant, die 
Or. A. Güttih (Franffurt) in der 
„Medizinifchen Stlinif“ entwidelt, Er 


ziebt den fogenannten Beitibularapparat 
des inneren Obres in Betracht, defjen 
Störungen Schwindel, Augenzittern 
(Nvitagmus) und Grbrecden bervor 
rufen können. Derartige Grfebei 
mungen treten bei gewilien Menjcen 
auf bejonders bei folden, die eine 
Yälton des Tronmelfelles baben, aber 
aud) bei anderen, deren Trommel: 
fell intaft it, wenn man ihnen 
faltes Waller ins Obr fprikt. Die 
plößlien Todesfälle im Mailer find 
durd) folde Meizungen des  veitibu 
lären Apparates zwanglos zu erklären. 
Es gibt eine Menge Menſchen, die 
von Jugend an einen Riß im Trom 


melfell haben, ohne etwas davon zu 
fpüren, Aud kann z. B. ein miß 
lungener Kopfſprung zu einem Riß 
führen. Dann dringt kaltes Waſſer 


durch den äußeren Gehörgang in die 
Paukenhöhle und reizt von bier aus 
den veitibulären Apparat, Es fommt 
zu Orientirungsitörungen — denn das 
BVeltibulum it das ftatiiche Sinnes 
organ und zum Erbreden in- 
folge Reizungen der Magennerven auf 
nervöfen Wege vom Gebirne her, Da: 
bei it ein voller Magen natürlich ; ge 
fährliher als ein leerer. Man müßte 
daher, fo verlangt Dr. Güttich, Leute 
mit rommelfelldefeften warnen, allzu 
fühne NKopffprünge auszuführen oder 
in zu faltem Waffer unterzutauchen, 
Ein ing Ohr geftedter Wattepfropfen 
it ein gutes Vorbeugemittel gegen 
die Gefahr, die dem inneren Ohre 
droht. 


} 
— + — 


Aelet die „Sonniaanon« 


















“und % Kühl, 


| wald verfegt wähnen, wenn dburd) die 
grünen Iannen und 
Heer ber Teen beivegt. Der Park wird 
am Abend elettrifch beleuchtet werben, 
und die Jugend wird dem Zanze hul 
digen, 

Das Altenheim laht fi auf der 
Metropolitan Hochbahn (Garfield 
Part Linie), jowie mit der Madiſon 
Str.-Linie leicht erreihen. Das Ko— 
mite hat dafür Sorge getragen, daß 
Sonderzüge auf der Hocdh- mie ber 
Straßenbahn verlehren werben. 

Das Seitipiel. 

Die Mitwirkenden in dem Feitipiel 
find: 
Die Frau 


Gaſtfreundſchaft: 


Clara Strauch. 

Diebeiden Alten: Ehepaar aus dem 
Altenheim. 

Die Märdenprinzefiim Al 


Zchweinfurtb. 

Liebespaar: Frli. 
Herr Dans Tedrahn, 

GefolgederGaſtfreundſchaft: 
Mildred Bartling, Mildred Bauſch, 
Minng Schict, Ethel Koch, Clara Muel 
ler, Floreuce Bauſch, Marie Engel, 
Olga Dauber, Emma Janſen, Mabel 
Berger. 


Clara 
Camilla Bunie, 


Märchenkinder:, Alice Hollinger, 
Maxine Lill, Georgine Raithel, Marie 
Hartung,. Arthur Herez, Pauline 


Ederer, Gerda Henning, 

Paul Hollinger, Ha 
rold, Schick, Gertrud Schuchardt, Carl 
Hollinger, Frieda Schmidt, Liſinta 
Kuehl, Adolf Schmidt, Erika Wiener, 
Margarethe Peterſen, Louis Haake, 
Cathrine Henning. 

Roſengruppe: Edna Mai, Marga— 
ret Mueller, Alma Stagedter, Zong Mo 


Graff, Eugene 
Irma Schultzle, 


rey, Florence Mai, Margaret Schick, 
Gretchen Bender, Gretchen Herez, Ye 


nore Raſter, Helen Saltiel, Marie 
Lenz, Margaret Beil, Doris Whelen, 
Clara Mueller, Harriet Zeitz, Alber 
tine Hettig, Greta Goldzier, Hildegard 
Reimer, Eliſe Arieß, Elenor Maſſow. 

Gruppe der Bachantinnen: 
Eveline Hauſer, Martha Harniſch, Ger 
trud Nizze, Gecilie Heilbronn, Harriet 
Schrader, Frieda Schucdyardt, Marie 
Fiſcher, — Wiener. 

Faune,mit Dionyſos: C. Diede— 
richs, E. Bendert, Fred Stanın, Dugo 
Hidel, M. 2. Zippel, Paul x. Stier, 
GE. Neumann, Curt Plader, €. Sieden⸗ 
dorf, Fred Dettmer, Ferdinand Fran— 
fenhuis, Willibald don MWpfom. 4 


Die Mitwirkenden im Kinderreigen 
find: 

Pauline Graff, Arthur Herez, Alice 
Holinger, Georgene Naithel, Gertrude 
Miller, Marine Lil, Grica Wiener, 
Mary Veterion, Dorothy Bauſch Marie 
Hartung, Kath. Henning, Mobert Graff, 
9. Schid, Harold Lüth, Louis Haafe, 
srida Schmidt, Gerda Henning, Gva 
Yenz, Florence Moiceroic, PaulHolinger, 
Willie Moiherofh, Henry Miller, Carl 
Holinger, Adolph Schmidt, Eugene Eberer, 
Eylvia d. Yiebenthal, Bernice Babl, Erna 
EC culzfe, Gertrude Schubardt. Otto Bad 








Buchen id) dus | 
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3 Belldedien 


Derfaufsbuden., 
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Ch. TIhedied und Frau G. Rodener, 


—- J e 
(GSingeſandt.) 
dür Einfendungen aus dem Xeferfreis Ait die 
Redattion nicht veranworilich. Yuld-Hten 


mitffen mögliolt flae und furz gebalicıt, und 
tret don perlönliden Unarilten, 
nır auf einer Geite beihrieben fein. 
he den Namen und die Yidrefie 
rö tragen, werden berirfiichtigt, 
An die Nedaftion der „Abendpoit“! 

Man sollte ijeßt, wo eine Nieienernte 
und billioere Preiie für die Brotfrucht 
in Aussicht iteben, doch eigentlich eriwar- 
ten dürfen, da das 5 Gente-Yaib 
würde auf fein früberes Gewicht von 
einem Pfund zurüdgebradht werden, let» 
der find aber davon auch nicht die leileiten 
Anzeichen vorbanden, An Deuticland, 
wo die Menierung Gewicht und Wreis 
je nah dem Stand des Marftes regelt, 
wäre derariige Willfür von Yieferanten 
einfach unmöglid. Dort erhält das all- 
aemeine Wolf dur billioeres Brot aud) 
jeinen Anteil an dem beionders reichen 
Irnteiegen. Es wäre fehbr am Wlaße, 
wenn die amerifaniichen Verbraucher ſich 
endlich aufraffen und eine ähnliche Ein— 
richtung von der Wegierung verlangen 
würden, 








Adtungsvoll h 
Ein Yeler, 
-_—— 4 a — 
Ein Mäjen. 
Der 13jährige Reynolds 
Gilman, IU., der feit dem 3. Juli 
fpurlos verfchwunden war und bon 
ber Polizei gefucht wurde, murbe ge: 
ftern von einem Polizilten an Harrifon 
und Güd State Str. aufgefunden 
und in der Bezirfgwache an der Süd 
Glart Str. eingeliefert. Wie der Ben 
gel angibt, hat er $40, die ihm zur 
Ablieferung an feinen Onfel in Kan 
tatee gegeben worden waren, für ben 
Beſuch von Nideltyeatern ausgegeben. 
ee 
Wer hat recht? 


Mie geftern berichtet, fielen der Po- 
lizei nach heißem Stampfe zwei junge 
Burfchen in die Hände, die in Ver: 
bindung mit der Ermordung des 
Schantwirt3 George Mapti, Nr. 833 
%, 16, Str., qefucht wurden. Wäh- 
rend nun einer der Verhafteten den 
entlommenen Charles Werner, Nr. 
1257 Hafting3 Str., al den Mörder 
bezeichnet, behauptet fein verhafteter 
Bruder Arthur Werner, daß Albert 
Miller, zur Zeit in Ditawa, XU., in 
Haft, der eigentliche Mörder ift, 


Urcher aus 








Kavallerieparade, 


Ueber 5000 Zufchauer von Chicago 
und anderen Städten wohnten geitern 
ber Parade des erften Kavallerieregis 
ments der llinoifer Nationalgarde in 
fort Sheridan bei, die von Gouper- 
neur Dunne abgenommen wurde. 
Oberft McDonald vom 13. Kavallerie- 
tegiment der Bundesarmee, der in bie- 
fem Sahre als militärifcher Sacdver- 
ftändiger den Kavalleriemanöpern der 
Nationalgarde beivohnt, äußerte fich 
in fchmeichelhafter Weile über das 
Aussehen und die Leiltunasfähiateit 


der Truppe, , 


das Yapter | 
Yan | 


Brot 


Aainſook Kor— 
ſet Zchüher zu 


25 
Anterröde 39 


zid uBß I, 
Der Unterhaltungsausicı 
ı3 den Damen: Frau ©. 
uis, Vorſitzende; rau 
zann, Frl. M. Kiesling 
Harniſch, Frau A. O. Bl 
Jürgens, Frau B. Mai, 
| Setronp Frau ©. Koekn, ; 
Leimbeh, Frau M. Woifarib, »yra 
| Ch. Ihedied, rau D. Kroeiche 
| Frau P. Mueller, Frau H. Merter, 
Frau D. Schilling, rau E. Hei, | 
ei Frau U. Schmibt. 
Preß-Ausſchuß: Frau C. Eberlin, | 
l Frau M. Ehlert, Frau ®. Mai. Frau 
| 
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Fritz neuter- Ehrung. 


Gilden werden das 


Plattdeutiche 


Gerfelihaft Erholung. 











e Gejellihaft Erbolung hielt ihr 
Monatsverfammlung bei ftarter Be tei- 
ligung der Damen Niverbieio „an 
bei Frau von Thenen ab. Nah Erle 


in deren Verm ur? 


digung der Geſchäfte, 
berichtet wurde, 
Monat $275 für die 
mwobhltätigen Vereins v 
find, verlebten die D 
Ithen Nachmittaa. 

der Riverviem Part 
lommenden Mittwoch iit ein 
nah Ravinia Bark’ geplant. 
Uhr 


m 


dh 
DaB 








Für den 
Ausflug 
Um 11 


in Evanfton abgefahren, in Hiabland 
Hall wird zu Mittag aefpeift, und dar 
auf w 


ird ber * art beſucht. 


— — — 


TZiatinuren und viäteriihe Seilmeibo- 
ben fur ‚Innere “ranfheiten, Sue, rant 
be r Sse 

Koelling & Klappenbach 
Ghicagud gröhte mn. iKtefte deutihe Buchhandlung 
170 W. Adams Str, 


— 


— 








Todedsanzeig 


5 d e Naf 
richt, De ler ) t 
Urgrohmutter 

Xouiie Goliermann 


Alle 












Louiſe Rim— 
SHenm, Fred u, 
zöhne 
Darm, Amts 
mann, 

1t enfeln 


® it iem Goltermann, 





>» Minnie Golter 
töhter 








Freunden 
richt dak mein geliebt 
und Schwager 
nach langem, fchw 
ſchlaſen 





Sophia Mowra, Gattin. 

Wdoipn, Theodor, Gonitantine, I 

Freu Slinfhard, rau Hiller, 
ſtern. 

Frau Wolf, Frau Horn, 
nen, nebit Nichten und 








Freunden und B 
richt, daß unſere lie 
Ada W. 





int 
17 _Iabren geitorben iit 


im Alter bon 
erdigung finder ftatt am 
1:30 Nadm,, dom Xrauerbauic, 1% 
field Ave, mit sutidien nad dem 
„riedbof. Um ftille Zeilnabme bitten 
ernden Sinterbliebenen: 

Paul und Deloris Fink, Eltern 
Zaura, Grace und Arthur, Ge! chwiſter 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurig 
ridt, dab mein biolgelichter Gatte 
guter Bater 


Sreitag, de 





mido 





Nach 
und unter 


Fris Hautop 
im Alter bon 48 Jabren nad 
entichlafen ilt. Die Beerdigung findet jtatt am 
ECamstag, den 11. Nuli, um 2 Uber Nadm., 
bom Irauerhaufe, 3516 Jrbing Bart Bivd,, mit 
stutien nab dem Montrofe Grematorium. Uın 
ftille Teilnabme bitten: 


Anna Hautop aebor. Yanien, Gattin, 
Walter, Frederik und Karl, Slinder, 


langem Leiden 


dofr 








Für Lungentrante! 


RBraltifhe Winfe für Qungentranle don Dr. 2. 
stämpfer; ein Vüchlein zum Mutmaden! 40e.— 
Bücher sur VBerbümmg und Behandlung ande 
ver Steankbeiten wie Malern; Hnlötrantheiten; 
eicdtemitstraufpeiten; Blaſen⸗ und Barnleiden; 
Threntrankheiten; etc., berfüht bon den beiten 








Brofelloren, ver Band..ucnnsonsnanseunennne 35e 
A. KROCH & CO. 
Ameritad größte Deutihe Kindhanblung, 


50:05T MONROE STRASSE, 


5 Denfmal 





wird vom Bahniteiq Church Str. | 


Tedcbanzeige. 


en die traurige NR 


Rac 


nden md Belan 
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4 4 


Kar ief * 

Frau  Minni e Sienmeie er, Frau Marı 
Junge, Zöcdht . 

Kriedrih Meitenderf, Schr 





Sicameier, 4 





evrim 





Zur Grinnerung. 








fichenden 
sınderm. 














t I. Arecie 
I nd 
Ir 
nreimimne rerir, \ rm 
aqwit sentn, Bernhard, Tietrid, 
blara Diathilde 
nrieda Ihaon Arerir, 
r 
Todesanzeige. 
e ade 
| Seorg Jahır 
{ . 
| 
Maria Jacer, 
Sttilia Sot inger 
Noieph Holsinger 2ı r. 
Noiepn Dolsinger Ir 
Geitorben Keaina Ruecb, i s 


Waldheim. 


srieihuj © 
9 a M “ 

om Zirahene 
€ Ind n d em 
sabluneen au u. 














‚erieigen, gle 
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Fehrt den Mabbit'“! 
Zum Befuht das Nabareit! 
"er: Zanzt in dem Balliaal! 
Sört Weber’s Stapelle 
gnügen | Kadım,. u. Abends Freitenzerte 
Unſere 7 grohen Midwans 








@ zu: nötag 
Sonnt.: 


Nonal 
Ungar. 





Achtung, Plattdütſch 
Bekränzung 


Erik Reuter Denkmals 


ı 12. Sul, 


der 


ı Son nen 





ep: 


| Liedertafel Vorwä rts 


Basler Picnic Zunntng, 12. Nuli, in 








1 —* N >“ 
Grosses Pik- Nik 


t Preistegeln, beranita 


| | Welcome Frauen - Verein 






imen, >. gr 1018, j Erectiier . 


bar 2 m Eilto sy 


Zweites grones Pitnit 


Lily of the Weit, 








baffuung, 7 Aohn 6. Vot ts 





Sonntag, den „im Juli 1914, ir ‚Galumet 
Grove, Blue Island 8, Irgend 
bar bis t 


forir ET T 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 


Gegenüber Lincoln Vark, 
Sohn Weis, Eigentümer. 


KONZERT feden Abend und 


Sonntag Nahmittig 


W. Christophs Orchester 


bidofa“ 


_ Wurz’n Sepps 
El deulfches Familien-Eokal 


Kei, Sincoln 745 NORTHAVE, el. Zincotm 
Münchner Küche. 
Jeden Abend Konzert! 


16mai,famodc® 




















Ausfunft gewänjcht über 
Franz Peter Lersch, 


aeboren 1816 in einer Müble bei Langen 
tbal, bei Wonsingen, Deutfcland; befonders 
wo der Gefuchte geitorben tft. 
red. Kode 
177 


J ren, 
Frauflin Str, 


New Dort. 











Etaklirt 1875, 
Tel, Latebiew 3008 


Plumbing 
Fixtüures 


+ inftallirt auf leich⸗ 
te Abaablungen in 
alten Säufern, — 
Keine Binfen bes 
rechnet. 


Walter &Co. 


1334 Belmont Ave, 
doſa 


— 


Geid EHE 
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CARSON PIRIE SCOTT & CO. 
—-BASEMENT— 








Hüte, mie fie jet von fidh 
modern fleidenden Damen ge: 
tragen werden, 

Und bier offeriren wir Euch 
dieielben zu dieiem äußerit 
niedrigen Wreis, 

4 Hüte, mit feiner Qualität jhwarzem 
Zammet, mit Semp und Tape Facings 
aus reinem weihem gebleicht. Ztrob, in 
zehn der beiten Facons der Saifon. 

Die Tatjache, dak nur wenig Bejat erforderlich it, erböht dieien Wert 
nod) — einige Nadelitiche verwandeln diejelben in bübjche, Fleidiame Fleine 
Hüte, fertig zum Tragen. 

e Nette weite Yacquered Blumen oder Blätterwerf zum Garniren der 
jelben — 25c, 50c, 7ökc. Balement in 


Verkauf feiner Korſets, 83.50 
‘ 

erkauf feiner Korſets, 83. 50 

Ein wohlbekanntes Fabrikat, das von bedeutend 

höheren Preiſen auf 33.50 herabgeſetzt worden iſt. 
Nahezu einhundert verſchiedene Moden; Korſets mit niedriger 
oder mittlerer Büſte; Moden für faſt jede Figur, und die 
Preisherabſetzungen ſind ſo überraſchend, daß wir getroſt be 
haupten können, eine ſolche Gelegenheit, ſich ein feines Korſe 
zu kaufen, in vielen Monaten nicht mehr geboten werden 
wird. 











Die Stoffe beſtehen aus Tricot, Broche oder Coutil, 
und faſt alle zeigen Kombinationen mit Elaſtie in der 
Form von Gores oder Inſets. 

Nur einige Korſets von einer Sorte, aber die Erſparniſſe ſind rieſig; 
wenn Ihr früh genug kommen könnt, um Eure Größe unter dieſen zwecks 
ſchneller Ruumung auf 83.50 das Paar herabgeſetzten zu finden. 


Balcment 


3600 Scürzenkleider zu 68c 
3600 dieier feinen praftiiden Kleidungs- 
jftüde zu diefem niedrigen Preis, 


immer 





Dies find genau dieielben Kleider, die 
fonjt zu einem bedeutend höheren Preis ver- 
fauft werden — dieje Partie wird nur zu 
dem Zwede offerirt, um auf die Wichtigkeit 
unserer Hocdionmer-Berfäufe aufmerfiam zu 
machen. 

Jeder Hausfrau jind Diele praftiihen und 
wünichenswerten Kleidungsſtücke bekannt. 

Dieſe Kleidungsſtücke ſind leicht anzuziehen, ſehen 
nett aus und ſind vorhanden in einem großen Sorti 


ment von nettenMuftern und hellen oder dunklen 
Farben. 


Balement, nörbl, Zimmer 














Lokalbericht. fröhlichen Tag und Abend zu 





YUus Bereinsfreiien, 


Die Plattdeutjhe Gilde] 
Gambrinus Nr 11 inftallirte 
folgende für den nädjten Termin er- 
wählte Beamten: Mleijter, Dorothea 
Schalt; Dldgejell, Elifabeth Leub- 
jher; Schriewer, Henry Wied, 4106 
Bernard Str.; Retnunasführer, Jda 
Drafe; Schagmeifter, Hermann Haaje; 
Upfeber, Richard Penno; Wachter, 


| Eifen ift geforat; den Mitaliedern des 
Starl Gildemeifier. Die feierliche Hand | 


fervirt werden. Eintritt 
Anfana 1 Uhr. 

Ein großes Bastetpitnit mit Preis 
fegeln veranjtaltet der North Chi 
cago Frauenderein am Don 
neritag, dem 23.Yuli, im Eurela Part, 
Irving Bart Blod. und Bernard Str., 


fung vollzogen die Großbeamten J. don 1 Uhr Nadmittags an. Ym Syert 


Henry Mueller, Wm. Wachtel und 
sig Misfeld. Der Meifter ernannte 
an das Finanzkomite die Mitglieder 
Wm. Lichtenberg, Robert Schutt und 
Chas. Keahler und an das PVergnü- 
aungstomite Gottlieb Kunberger, 
Richard Dulz und Mdelaide Diien. 
Alle Beamten wurden mit Blumen be 
dacht. Nach der Verjammlung war für 
Erfrifhung und Tanz aufs Befte ge- 
ſorgt. 

Der Nordend Männerchor 
verſammelt ſich jetzt in der Halle 2156 
Montroſe Blod., Ecke Lincoln Avbe., 
bei Ch. Friebershauſen, wo die Ge— 
ſangsſtunden an jedem Mittwoch 
Abend 8 Uhr ſtattfinden. Der Verein 
erwählte folgende Beamte: Präſident, 
Paul Ehler; Vizepräſident, Joe Jin— 
dermann; Finanzſekr. Peter Gilech; 
prot. Setretär, Paul Wilde; Vereins⸗ 
ſchatzmeiſter, Peter Kohler; Bummel⸗ 
ſchaßmeiſter, Auguſt Zeiger; Bummel⸗ 
präſident, Peter Kohler; 1. Archivar, 
Paul Wilde; 2. Archivar, John Heinz; 
Bummelmajor, Jul. Hofbauer; Fah 
nenträger, Jan Agaly; 2. Fahnenträ— 
ar, Frant Kalowitch; Dirigent, A. 
J. Konold; Vizedirigent, Peter Koh— 
ler. Sänger Peter Kohler wurde me- 
gen feiner Verdienjte um ben Perein 
zum Ehrenmitalied ernannt. 

Das Bastetpifnit der Lieder- 
tafel Vorwärts wird am fom= 
menden Eonntag in Ehrharts fchönem 
Grove in Park Ridge abgehalten. E3 
fann Allen ein genußreicher Tag in 
freier Natur und unter fröhlicher Sän- 
aerfchaar zuaefichert werben. E3 mird 
Preisfpiele für Groß und Klein ge- 
ben. Die Eifenbahnfahrt hin und zu> 
rüd toftet 50 Cents. Fahrkarten find 
auf dem Zuge beim Komite zu haben. 
Die Züge fahren um 9:30 und 10:45 
Uhr Vormittags und 12:50 und 1:30 
Uhr Nachmittags vom Northweitern- 
Bahnhof ab und halten an Elybourn 
Yunction und Irving Part, Der Ein- 
tritt zum Grove foftet $1_ für Herr 


Wilte, Präfidentin; Roja Reimer, 
Vorfigende; Roja Grandte, Sefretä 
rin; Johanna Weigel, Schagmeiiterin; 
Sophie Glüd und Agnes Rathgeber, 
welche Alles auf das Beite vorbereiten 
und eifrig bemüht find, den Befuchern 
genußreihe Stunden zu vericaffen. 
Yür die Kegelbahn find fchöne Preiie 
angefhafft.e Bei ungünftigem Wetter 
findet das Felt in der Halle ftatt. Der 
Eintritt foftet nur 10c. 

Die Harmonieloge Nr. 3, 
Orden der Hermannsjchweitern, ver- 


in Bergmanns Grove, Riverfide, ihr 
Sommerfeft. Der Vorfehrungsaus 
Ihuß hat für fchöne Kegelpreife ıı. al- 
lerleiSpiele für Alt u.Xung gejorat, jo 
daß Alle einem vergnügten Tag entge- 
genfehen können. Die Mitglieder ber 
Loge und ihre Familien und Freunde 
freuen fich immer auf den Taa, den fie 
nun fhon fo mandes Xahr in jchön- 
fter Harmonie zufammen feiern. Das 
Felt beginnt um 12 Uhr Mittags. Der 
Eintritt foitet 25c, 

In der geitrigen Direftorenfigung 
des Chicagver Lofalperban- 
des de Deutfhamerifani- 
Then Nationalbundez3 
richtete der aus 
Dontat, Charles Chrijtmann und Fer: 
dinand Walther beftehende Ausſchuß, 
welcher den Bürgermeifter erfuchte, bei 
der Ernennung bon Schulratämitglie 
dern nah Möglichkeit Deutfche zu be- 
rüdfichtigen, daß diefer fich dem Ver- 
langen gegenüber durchaus ablehnend 
verhielt, fodaß aljo nichts ausgerichtet 
murde, Das Stadtoberhaupt mußte 
dann eine jehr fcharfe Kritik über fich 
ergeben lajfen. Daz am 14. Yuni in 
Brands Park abgehaltene Woltäfeft 
bat einen Ueberfhuß von 8533.93 er- 
geben. Man mwirb der am 27. Zuli in 
der Nordfeite Turnhalle ftattfindenden 
Generalverfammlung empfehlen, auch 
im nächſten Yahre wieder ein WVoltäfeit 


und Dame, jede weitere Dame 25] zu veranftalten. Mit großer Freude 
Gents; Getränte frei. murde die Nachricht aufgenommen, 
Der „Lily of the Weft“| daß der Chicagoer Schweizerverein 


mit 436 Mitgliedern dem Verbande 


Yrauen-Kranten= Unterftüßungsperein | mi 
beizutreten befhloß. Die Vereine find 


veranftaltet am Mittmodh, dem 22, 


Juli, im Hamley’3 Grope, MWeftern | erfucht, dem Sekretär des Verbandes 
Une. und Jrving Part Blob., fein | balbmöglichft die Namen ber Delega- 
jährlihes Pilnit, verbunden mit | ten, welche fie zu tem vom 30, Auguft 


bis 1. September in ?Freeport ftattfin- 


Preistegeln und fonftigen Beluftigun- 
gen. Ein gutes Komite unter der Leis 
tung der Präfidentin Hulda Franzen 


den, mitzuteilen 








2 


it an der Arbeit, allen Bejuchern einen 
ber- 
Ihaffen. Für gute Mufit ift gejorgt, 
und mertvolle Preife werden auf der 
Kegelbahn und bei der Verloofung zur 
Verteilung gelangen. Auch für qutes 





Vereins wird Kaffee und KAucen frei 
25 Cents. 


ausfhuß find die Damen Karoline | 


anftaltet am Eonntag, dem 26. Auli, | 


be= | 
den Herren Franz | 


ı ift aber nur möglid, wenn alle Be- 


I 
| 
die Einleger nur 49 Prozent ihrer Ein- 


denden Staatäfonvent entfenden wer- | auf Noten jchuldet, $2,044,697, die zur 
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Poitichlug für Europa. 


ur morgen mird der ‘ott- 


' 

| 

| geite der Borladung vor den 
| Stadtratsausſchnß doch Folge. 
I 
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Austunft ift gering. 








Stadtihatmeiiter behauptet, er habe ih 
Geld für Sandanfänfe eripari. — Aus 
Korimerbant | 





2m 


fibten der Einleger der 
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ver chlechtern ſich. | 


eines el) 

Vorladung Des St 
der die Verzin]: 

ı Einlagen unterjudt, ; 
. ; 


YKaihrt 
irsjd at 


ſ 
ſich geſtern 






s ihrer Aktier 
dem Bankgeſ 


für die 





fand 


Ju) 


14 
ſich Hi 
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19 wurden 





J. Keefe vor dem A 
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82,200 hera 
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uve 100t 





1,000,000. 
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Weiter athrer Altien h 
’r Ss; it > 
Ungelegent rden die KEınleger 
die umfa 
gemacht 
ge vorber als 
bezeichnet batte, 


nicht& anaingen, gab 
gab zu, am 12, Va 
aid Auburn Hiahlan 
iande an 


ve. für $52,000 an 


Abe. 2 
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Sofimanus Erzählung. 


— 


der 
Vi ich 


Berichtet, 

















Das Geld dazu ba 

duch glüdliche Spelulationen ſtern 
Ehe er Stadtſchatzmeiſter geworden 2317 
ſei er Jahre lang bei der Firma Me ı ya 
Neil & Higainz als Verkäufer beichäf- | ı gericht Smweiundzwanzig 
tigt gemeien und habe nie weniger als | ft er mit jeiner Ihereie verhei 
$3000 da® Jahr verdient und es | ratet, trug’s nicht länger mehr und 
manchmal auf $10,000 aebradt. Er | wanderte nach Kenofha aus. Von dort 


unter Anklage des Verlajjen® der Ehe 
frau zurüdgebradt, wurde er vor den 
Richter geſchleppt 
Mit der 
leben,“ verſicherte 
| Kinder wohnen 


eLsilı 





babe tet? in Grundeigentum 
und etwas dabei verdient. 


Zivun er.äuter: Niethoden, 












Der Ausfhuh, delien ‘ 


Hd. Merrtam und deiten Xı 








nald R. Richberg ift, befraate den | im feuchten St 
Stadtichagmeifter eingehend über die | davon ba 
Methode, die bei der Verteilung der x 
jtädtifchen Gelder auf die emzelnen ; 
Banten befolgt würde. ylynn erklärte, | jchlich m 

nn 


eine beftimmte Methode werde nicht be | dem Gartenihlaud 





folgt. Es ſei eine rein mathem ntiſche Fa llenzer, Durchnähte uns von 
Sale. Db die Banten, bei denen er | pis Fyühen und verwäfferte unfer Bier. 


34 
„sc 


| Und ich war doch fo aut zu ihr. 
aab ihr drei Viertel meines KLohnes 
und ließ den Beligtitel auf unier 
$3000- Haus auf ihren Namen ausftel 
| Ien. Dafür hat fie mich fortgejagt und 
nun auch noch verhaften lafjen.“ 

Frau Hoffmann ftellte ihrerjeits feit, 
daß fie feinerzeit ihrem Manne den 
Hochzeitdanzug gefauft hätte. Er fei 
fortaelaufen, und zwar mit einer Un 
deren, als fie ihm dad Biertrinfen und 
Startenfpielen mit Bummlern verboten 
hätte, 

Wegen ftürmiicher Heiterfeit im Ge- 
rihtsfaal wurde der Fall vertaat. 


näbdtiiche Gelder hinterleae, zahlungas 
fübig jeien oder nicht, könne er nicht 
wilfen. Er verlaffe jich in diejer Hin 
jicht völlig auf die Garantien, weiche 
bie Banten geben. Der Schagmeijter 
ließ ertennen, daß er völlig freie Hand 
babe, was die Uebermweilung ftädtiicher 
Gelder in der durdhfchnittlichen Höhe 
von $15,000,000 angebe, und gab zu, 
daß fleinere Banken in aewiljem Sinne 
völlig von ihm abhängig feien. 

Die Vernehbmuna FFlynns bradte es 
n den Iaa, daf einige andere Banten 
bei der Verteilung Stäbtifcher Gelber 
ebenio aut aefahren find, wie die Ya 
Salle Street Iruit and Sapinas Bant 








— —— — 


und die ihr verbündeten kleineren Ban —— — 
| ten. Es find die Colonial Iruft and | ooce of Ipat aufbiciven, ma Uameitet 
Sapings Bant, die von der Central | zung, oder auch Drärlsbler eim * 
Truſt Co. übernommen worden iſt, 3 * 
| und die Michigan Ave. Truft and Sav eir 


| Inge Bant. Einer der Altionäre ber 
| legteren Bant ift Ald. George F. Har 
! Ding jr. von der 2. Ward. Der Schap- 


e ei‘ Ku Hi 
Vernard Mranuterpillen 








meilter ftellte in Adrzde, daß biefer | ya... sur er Aveteier 
Umſtand ihn beeinflußt habe, die Bank — — 
bei der Verteilung ſtädtiſcher Gelder zu Gelangswettftreit, 





bevorzugen. ; : 
u zugen Drei deutiche Dereine beteiligten ſich und 


Die nächite Sigung des Ausſchuſſes e 
wird von Uld. Merriam anberaumt errangen Freiie, 


Un dem zmeiten internationalen 
Preisfingen, weldes am 4. Juli in 
Nord-Chicago abaehalten wurde, be 
teiligten fih von hiefigen deutichen 
Gefangtereinen die Schweizer Lieder 
tafel, Dirigent Karl Gugmwiller, ber 
Northweit-Liederfran; und der Har— 
monie Fyrauenchor, Dirigent Johannes 


| werben, wenn e3 nötig ift. 
Appell an die Wäbler, 

Sin einem Aufruf an die Wähler 
fchaft verlangt das „Bureau of Public 
Efficiency“, das vergeblih veriucht 
bat, eine Unterfuchung der Geichäfts- 

| bücher des Countyſchatzmeiſters durch⸗ 





zufegen, daß die Wähler den Kandida= | Saufıe. 
ten für biefeö Umt und für ben Coun> | “Pie Wereine trugen folgende Preife 
tyrat dad DVerfprehen abnehmen, daß | babon: i ” 


\ fie dem Bublitum Einblid in die Ge- 
ſchäftsführung des Countyfhagamts 
gewähren. Weiterhin befürwortet das 
Bureau die Aufſtellung von Kandida— 


2. Gruppe, Damenchöre: 1. Preis, 
Harmonie Frauenchor. 

3. Gruppe: Männerchöre, mit weni 
ger als 24 Sängern: 1. Preis, North— 


ten, deren Karakter eine Bürgſchaft weit Liederfranz. 
| dafür bietet, daß fie babingehende 5. Gruppe: Männerchöre mit mehr 


| Verfprehungen halten werden. 


Heue Zablungsanweifung gefunden, 


Die Unterlfuhung, welche Bundes— 
bezirtäanmwal. MWilterfon vornimmt, 
bat eine weitere Zahlungsanmeifung 
an einen unbefannten Nußnießer ftäd- 
tticher Einlagen in der La Salle Street | 
Iruft and Saving? Banf an den Tag 
gebradt. Die Anmweifung, datirt vom 
12. Auguft 1913, lautet auf $666.60 
und meift die Anfangsbuchſtaben des 
früheren Kaſſirers der Bank C. G. Fox 
auf. Dieſe und ähnliche Zahlungsan— 
weiſungen, die früher an den Tag ge— 
tommen ſind, wurden geſtern von 
Bundesbezirksanwalt Wilterſon und 
Staatsanwalt Maclay Hoyne geprüft. 


Ausſichten der Einleger. 


Nach der Anſicht von Bänkern, wel- 
che die finanzielle Lage der verkrachten 
Lorimerbant genau unterſucht haben, 

werden die Einleger nicht mehr als 60 
Prozent ihrer Einlagen erhalten. Das 


als 24 Sängern: 1. Preis, Schweizer 
Liedertafel. 

Ferner war noch ein Ehrenpreis ge— 
ſtiflet; es ſangen die Schweizer Lie— 
dertafel und der North Weſt Lieder— 
franz darum, aber der Sieg blieb un- 
entfchieden. Die Preisrichter Dttomar 
Gerafch, Herr v. Oppen und E. Böh- 
| ler erklärten, dab dieler Preis ein 
Wanderpreis werden jollte. 

Die Preife beitanden aus filberiren 
Liebesbechern. 





...- 


Lutheriihe Stadtmiffion, 


Am nächſten Sonntag Nachmittag 
um 2 Uhr halten das Direktorium des 
MWohltätigkeitävereind der Lutherifchen 
Stadtmiffion und deffen Mitarbeiter 
Abrechnung über Das berfloffene 
Stabtmifion:- und Kinderheim PBil- 
nit in Baftor Succops Schule, Ede 
Hoyne Ave. und W. Walton Str,, ab. 
Alle Mitglieder werben dringend gebe- 
ten, diefe Verfammlung zu bejuchen, 
da u. U. auh der Reingewinn Des 


ftände der Banf den vollen Wert brin- 
sen. C3 ift nicht ausgefchloffen, dak 
Tätigkeit des Vereins verteilt werben 


iagen erhalten merben. Die ficheren | Toll. 


Beftände derBant werben mit $1,643,- 
Die zweifelhaften Be- 
$1,102,312. Lajien bie 


—-2+0 e 
* Während die Mitglieder der Fa— 


541 angeſetzt. 
milie Richard L. Bradley im Theaiter 


ſtände mit 


legteren fih zur Hälfte ihres Nenn- | waren, drangen Einbrecher in ihre 
merte3 veräußern, fo verbleiben nach | Wohnung, Nr. 1203 Nord State Str., 
Abzug von $150,000, melche die Bank | ein und durchfuchten das Haus bon 

oben bi3 unten. Sie entfamen mit 


Berablung der Einlaaen in der Höbe ' Schmudfachen im Werte von $1500. 





Tyeltes auf die verichiedenren Zmeige der | !TFetdin —E— — 
ſchäften jener Speiſewirte erhalten und 


dort auf⸗ und 





| Richter der Anſtalt 


| 


warum er den häuslihen Her) | Mohnaebäude an 


| 


Dom Grundeigentumdmarft, 


Seitungsjungenheim ae» 


d 


* 
a: Br sup: t zAtinge 
Ddentt. WVenes Studentinne 


ımahnrhsus 
iwohbnbaus. 
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ja von E. FM. 
112 bei 164 Fuß 
der Modlamn 


art * 2* 
erworben; 










bauen. 

en haben zu 8330 
Herit das Yaden- und 
Nordweſtecke der 
lwaukee Ave. und Weſt Ohio Sir. 
rund 9 bei 72 bei 64 Fuß, verkauft. 
Emanuel Herzog hat it $5 
belaitete Grunditüd, 7 
mit den altenHäufern 
green Ave. zu nicht genannten Preile 
an Mar Rastin verfauft; Dieler will 
die Gebäude abtragen lafjen und ein 
Achtzebnfami!ienwohnhaus errichten. 
Zu je $10,000 auf zwanzig Jahre 
bat die John R. Ihompfon Co, einen 
Ladenraum, 17 bei 180 Fuß, in dem 
neuen Brebeihen Hochbau, 105 Nord 
Dearborn Etr., nabe Wafhbington, und 
— tationery Stores Co. 
Powersgebäude, 
auf eine Reihe 


Moboruee 
„IIEISOUUND 
®. ©. 3 


* a. = 
an Frank 





* 
der 
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von Nabhren zu indaefammt $37,000 
Der Bauunternehmer Sherman T. 


Cooper, welcher unlänait zu 
000 von Marjball Fields Nahlak das 
alte Gelände des Kenwood Country 
Glub an der 47. Str. und dem Drerel 
Blod. erwarb, läßt dort, nad Durch 
leaung der Jnalefide Ave, von der 
48, zur 49, Str., at Sechäfamilien 
bäufer bauen und hat auf jedes ein 
Baudarleben von $21,500 bis $28, 
000 aufgenommen. 

Um 20. Juli wird gerihtlih ein 
albanteil an dem Land, 20 bei 80 
uß, und dem Gebäude 10 und 12 
Weit Randolph Str. verfauft werden, 
nachdem Florenz Kranz, die Beligerin 
des andern halben Unteils, jich ver 
geblich bemüht hat, ihn zu erwerben; 
er gehört den Erben von Rufh Haven. 
2» —— 


Ins Jrrenhaus, 


8260 
3260, 


9 
- 
ı7 





Gattinmörder wır) als aeijtesfranfer Ders 
brecher nach Cheſter geſchickt. 


Joſeph Swager, gegen den geſtern 
Morgen vor Richter Waller die Ber: 
bandlung wegen Ermordung 
Gattin Jennie begann, wurde auf 
Grund desGutachtens mehrerer rren 
arzte für geiftesfrant erklärt und vom 
für geiftestrante 
Verbrecher in heiter übermiefen. 

Smager Hatte am 14. Dezember 





feiner | 


torigen Jahres feiner Frau in ihrer | 


Wohnung, 4037 Weit Jadjfon Boule 
bard, den Hal bdurdfchnitten und 


| dann einen Selbjtmorbperfuc gemadıt. 


| Eine 
| Ihichte ergab, 


Unterfuhung der Familienge- 
daß Siwagers Vater und 


| Schweiter Infalfen einer Irrenanſtalt 


jind und Gmwager felbft von Jugend 
an’Spuren geiftiger Störungen gezeigt 
hat, 
ee —— 
Muften abladen, 


Smwei beivaffnete Banditen betraten 
geitern Abend die Wirtfchaft von Baul 
La Moieur, Nr. 4058 W. Mabifon 
Str., und eigneten fich Die aus $25 be- 
ftehende DIageseinnahbm an. Gie 
zwangen den Cchanfmwärter John 
Dollat und mehrere Gäfte, fich mit 


I emporgeitredien Armen an die Wand 


| zu ftellen, worauf einer der Sterle den 


| Raffenapparat Ileerte, 





während jein 
Kumpan den Schantwärter und die 
Gäſte mit feinem Revolver in Schadh 


| hielt. 


| bert, 


Drei autgefleidete, 
bewaffnete junge Leute beiraten ae- 
ftern Nachmittag die hinefifche Speiie- 
wirtfchaft Nr. 4757 W. Late Straße 
und beraubten den Beliger Leo Dat 
um feine aus $4 beitehende Baarichaft. 
so 
Für die Aufwärterinnen, 








Richter Windes hat den Einhalt3- 


mit Revolvern | 


befehl, durd; den die ftreifenden Auf- ! 


märterinnen an gemiffen Maßnahmen 


in ihrem Lohnlampfe mit den Speiie- 
| wirten Knab, Powers und Giting ge- 


hindert wurden, geftern dahin gemil- 
daß die Aufmwärterinnen auch 
fernerhin E:reiferpoiten vor den Ge— 


abgeben, und daß fie 
ferner Flugichriften verteilen dürfen, 
in denen die Speifewirte ala unbillig 
ben Gemerfichaften gegenüber und ihre 
Ungeitellten al3 Nichtgemwerkichaftler 
bezeichnet werden. 





m 


ı Pefet die „Sonntagpof 


! 
















& mau 
f 
oihschild 
ÖK Stamps a - 
Entrances Stat® Jackson and Van Buren BB 


Breite walchbare Spiben zu 10c 
orten für die Ahr früher 25c d. Yard bezafltet 


ash, 


ond Floor Entranee to’ L’ Trains 


eier Rart 5 4 3 bie Spigen. 
Zie be } t re Finfaf gen und Fin 
.. = I» * Hu: 
j S en anderen. Aus 





alle zu 10€ Nord. 


Große Preisänderungen im 
Putzwaaren-Laden 


t ns 

















* Aus vor 
Oſtrich Bands zu 380 
anſtatt zu 950 
Sie | f 
fie zı 
1.95 u te 2.95— 7.50 garnirte Hüte zu 98c.Etwa 
** er ; 100 u. jeder davon wird bie 


nı jollt r zeitig 


deben=- u. Rınderbüte 





Hanf, Milan Hanf, 
in Schwarz; und ) 





— — — 


Waſchſtoffe-Neſter 
2560 bis 50c Sorte, zu 156 Yard. 
Die Ladentiſche 





























fauft wer 2 
Reſter von 10e u. 121e Stoffen su 25e bis 356 weiße Stoffe zu 146 — 
Kleider Ginghamse, b 1 ode Es find 3 von meiken Ztoften 

Batifte—alle in feiner der beiieı Qualitaten, wie Boiles,. 
Reiter von 25 Wir Crebe Madras und Swiſſes. 

zu 121-die mei 15 e zu 10c—E8 jind Reiter 

alle neue M on der beiten Eorte—eine 
25c weiße Creope Voile - je—»bsol volle Da breit— su baben in bellen 

Gewebe in „Zbeer an den oder dunflen Muitern, 

Kanten nur leicht fehl 18 tapaniihe Ereves su 1— 
19c bedrudter punftirter Ziwiß zu 12) Schwarze und mweihe Crepes tm ichönen 
Nette geblümte und „Konventional“ Streiien—dieielben find 27 Zoll breit. 

Diuiter, eine aroße Farben-Auewahl. weiter leer. 

ee — — — 


Groecery und Market 


Friſche Fiſche Dvd Zalad Direifine, 
Steaks. Vid Flaſche plec. 
Zteate, PID. Rod Salt, für Eis Cream, 50 Pid.- 
Zad 2%. 

Gold Medal, Cereiota, Pillsburu Mebt, 
Sack 81.30, 
Muitard Sardinen, die 

‚ah Merch oder Gideoed, Kid. I0ie, 6 Bücdien 65c. j 
u ⏑—⏑— —⏑—⏑—— J * 9 Javani ſches Krabben · Fleiſch, die Pfd.- 
page Bücie 4% 
Id. X, B. M. 
Buchſe 35c. 

‚Importirte Sardinen in Oliven-Oel, 
3 Bilchien für 4öc. 


die 


Mile” 


Fancy Halibit 1x. 

Manere Forelle oder fancn Weihftich, 
Pid. 13%c. 

Boſton 
Rd. Sc. 


Klundern oder Haddot das Bid 
Buchſe 12e; 


Grote Bloater Mackerel 


Krebſe, lebend oder gekocht, Lobſter, Newpack. Vid.⸗ 


Auserwahltes Fleiſch. 


Prime Roaſt Beef, 6. und 7. Rippen, * B ER. 
Bi re en ” z ancn roter Yadhe, 3 Büchien 50x. 
E02 Zavon Port und Bohnen in Sauce, 


Fancy Roll Roait, Pid. 18e und Läc. 


das 3 Pücien 30x. 


Runfel’s oder Baler’s Kafao, } Pid.- 
Buchſe 1%. 

Armour’s Orape Juice, die C.uart» 
Flaſche Me. 

Morris’ oder Swift'e Butterine, die 


Short Leg vom jungen Lamm 
Bid. 181e. 
Groceries 
256 Pfd.⸗Zack Zucker Me, mit Grocery⸗ 
Beſtellung von 82 oder darüber (Zuder, 


Mebl, Seife u. Semitje nicht einbeartiien). 5 Bid.»-Zrommel_8%., a } 
Orford Taie-Sauce, 4 int löc. rels Naptba Seife, 10 Stüde 3%. 
Ver oder Beerlei fondeniirte Milch, ‚toorv Seife, fleine Größe, 5 Stüde 19c 


Armour's Lighthouſe Glennier, ſeche 


3 Buchſen für 256. mour” 
Buchſen 256. 


Eampbell's kondenſirte Milch — drei 
Buchſen für 256. 


ER — * 
Garnation fondenlirte Milhd — fünf Weine und *iföre 


1 Klaihe Vort, 1 Flaide Sherr, 1 


Büchſen für döc. 2 de | Fila 
Ginger Ale oder Noot Bier—ichs Flaſche Riesling, 1 Flaſche Monogram 

Slaichen, für Hk. Wpisfev, vier volle Cuarts, 82.50 Wert 
American Familo Seile—10 Stüd für Y8c. 


Yuih Erport, 2 Ob» 
%e Rabatt für die leeren 
Flaſchen. 


Gordon Gin, die Flaſche 700. 
Rodell Club. „bonded“ Flaſche 80c. 
Grave Nuice oder D Zell, Flaiche 30r. 


Miller oder 


33c, mit Grocerv- Beitelluna von $1 oder ler_o 
Ktiite 81.75 


darüber (Zuder, Diehl, Seife u. Gemüſe 
nicht einbenriffen). 
Snider's Catſup, 3 Flaſchen 
Auserwählte Cueen Oliven, 30 Unzen⸗ 
Flaſche für ».. 


Iec. 


Siebenter Aloer. 








Du mir die drei höchſten Feiertage nen 


| Berlangt: Männer und Knaben, 


— Höhepuntte. — Pfarrer: „Kannit 
Anseragen umier Dieter Nudrit I Gem zus Bogt.) 

















nen, Sepperl?” „Hochzeit, Kinds: - Igartenmaden zu 
— cu erierıen ‘. yeimet & GC Gramfsrd 

tauf’ und Kirchmeih. “pe., bimten, na A t 

— — ——— — e —— — — — 






Anicipcit ı er Decrcr ıbrat 








stleine % 


ri Fingemanıders 
s ter bevorzugt. 2 er. und Midigen Yınd 

Berlangt: Männer und Knaben. — nr 
1 deu das ort Serian mit Eibatrefidens, Iueitenler; 

. ragen W% Def 

ıt1tag, Reterensen 
midufe 


Ingeigen, it. Er 


























Xerlangt: Männer und Frauen. 

(Amseinen unter Diefer Rııbrıit ı Tom pas ort.) 
arınen Berlangt Hann ıumd Atau für all 
7, “ arbeit Gart Auto au bei 











Stellungen fuhen: Diänner und Rnaben. 
er dieler Kubeil ti Gen: das Kor: >) 














tAmeigen fin 








10€ Bartende 
Fulerton Ave. 





u 


“Al; - - = 
t alö zmwetie Sand 
Domebäderet. — 








—— 
veriöffiger Barien- 
züg beiüäftigt, 
t n 4 . BBE: 2 834, 
Aa v dote 









fann 
8. 








a sur Borterarbeit, 
Abendpoft Bofriz 


2 < i Dr 8 





SJafre ait nt 


R r : 7 3058 | dt: Turmaer dennoc Wann. a 
1 I i dt irgend eine Stellung 
>. Jaslowölt, 1705 Ziberien Bartı 





















dei 
Ave. 
mido 


der Mann 
Vropeland 
mido 





berheizateter Wuritmader 
Adr.: % 501 Abendpoit. 
midurr 









h Veſchan · 
tt bei geringem 
mido 


Brot» und Wale» 
1802 &. Cram« 
- dd 


— — 


Doriſeruna ani der 6, Selte.) 
























































































Bergnünungs » Wegmweifer. | 

















































Telepbon irt Cincoln 7 


Stellung 






































































































































































































































lich vorzuſpreche 


Geſuct 





Berlangt: Mädchen für Hausarbeit ine Vacgerein 
2200 Kimball Avenue. dimido 


























mise „ Mbendvol/ 





























Nivderbiem. — Allerlei Attraktionen, * — 
White Eirh, — Ällerlet Atraltionen. Handarbeit. 
g reit Bart, Rn — Attraktionen, Berlanat: Lundlödin, 10: N 
olumbia, Burlesfe a ö en ie Ha de 
Grand Opera Houfe, — „Ihe Wpirl of Mer Öffice, 02 
ide EOEID. n “ Lincoln 1782, 
Sarrid. — „Pen v’ Myy Heart. s. ° 
Bomers’ — „Daddy Long Xegs Joy —— 
Rente Fonſe.“Beden Abend * Sonntag | .; ra — 9 
YNochmittags slonzerl. » sla . 
wit mard Garten —  Sonzert jeden | Z Sin ] 
Ubend ımd Sonntag Nahmittag. Nerlanat: Mädchen 
— — | [ii 2430 (al1D 0: 
(Fortiegung von der 5. Seite.) "erlangt: Tüichtige 
—,,————_—— | d\| {lit (lc 
z ä 3 nfen. Guter 
Stellungen juhen: Männer und Knaben. | Dar Kart, AI, 
Hıra l efer Nubrif 1 Gent das Aort.) 
(Anzeinen unter di n 16er — — 
zeſucht: Junge, in De ine Familie S, 
ſtetige d auter Lohr 
zu erfrag bhone abenswoe 
<ir., 4 u - 
Geſucht: Erfa Bartender, veran ti 
der, Befiempfohl Mann, Tucht ridan Road, x 











































































n. 325 Starr Ei. 

















inder 








Berlangt: Frauen und Mädden. 
(Anzeigen unter diefer Hubrif 1 Gent das Wort.) 


dchen, 
iplo 


Telephon 



































rlangt: Dentiihes Fr re abren 

Geſucht: Junger Mann fucht Stelle als um auf zwei Minder zu adier ei zung 
tender »der Worter, Baul Umtani, 5331 In | babe autes Heim fit richt yraı Ref 
ir, ED over 1907 renzen verlar ich zuft 1 t ale 

— Vibb. 2 Apar t wirt so1l. 

Junger Mann, er * 
I nd Bartender, u erlangt: Mädchen 1 a 205 
sendvoit. Chicago Ave. 

ef ht nger, Deutic borter ich rlangt r "ad r lei I Ic 
Bar tend jıcht Stelle, Mdr vw 829 Abend Hausarbeit; % Itd ı bowoell 
voſt u — 

Junger deutſch — fann aut | rianat f ıter ı im 
ten, ſucht I c, „rani r ih Dining ioe ı 
ir. \ 
serid äder, 30 It verbetratet, aut r 
an vre Rolls, ſfud zielle « erſte 
oder Hand, ii r Larrabee tt 
Selncht: 18jähriacı unge Cal 
erei zu erlerne 451 Weit Re 
pbon: Diderie j 
Geſucht: Junger dann ſücht Stelle, di 11 

rei zu erlernen: ſetig Plat tephan r 
ib Weſt 43. Sir 
— — — 

Geſfucht: Kräftig con Deutſch Ungar icht 1 

Farmarbeit, * Narſhfield Abp na 
Geſucht: w Deutihbe jnchen iracıd | "erl t Nadchen fü tsar fleiner 
velche Arbeit vhon: Lincoln 1151 n verner, 2146 Diviſion 

irfon - 

Zn erlangt aundreh IK mod 
Geſucht: Yımitı n diger deutſcher Mann Jiweocht it — 

gelernter t jebi als Ya | Tovi 1 

ſucht irgend vo auch 

arbeit ilt. „ idt oder weiß | Berlangt: Mädchen fiir allgen 

mit Pierden 2 jheid. Ariet bitte an Birke. | 3500 Grand Bl 

2624 9, Zacramento Abe. ooir | 

- | Serlanat: Ein Ddeutihes Wi ii 
Geſucht: Deutſcher Jung Jahre alt, ſucht meine Hausarbeit; Zwei 

irgendein Geſchäft zu erlernen. 14539 Glpbouri | 1 Rinder; au friſch eingewänt 

Abe. ſtellt Telephon: Drerel 658 

* Junger Mann, 2 Jahr erit cin Berlangt: Mädchen für allaemeine Hausarbeit 

rt, Sicht iraend melde Arbeit. er! »1v Akichigan Alpe, 2 
YaZalle Ztr. - 
- * Verlanat: Kompetente Frau 
Geſucht: Zchlüchter u surite | beit; zu Haufe jehlaien. 126 

macder, 44 t, vertc { nr; 

dvoriommende pen Zte 

Sahre im Yande), YI zchulte a lesen 

—— — Stellenvermittlungs-Büros. 
Tüchtiger deutſcher Schreiner (Uinzetacn mer diefer Aubrif 2 Cents das Wort.) 
tie. 717 21 ir 
— Verlangt 100 Mädchen in Gbicaao 
Gefucht Tüchtiger demſcher Schneider ſucht araend ‚hr Davis Emplobment x 1 

ſtetige Stelle. 1828 BPeoria Sitr dir Ss, Divifion Str. Tel, Humboldt 6407, 
Selucht: Gin fleihiner, Sauberer, michterner Geſncht: Frau in mittleren Jahr an Furcht Ztelle 
Kan Furcht Itetige Arbeit fiir Pierde oder Dans } fiir nausarbeit. 2255 R. »allted Zir. Zelepbon 
rbeit, Spricht deuntih md enaliih. Hor.: X 832 | Yincoln 1782, 
ibendpoit - 

— Serlangt: Birch Prob, Garpenters, Gabin 
Geſncht: Ein fleibiner, anftändiger Mann Turcht | mei v: Janito Ztalleute, Dairpmen, Borti 
elebaftigumg bei Ylerden i» 2» arbeiten, V mal Emplopment, 184 albinator zit 

gaeht auch auswärt Adre: L 828 Ylbendpoll 

— Serlangi: Deuiibe Wiadiben fur yausarbeti 
Sefucht: Bartender, Isatter, Yundmann, fann Stellen in Eyicagv und Umgebung. Man Iprewe 

aut tocden, fucht Stelle. Adı K 752 Nbendpvon voı bei dem Wermania VBermittlangsburo, +05 

—— Notth Ylve, Ecke Halſted Sit. 1. Sltock. 
Geſucht: DeutſchUngar rachen ir 241p*& 

aend welde Arbeit, Diriihield, 51% N r 

⸗ = SDeutſch +» ungartides Beriniitlung: + Büro ve 
Geſucht mger ann, MFaähre all, Hau langt Madden tür Hansarben, jſür Höotlel and 

kalbizienichloffer, 111,0 >konate tm Sande, | yertaurant, 452 Rotib ribe Snov”x 
* inan Beſcha nn, aı iebiten it ner Ya 

peniabri! 1 nt vo nd tallivınnen I — — — —— — — ———— 

aut: bitte zu fahr n. Ed d, sed | 2. = — 

3— 8* otel. Hammond, And Stellungen inden; Frauen uns Müdden. 

— — Anzeigen unter dieſerNubril 1 Cent das Wort) 

* Geſucht: Junger ann (23), gelernter Blırmm 

ber und ZTinmer, furct irgend eine Ziele Geſucht Yeltere Fra, Yiener Köchin, Sucht 

mann, 2435 ©. Aedzie Abe dofr | Zielle als Yansbälierin. Zieht mehr auf aute 

an | Sebamdlung als Yobn. 4415 Zbields Ave, Ba 
Gefucht: Erfter lalle Bartender Tut etc jeurent, doiria 
ftetige Ztelle, bat beite Emvichluna; 36 Sabre 

alt; verbeiratet, MHdr.: X. S10 Nbendpoft 2 Geſucht Deutibes YNüdıben ucht Plau für 

doſrſaſon Hausarbeit bei Seutſchen. Bitte ſelbſt vorzuipres 

















mido 


Deutſche wviuwe aus befferem Stan- 


———— | de, anftändig, ebrlii, wünfdt Stelle als Haus» 
. „Berlangt: Mädgen, das gut Zoden Tann. | bälterin. Xite vorzufpreden. 3611 W > Korb 
601 Deming Blace, dimido | Vipe., lat 2. mido 
Berlangt: en für Harsarbeit, muß 1os Gefugt: Beileres Mädchen, nur deutich ſpre 
-Zönnen, in Yamilie ohne Sinder, fleine | hend, fucht Stelle in briitiihem Haus, einfaches 
na, muB Abends nah Haufe achen, Per- | Koden oder ohne, Bitte borzufpredhen, 2049 
orgufpregen Vormittags. 432 8 „0 Emcrald Vlvenue, mi dofr 
gie midu | — — — — 
a — Geſucht Gebildete junge Dame wünfdt Bolten 
— ach a cn Pr 5 * — und Geſellſchafterin für Geſchäft 
8 en, gu ein Walde, eferenzen ober äliere Dame; gute deutfche Erziebun gute 
i Pe —* nabe Lincoln Ave,.&lat 9. | Stenograppin; prima Neferenzen. Mdr.: & »15 


ion 
















— — 











— * wen. 4053 2, Yallin Eir., 

Geluht: Ein Schneider jucht irgend eine Mr un 
beit, 1501 seit 10, Ztr., Ibemann, ton Selucht: Frau im mittleren Jabren fucht Stelle 
— 0 | —— —— für SBansarbeit; lann den Sansbalt führen 

4 — — Bille ſchreibt unter der Ader: M 757 Abendpoſt. 
— 2 nen und Mädchen. . : 
Berlangt: dra * * Geſucn: Beſſeres Mädchen ſucht telle für 
«Unaeigen unier dieier Hubrıt I Gent das Wort.’ leſhte Sausarbeit oder bei Mindern; it im dei 
— Be tübarbeit gut bewandernt, 1434 %, Barf Ave 
Läden und fasri. en, lat 

Verlangt: leidermanerin, Mr Ziube, 2149 > 
Sremont Sir, Solucht: Deutid-ungariihes Mädcen, Ipricht 
— - enalıth, Iucht lab als SMtindermädden, 1732 

Verlangt: Mädden als Gleri in Buderei; Gr Gleveland Yive 
fabrung; feine ZSonntansarbeit. 1177 55. Zr. ä 4 
—_ Geſncht: Frau im mittleren Sabren, praftiie 

Berlanat: Kute Sandmäberinnen; gutes Sad uniterin, witlmat Zielle, um „\nbaliden, stin 
zu lernen. Miner, 27 Ealt !konroe Zirabe, 10 dern, altem Gpepaar, oder Isöchnerinnen aut 
Floor. ultiwa | nvarten; Tpricht enatiihb und Dentib; ertabren 

= . m der Dansarbeit md Nüben; willig Die Ztadt 
Berlangt: Eriabrenes Mädchen fir Paderct | in berlaflen elerenzen, 3117 Bdaewood Ade 
milmaufee Ave ide - . 
Welucht: Frau wünscht Wald- und Neinmac 

x erlan t: jrauen — !serdet Bundesteyi plate oder wochnerinnen anzuwarten. Mrs 
zungs Eleris = probe-äragen Irei. Ebicagver | Zzbmveler, 3008 Princeton Ave, doft 
rüfungen finden bald jtatt, Franklin Smttiinic, | - - 

Dept, GI0-D Rodeiter, N. ». sem Welt: Deutſche Radchen ſug —A 
— — allgemeine Sansarbeit, 1042 Orchard eir., 

Sausarbeit. ary Alt. 
V m P Dos um ſowie fur = z 
f Verlang!: —2 —— Es | Weiuwi unge Frau fucht Hausarbeit, fan 
ae 007 vodlaın Abe \ or ahnen, Yugeln und einfah foden, Zu Haufe 
amster, vvs⸗w — i Bitte borzuiprewen. 859 Yillow Zitr 
erlangt: Engliſch ſprechendes deutſches oder | Stat, 

. r os mW e t meine Dausarbeit 4 > 
| at uk til weſucht; Zwei deutſche Frauen ſuchen Stelle 
tig — rer Zoutb Bart Mive., 1. Slat, Phone zum Isalcben md Buben, 1430 Elpbouru Ylve 

f c 42 SS . er} .« — J 
Drerel 32 Geſucht: Deutſchungariſches Mädchen ſpricht 
— sich ae m 3507 9 enaliich, fudbı Stelle, um Baby aufzuwarten 
are Mädchen für Hausarbeit, Jod R ssilte vorzufpreden, 640 Rees Sir. 

— zn, — = - 
erlangt: Sites deutiches Mädwen für allge Geſucht; Deutſh udiſes  Mäpdcden Furcht 

sine Hausarbeit: fann Äriich eingewanderr | Pausarbeit in auter jdilcher Samilie; mil oder 
reg —— ** ohne Ysalchen. 2435 N, California ve, 2, Flat 
ein, 5440 Brairie De vorsufprecben; nab 7 Uber Abends, Nordweit 

Reriangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit | Lder Rordſeite vorgezogen. 

siter 3 ie; 5 De $5. v6 Lalefide | "7. * * 
— — —— Geſucht: Junge Frau fucht Arbeit; etliche 

Blace, 3. Mparimeni. Zei. EBEN . Ztumden täglib; womöglih Ntüchenarbeit; gute 

— — * fiir ea sit: | Nößin oder DOfficereinmacben, X. G., 671 Wiar 

rlangt: Madchen für allgeweine vausaroeit; — air. ’ nd 

muh zu Saufe ſchlaſen. 43817 Broadwah, Store — — J F 

— — eo. ae Sefucht: Deutibes Mädden jucht Stelle fit 
pr 2 5 > ı 5 site Kö © < ür 

4 Bes ongi: Bine gie Frau als zweite Köchin. | uusarbeit. Tel.: 4252 Lincoln, 

W u x . S J bi — 

* — — E » 2 > Mädche ) 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Haus sarbeit, — Zeutle-amerttanifnes Männen furcht 

gie der ———— — Alter, 3752 Pine Grobe com 4252 “au 

»IDe., c - — 

— rn B sei > > de sn ’ t t 
Serlangt: jädhen für allgemeine Dausarbeit aa: DB junge 2 ee Rab 

imes a „> We — daus —X N 
en das Soden fanır, 452 higan Me, | Sitte vorzufpreden: 2033 28. 21. Place, binten 

Pu - . x Dot 
a . MNädehe . sarbeit. 29341 £ — — —— —— — 

Berlangt: Madchen für Hausarbeit. 2034 Lo Geſucht: W ſchſrau wünsch ife in oder au 
gan Blpd., 3, Map. —— — — | Ber dem Haufe zu nehmen. 1727 Ballon Str. 

erlangt: Eriter Kaffe Aeltaurant wöain., — Sejucht: Yeltere drau, Wwelde nur Deutic 
23u Kaft 47, Strahe . OF | spricht, Sucht Stelle als SHausbälterin bei | 

— — ———— voor 2 Perfonen. Ewneider, 2611 Aselt 17 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit | Ztrahe dofrja 

it Anmilie von Fünten. Sanı Mbends nad | — ERWERBER EN TEE BEER 

Saufe geben, Hohyne, 5426 Kalumet Mve., 1. | Gefucht: Zwei deutfhe Mädcden fuben Stelte 

Flat. ſür Hausarbeit. 34128 Summerdale Ave. 

— — midofrſa 

Verlangt: Gutes Mädchen oder Frau für all—⸗ ee a. — 
emeine Bausarbei ; feine Wäfhe; muß Sinder Gefuct: Statboliihe Hausbälterin ſucht Stel 
ied baben, 3125 Xogan Blvd. mido | lung 'eferengen. 9 Sunggefellen oder u: 

E be — Heim eferenzen, Mdr.: X 819 Abendpoft mdo 

»Berlangt: Mädden für allgemeine Hausar 9— — —— 

26 wälde. 4926 Grand Bivd, mido Sefut: Junge Frau wünfct irgend welche 
win — UWE? Arbeit im Hotel oder Neftaurant. Zu Haufe zu 
Berlangt: Müdchen für leichte Hausarbeit in | ihlafen. Miller, 4761 Milwautee Uve. —iv 

Neltaurant, 807 W, Nortb Abe, mido | 7 ET FT FE 
—— — —— _Gefucht; Tuchtige Buſineßlunchköchin ſfucht 
Berlanat: Frau in mittlerem Alter oder Mäd⸗Sltelle. 1814 Cleveland Abe. dimido 
a für allgemeine Hausarbeit. 1421 ©. Een, | A—— — 

Karl de "Sropman. mido Gefuht: Frau Sucht Stelle, Wöhnerin aufzu 
— ze — am - | Warten, 415 Beethoven Place, 2, Flat. Zuitid, 
Verlangt: Erfahrenes Mädchen für Hausar mido 

beit, 6 3immerflat, Schwarg, 4011 CSheridan | ——- — — — — — 

Hood. - — mido GSefucht: Zunge Frau fucht Näbarbeit an Da» 

. —— | menfleidern, Mrs. Baller, 2901 Normal Ave. 

Berlangt: Mädcen für allgemeine Hausarbeit, 2 —do 

1300 Marianna Eir., mido | —— — ——— — — — 
— Sefußt; Friſch eingewandertes Mädchen 

Berlangt: Gutes Mädchen für allgemeine | wüniht Stelle bei einer Näberin, Tann aut 

Hausarbeit: Heine Samilie, 1129 N. Srancisco | näben. 3648 Wentworth Abe, 3. Flat, Spion. 
# Abenue. midofr WMrs. Weber. DBi-—ir 

Berlangt: Tunges Mädchen für leibtedaus ſsar⸗ Geſucn Madchen ſucht Stelle in leiner 3a- 

beit, Engtifh ſprechen. 2146 Pierce Ave, mdo milie, Bitte vorzuſprechen. 4016 Weſt * Er. 
5 ullw& 

Berlangt: Ordentliches Mädchen für einfade — — — 

Hausarbeit; englifide Sprade nicht nötig, — Gefucht: Meltere Frau, anftändig, ehrlich und 
Deutiher Arzt, 1546 Larrabee Str. Telepbon: | fauber, möhte gerne Ctelle haben bei altem 

Lincoln 3990, Nachaufragen 10 bis 12 Ubr, 3 Yerrn den Hausbalt au führen, aud sroße Kin 

bis 7 Ubr, dimido der, 6341 Carpenter Sir. mido 

Berlangt: Frau in mittleren Jabren für Haus- Sefuht: Friih eingewandertes deutihes Mid. 
arbeit. 1015 Welt 12, Str, dimidofe den fucht allgemeine Hausarbeit. Bitte felbit 

- —— —— botzuipreden nad 6 br Ubends, 1711 Sed 

Berlangt: Eine Frau, die das Kochen für wid Straße, midofr 
acht bis zehn Arbeiter übernimmt, auf drei bis | ———— 
bier Monate; Lohn $25. Adolf Sparfienberg, Gefuht: Aeltere Frau wünfdt leichte Hausar- 
Zerril, Jowa. dimidofr | beit oder Sinder zu ‚beauffihtigen. Bitte perfün- 





Stellungen fuhhen: & Frauen une Mädchen. | 












































































(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort I — — unter dieſer: Aubrit 2 2 Gent3 das Dort.) (Anzetnen Inter diefer Rubrit 2 E13. das ort) 
Mädden e ichte St onspver tauf! - mieten: 6 helle ‚2ad 20 
bi felbit vor hen 65% la tan "Str Sn ı räumen, Bit, u Dofr! a 

hinten coln ı um 10 Übr. — 
⸗ — werde r > zortiment bon ! jet bermieten: An Taubere Dic 

Geſucht: Junges tdchen furcht leichte Hausar? bein l eifing- und Eiſenbett Cottage, Attic, Gas a 
beit, oder bei einem d. Selbſt vorzuſprechen Comſo wen dpferivaaren, Küchen ve 
1551 Sudlon Mlde,, o geratichatten md vagren der tt. - 

— alpb, NMuftionator Zu dermieten: 5 Zimmer \ohnung an ru 
Geſucht: Frau ſucht Plätze zum Waſcher * —— | Semilie, . 695 Milwaulee Abe. Do 
Elnbourn Ar binten, oben ! ) erle hönes Sideboard, ſpottbillig — — 

IR 2 — * 
— 2: es Zu vermieten: 2., 3. und 4. Tto.swerf 
je Frau mit ind wünfdt Stelle | * — 8 u s» 225 
rin: fan gut foden. 2040 Kine | zu vertaufen: Zchr bil üble umd des „Abendpojt“-Gebändes, 223—2 
vhon: Diverfey 2830. fett 23 VW. Waihington Str; arof, beif und (uf- 
5 —— - | tig; Dampfheizung. Näheres beim Ge— 
Madchen ſuch ı berfanien: Wut arlo n, 2 . zer 5, © ‘ 
it in Heiner kähmalai fchz billig. Maron, 84 ihäftsführer der „Abendyoit“, 223- * 
— Aber W. Waihingten Str. € 
Köchin ſucht Stelle für Buſineßtun t ve fen tt und andere Möbel; 
rbeit 141 Marfhiield Avenune. | bitiig. 1071 ige Ave., 3. Flat; vorn 
7177. 
ent: Z liche Möbel und Haus 
Deutihe Frau, Tann fchön wachen | ver ſeh 133 Noble Ztr., 3. 
1, fuhrt Bi äbe; yat Empfehlungen, | lat 
r Zir., nabe Zuimpfide, doit — —— 
‚it berfauf N ‚immer: 

Geſucht: Deutſche M ünficht las bei | einricht mit Tron Nad 
guter Kamilie, icheut fe eit, Tann wachen ufrag 120 J1 e 6 Ubr 

d bügeln. Bitte ſel ſprechen. 1831 Elr ben hinten, unte doſaſon — - 
ourn Avenue = 2 * Zu vermieten: t mit Bad. Y44 
— — zunr ufen; Eiſernes Davenvort. 55. 37001 Concord Place, fon 

Sefucht: dchen ſucht Küchenar la ont Abe l 
beit, 1241 ©. doft — — —— 

Gefucht de Fran läpe zum War | (uftion! Auftion! Zimmer und Board. 
ſchen und inmachen Tage die Woche, j (Anzeigen unter dieter Yubrtl 2 Ce 
1025 Gmerion Abe wir rlaufen in ren Berfau iumen | - . 

2421 » <herftold nabe Xir ,‚ am ju bermieten: Schönes, 

Geſucht: Deutſche Mädchen ſucht Stelle, für den It I 10 Uhr Sorm,, 150 | Dlirtes Frontzimmer { 
allgememe He arbeit, Bitte jelbit voraufpre il zimmer u, ai vder Berlonen 2 
dei, 2044 Emerſon Av lor < ( baufelitübte Bric⸗a bamf r 
bra rı Sreſſers, Chifioniers, 

Yofird Dentſch i hrant zu bermicter V 

hen. on Avenue. i Auction 2 Id wei Wer t, N 
i ! dofr | eine Perſon ırater ( ıf tid 
Bad, 2009 Grand Abe. Ion 
( i immer wöbel 
nacden N . l Abe 1 nt ‚u berinieten (wrobe zii 
doſa t, Dalfted Zir., oberes 
| ö 
} ; farien t immer-Einrihiungen, zu ‚it bermieten: 2 
Ic in quier Ürdr | 6 Ubr Ybend 30 
| Nawaı Rachmittags 
m 2 
Frau fuht Pläbe zum Ya | ent L it 
Behrens, 1550 Montana Ztr. ; r Billia, aut erhaltene ee‘ 
u 3 onier arlor Zet 

" Aeltere deutſche Frau ſucht Hausagt Yu ı tür Junges ‚sit b rinieten Yblirtes 
bei ordfeite, feine Isäfche, Bitte v | at 1. ling ‚ binieı 
bor 2053 Dabton Ztr., Flat 3 doir I 

! 1: 4 we Rädchen od junge Frau 
Frau ſucht Pläße zum Wa A J tbel n zentichlafzin nionit 
' Reinmachen. Mary Gruevano, | maden, U st. <. 401, W 
I lat 2 { ı | 
li ver | ‚u dermieten: Zihla 

Geſucht: Ungariſche Frau bt Plätße zum u Ileine Privatfam 
vaſchen, Bügeln, Neinmaden, tagliw. „. Ghel F — — 
fowik, 2144 Emerſon Mve ‚u verfaufſen: Einrichtung, billig, weg l vprachtbe 

10. 1439 George ir I wei Seri 

Geſucht Ungariſche Frau ſucht Plat als —* m R we 
Hcushälterin, kann gut lochen. 24422 W. Grie | tlaute meine 6 gimmer Möobe Lincoln 1 
Strake I ı oder einzeln; feine i 

- acı ad 5 Uhr Nadm., 2615 4se frontsimmer mit 

Geſucht: Mädchen ſucht Zielle fir Hausarbeit straße, 2. Klat, Sront, fa] be yarl, 2026 Some 
fonn wafcden iumd bügeln, 515% Yalıin Zur dofr 
verlaufen: Nöblirte ariment, _ganı j - 

Gejucht: Junge deutihe Frau fucht Tags über | Kere doll Einrichiu verfaufe auauı- | ‚u bermisten: einzelne 
. — rt nde 10} 4 r J dopoelt ür 00 
Beſchäftigung. serle, 1306, X ille Zir u der Baar oder beliebige Yit } vopp>l J 

in erlafte t, ein Barganıı, Yirzufee 04 lart Str. atiwt 
— — — — — — 9 lor Morg bis 4 Uhr Kam, Wir Er or ‚ 
. . 1676 Bruns Mater Vive, di ‚u bermicien: ein 
Stellungen juden: Eheleute. oder zwei Herren Benbabn 
(Anzeigen unter diceier Rubrik 1 Gem das Sort.) t berfaufen: Zehr billia, Möbel, clc md vochbahn. 
— — — echt Leder varlorſet oder, Coud i 6“ 
utſche Ebepaar ohne Kinder Rt Treifer, Ebiffonier, 2 Meffingbet- | Noomer verlangt bei al jrau, mit 
Ztelle als Isathman, Janitor, Frau Fiir ter Eisbor nühenofen, Ghstm | Pad, 1844 Wells <Ztr 
meine Arbeit. Nadzufragen: 1526 Moben n nt fo berichleudere. h “ 
Flat 2. —W Ki Flat, nahe Addition In ‚ie bernrieten: bſches Fronzimmer: Tri 
“ I | battamilie; $2, 3 1 auf riangen. 2214 
— — — — — — | Steitomt Str fodidora 
—— 43 2 150 laufen 4 aute möblirtejimmer-Isoh 
4 A n 
deiratsgeſuche. Vad und Ga— Kiete $12. 4116 N, Iron { zu bermiceten: tür 
(Anzeigen unter diefeer Rubrik 3 Gents das Wort, anitandigen Herrn eit 
aber keıne Anzeige unter einem Tollar.) e Ilinois mM nahe en 
= — $115 fon practivolle WKöbel von 4 Zimmern; iral 2145 ſodido 
Seiraisgeſuch! Gebildeler Deutſcher, 22 Jahre ſo gut wie neu; 5400 wert. 3019 Jadton Boul, 
ae Erfkhetmung, mr Ziele ud feinem | A ——— | ı *5* 
uögen, wiinfcht init einem netten dDentiaen | _ —— | 08 A icrtb Zive,, 
"adden von 18 bis 22 Sabren zweds Heirgt | Piauch, muſitaliſche Inftei.mente, udoir 
befammt zu werden, Ernitgmeinte Dfferten mit | - 
»ild an 8. 2. 357, Nbendpoit, wien ninter Diefer JHubril 2 Gemis das ) 1252 Yazallc ausyalt 85 
x: < ‚ — * 0 per Kock i ( 32. 25 

Heiratsgeſuh! Handwerler 36, Tuncht Die Be | ı beriai ten Dauer Biano, in sein TH,iwt 
Tanmtich tr eim imachen Räüdchen oder Binn ntant Pl Tel 133 Dwerſen Ae — 

ed rnitgemeime Mitt na ö : iobli im 3 
il a an, 11, Green r | 17. 340 Yaar, 6 r „hoi loufeı h i Divi ı 

| pad mer Yrabanondy Kia ) I 
= ir, gung nen > ’ laut | - 
eiratsgeluch ntollinemi ( riamılch } Airit * — — ⸗ ⸗ 
fbes Mäowen, 25 FJahre alt, vbon qutem e ee WERE. 20 u 
Gbaralter_ımd auter Eribetmumg, beii eing . * J ne 
hundert Dollars, ſucht die Beläannſchän eines f . — * — — 
er n u wu c r — — 
jungen, amertlanitirten iNdiihen Manttes bon — uſe weue GuttarreJither. J * — — 
autem — mit — — Geſchuſt * 3u mieten geſucht. 
wecks Heira e 037 Abendpoſt ; * — 
eior, Axrechmaſchine mit 23 Retords ſur (Anzeigen unter dieſet Rubrit 2 Genis das Wort ) 
a * — v5 Madtlon Zir,, 2, Flat. Dr. Eberhardit u * 

Heiratsgeſund Ein Rann bon 40 Zabrei ſuwt 1n25,30,112,5,7,9,11 Seincht: Anttändiner junger Mann wunſcht 
die Wefanmmtichalt einer ‚rau don 30 bis ie 0 s Seim aul de ordfeite, Mdr.: X 
weds |paterer Heirat Bin cin Deutier statbo» Biano, pradtvolles Inftrument, wenig ne A Mibenbpofi . 
ul, Mdr.: N, 830, Nibendpolt, braun, berlauie fpottbillig, 3617 N. Robn | — — — — - 

— — —— it .KFlat slim Herr mwiünict faubere Zimmer bei allein 
— tönt — Tvon m 3 u, Bayer os 1850. itebender Arau oder Lsittwe, Weſtſeite bevor 
erjönliches ‚ Eboningers Bianos u. BlayerBianos, eıb. 185 ugt. Adr.: X 803 Mbendpolt, 

® ! ) * Verfautt bon Horner Biano Go. 549 Norib ne. | - . . . — 
(Anzeigen unter diefer Hubrit 2 Cents das Wort.) 18in*X Sefuht: 5 ober 6 Simmer mit Bad, Nord 
—— > re + — - | oder dieite, 4 in der Zamilie, Wir, Marotb 

„Sefucht: Dir Adreſſg von kaula Beolwic . $150 fauten unfer $000 Mabagont Piano, 10 | sı2 Sherman tr, j 
yulls Zebög, co. Gisca, 1830 Ihroop —* Jeobhre Garantie; 6 Monate alt, 550 Urlingıon — — . — 
Chicago. Du Blace, % Blod weitlih don Clart Str, 22ag”i Zu mieten gelubt: Mann, 40, fucht Zimmer 
e — ı Ira INtet Kordieite, — 

Veorge Benedyl, Witnlied der  Warpenter | ⸗⸗ — — ——— — un va ı als — — Mieter, Rordſẽiie. 
Umon wird um feine Yldreile gebeten. Peter v = = “ —E— wu 5 * — 
dobr hal. a S. Balſted Zir., Yolton Hotel Pferde, Wagen, Hunde, Vögel u. ſ. w. 2 

zu bepa« ud de 
71 Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) mmer 1 Pihten Haust i inem 
rot, UDdL garantırt getällige Bedienung 25c — , ** ee a Kg belt in sonen 
aufiwis, ‚Subleiden, zamentrit, stopfvalden, Su verfaufen Kilbwagen, jo gut wie | u Inte Re Aus ONE BEBERE 
Gleftritiren, Haarentternurg, Miallage, Berta billig. It Yarrabee Ztr — 
verfbönerung, Rümmbaarzöpte gelertigt, 21 €. z Ze — — — e 
Ban Buren Str. und 6242 Halltıd Zir ‚u verfauien: 2 gute Pierde, Pillig. 1946 Finanzielles. 
2sin,e.o.d, iu Var we Ztr E 
— ] (Minzeigen unter biefer Nusrit 2 E18. das Wort.) 
Ueberfepungen engliſch⸗·deutſch, deuch⸗eng · zu verlanfen: Ein ſehr guter Wachthund. — — 
Ki, Ichriitlibe Arbeilen und Rorrepondenzen =. tbperi "Ip tl cine Bribaiperlon mir $000 auf ein 
in beiden Sprasden prompı und zuderlanig = — ſtod. Flatgebauoe leiben, arobe vdlvoi 
Zerierius, 225 %, Walhingten Sir. Ybends jun verlaufen: Tauben, wertvolle und aerin wiheizung; den Bart überblidend; zable % 
und Sonntags: 1035 Mohamf Eir, nah. Geier | gere Zerten, mit Saus. D, Burttfarien, 12 | eat gumen uno 4 eriie Supoluel «a 
Ztrade, 101p,dı001a* geltern “ide, doir | <iwerbeit,. 742 Abendpoſt odido 
— | * x . 
Neebies Multions Saus, Multioneers, 2521 ‚su verlaufen, 1700 Pfund fchweres Bierd, 6 | Webraude $3000 für Jabre, sable 6 Bro 
25 Sbeffield “we; Lincoln 120, Spezielle | Jabre alt, in gutem Juftande, babe feinen (se; | Hinten umo gebe erfte Sypotber auy meine neu 
ufmertlamteit Berläufen auberhalb gewidmet. | baum datitr, 1522 Larrabee Str, mido | mWerttodige Brid-Kefidenz; breite Xot; an neu 
Al — gepflaiterter Strabe, Mor.: 8 629 Abendpolt, 
— 88 laufen 1100 Pfund ſchweres Pferd. 74 ſondido 
%. 51. Ape,, Autim, mido : — — 
Mon & — Zu verleihen: Spezieller Fond insummen von 
zu denkbar billigſten Preiſen. Sahrzeb..ts u berfaufen: Junges Ablieferungspferd, Bar. | FLYVO; drei oder jünf Jahre; medrigite Zımlen, 
lange Erfahrung. Dr. M. Schwimmer, | gain. 724%, zWeltern Pipe, umidorg | YuvorlomendeAufwartung. Yauanleiden gemadıt. 


deuticher gelernter Tptiter un\ Dpto— 
metriit, 625 Worth Avenue, negenüber 
Ofſen von 2 
Abends. 
— 


Knoops Departmentladen. 
Uhr Nachmittags bis 8 Uhr 


Beſſer als Plaſter und billiger, 

der Quadratſuß für beites Walls 
Marfte, Zelepbonirt vder ſprecht vor 
YVards 





2 Gems 
Ward im 
ı nanlten 
Abl ieſexugo. 

zbe memler X 

1737 
2501 
1108 





unjerer drei für prompie 
umber 
_”ellington Mvenue, 
Eid Crawford Abenue. 
Hallted Straße 


ev, 


Nord 
12jn,im& 
25 Sabre im Geihäft auf demielben Plage. 
Nuir find Banmiciiter von Häufern, Läden, Fläts 
ufw., diejern Geld, Pläne und Wuranidläge 
tret und bauen fomplet. Steine Eriras, Nichacd 
U. Paddod & Eo., 606-607, 25 N. Sesrbern St, 
12 * 








Unterricht. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cts. das Wori) 
Tüchtiger deutſcher Inſtrutteur 
in unſerer Joeben eröfftretensom— 
merfhbule, Alle Yeltionen in Dertich, wenn 
Biebt jekt Borteil aus Den reduzir- 
leibten Abzablungsplan, 
für eine Stellung als 
und allgemeiner Nepa= | 


gewünſcht. 
icıt Naten nah dem 
und werdet Fachmann 
Chauffeur⸗Mechaniler 


beſſeren 

L Ein von uns ausgeſtelltes Zertifilat be— 

rechtigt Euch zu irgend einer Mutomobil-Stels 
Shore Automobil Sıuie 


| 
mt | 
Angengläjer aus allerbejter s= 





rateur. Keine andere Stellung bringt 

obn 
lung. Tag: _und Ubendllafien, 

„North e 

3551—53 Sheffield Ave, Ede Nddijon 
Telephon: Graceland 760. Din* x 

Beſte Brivatitunden im Enaliien, $5, 3 Don. 
Geprüfte Lebrer u. Lehrerinnen, Stellungen frei. 
üble Schulräume, Stets geöffnet. Illinois Ge- 
bäude, 715 North Ade,, nahe Halited tr. 


midoft aa 


Die „einzige deutiche Automobilfule in der 
Stadt. 
und Reparirleute, 
Abendllaiie, 
—2021 


Viele Naciragen für deutihe Ehauffeure 
Leichte } 
Chicago Schoo 
Laflin Sir. 


ahlungen. Zag- und 
of DViotoring, 2019 
Sink* 


©. 





Violinlehrer fucht noch einige Schüs 
General 
dimidofr 


Erfahrener Bioli: 
ler, Stunden billigit, 
Delivery, 


Fred Swobode, 








Mechtsanwälte. 
(Anzeigen un unte rt Dieter Rubrif 2 Gents das Wort. ) 





Fred BI lo tt e, beuticher Rechtsanwalt. 
Alle Rechisſachen prompi beſorgt. Pratti⸗ 
zirn in allen Gerichten. Nat frei. 127 N. 
Dearborn Eir, Zimmer 1444. an” 





Albert a. Kraft, Redhtsanmwalt. 
Prozeffe in allen Gerihtsböfen geführt. Alle 
Nedisgefhäfte beitens beforgt. Erbihaften ein 
ezogen, Aniprübe überall durdgeicht, Xöbne 
&nell Tolleftirt. Abftrafie eraminirt. Beite Em» 
pfeblungen. 520 Harris Truit Bldg. Tiprk 


Sausbefiyerl 
alle Untoiten nur $8,00. €. 
re, Ede Larrabee Etr. 
Eonntag Morgens borzuipreden. 


Egledie Mieter hetausgeſebt; 
Oswald, 555 North 
Bitte YUbends oder 
22ag*£ 











Patentanwälte, 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Erteile Auskunft über Batente; feines 
Bud) frei. Nobt. Klo, M.©S. Patent» 
anwelt und med. Ingenienr. 139 Norb 
Clark Strafe, Zimmer 1705. 

aab/didoſalone 








ee en 









Möbel, Hausgeräte m. |. w. Zu vermieten. 







































































































































































































Saenpex wbeeler, 
— — — — 

Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie ufſw. 
(Anzeigen unter biefer Aubril 2 Et3. das Wort ) 


Mortgage Banters, 





ie9 Wrunmdergeniuu, Frant Wied, 





au beriaufen; Erfier suaife Echubreparatur: | Bart Boulevard. djan? 
Ainifber, vollitändig mit Motor, 1834 Belmont 
v{veiue, gu berlauten: Weite erſte 6% , Sppoipeten u 
. 5 = — | Summen von $5V0 aufwarıs; re.ie Waptere, 

3u verfaufen: Ein Set Factory Sröhe hu. , Kdard U, stud, 25 W. Dearboru Str., 7. Zlur. 
Finiſhing Mafhinen, einihliepliihb Shafting, | Abends: 555 RNorih Ave, de Larrabece Sir. 
Belling und I Prervefraft Motor, Zimmer 40. 2210*& 
143 N. Wabajh Ave, dofr —* 





— — — 


Kaufs- und Berfaufsangcbote, 
(neigen unter Dieter Ntubrif 2 Cenıs das Worı,) 





uiedrigiien Hinsfuß, Zelepbon: Main 








verlaufen: Meders stonderfationslericon, 


























116 Hancod < F Gomvann 
1819 Daucaa Sir. 1 Bl ö berieibt Mn auf Grundeigentum und zum 
Hört! Sehr aute, getragene Anzüge für auen, Piedrigiter Binsfub. 
mer amd Surthen, it aden Farben und Grö Eiwere erjte Hppoihelen, in belic’igen Gum 
Ben, talt_ nen, bon $3 bis 85.50; wenig | Men, auf bebautes Ehicagoer Brundeigenium au 
benußgt, Goats, Dofen, Zellen, verlaufe altes | Perlaufen. Nordojtede Elart und Nandolpy Sir. 
billig; _deutiwes Gerwbait. Sonntags bis 1 lihr, Sul + 
17 ©. Halited Str, Schacht, Stor dofr | 7 —* — 
._ ee En u ir verleihen Geld auf Grundeigenum und 
— — zum Bauen, zu niedrigiten Binfen, Orfen Won» 
ziutumobile u. f. w. lau und Sanı gas wi Ru. > Uyr, Straule 
— a Svvings Bant 1341 Wiilwaufee Ave, nahe 
(inzeigen —— nn 2 Eis. das Wort.) Baulın a Citape. "10jark 
"ub berfaufen: Baflagier Rullman Auto * we Aue B E 
mobil; auter Notor: aues 11 guten ‚Suftande; Privatgelder auf zweite Hypotheten zu 
ne $325; lerne denfelben in einer Stunde zu | verleihen, auf verbeifertes Brundeigen» 





jahren. 1419 Sedgwid Str, 
mm 0 mn nn — — — 


— F. Plotte, 
Aerztliches. 


mer 1444. 


























260. 


imai*k 







































3198 Viilwaufce be, 
3vapk* 


Habe $500 bis $2 2000 zu verleihen auı bebau · 
2014 Irviug 


E06, Baulıng, 5 Y, xa Salle Eır, Erſte 
Hypoibefen au verlaufen. Bel, au derleiben gun 


Greenebaum Sons vant & Trun 


tum; u Zablungen, mäßige Kailen. 
127 N. Dearborn Str, Zims- 


ofi12* 





Elnaetgen untei Diele: g Rubril vCenits das ort.) 


w v renb a tie 
und grundliche Behandlung aller Krankheiten der 





Bauitellen. 


fortige Bedienung. 9. tone 


wanser und Grauen, Nerven, Wageis, 
Nieren, Bialen- und Wlutleiden. vibeumanıs | _—_____ BE — — 
uus, „one u.]j.i8, Cagı uns, was Ihr Eauen wollt, wir | 


s. Shwarz, dbeutiger rat, 
398, Udams Sır, Bimner vu, ‚Degier Bldg., 
gegzuüber ver „Hair“, 
Epreoltundeh: V Uhr Wiorgens ” ‘5 Ubr Abos, 
Vinmwodh und Samstag bis Uhr Abds. 
Conntags 10 bis 12 Uhr —— 
28ja’& 


Dr, Weiß. Delterreid-Ungar, behandelt alte 
drauentrampeiten, umerritel Hebammen und 
nimm Citbindungen bei mäßigen Breilen an. 


Eud, mas es foftel, obne ir: 
gütung. Darlehen und Pläne, o 
“Sir bauen ezira warme Weoaude; 
Srfahrung. Milifon Contracting Co. 
704, 109 N. Dearborn Straße, 


Geld auf wiöbel u. j. w. 


Könnt Ihr Geld gebrau 





nſwelche 
ne Kommiſſion. 





& 


Darlepen auf Grundeigentum, Yäuler oder 
VBaudarlehen cine <pezlalitüt, Sus 

D, 6t Go, 
"phone: Handolph 300. 76 W. Monroe EStrane- 


25/p*X 


Ver 


17.jährıge 
Bimmer 
20d54 


chen? 








Engseigen uner dieſer Nubrit Cenis das Wort.) 


Komm 


1176 Milwaufee !ivenue, pier Züren füdlic 
bon Divifion Straße, Zel.: Vionroe 24, $10 bis $100 in einigen Stunden. 
2311*% | nad der Weftfeite, wenn hr leiben wollt 
— — J auf Eure Möbel oder Piano, es 
Leidende, beionders Nerven: und Blut, | billiger — stoiten find nur halb 


Iranie, erhalten genauefte ärztlibellnterfuhung, 


nebit Wut und Arım!malyfe Loltenfreı monatliche Ubzahblungen. Ebrlide Be— 
2014 Ssaood Em, 2. Blat. Biltma bandlumg. Steine ebrbare erion wird ab» 
— — — — gewieſen, vubne Geld erhalten zu baben, 

Dr. Hafencleder, Spesialift für Frauen, Chicago * vankov, Augult stilser, Mor. 





130 


die DownsTomn Companies bereuen, 


ij bedeutend 
o groß, als 
Kleine 


.E. Etale Er, Sim. 44. sontultation frei. | Zimmer 207, MidKity Want Blog. 2. Bloor, 
»Näbige Preife; gründlihe Behandlung; 9—. Madifon und Halited Straße, \ 
diliwa moea 





Dr. Thomas, Spegzialiſt für Damen; ſpricht 
deutſch. Konſullation frei. 740 Weſt Madilon 
Er, Ede Halited ir, Stunden 9 bis 6, 

Zjuli,im,t& 





20 b 
auf Eure 4 De Pianos, Pferde und 


Abzahlen. 





D8 ö SronL, deutlicher rat, trüber alnen 
der Ybiener Univerfutät, behandels gewillenhatt 

















— S ead au hesieiten 
.00 bis 3500. — 








etc, 


NH habt von ein bis awolf Wonale Zeit zum 


Wir beaabien Eure Shulden,. 
Dur fünnt das Geld fofort haben und nad Be 


alle Kranfheiten. 1164 Dilmaufee Ave, nahe | lieben aurfidzaplen in wöcdentligen oder monat 
Divifion Eir, Borm 10—12, Ubends 5—V. lien Raten. Spredt dor, Ireibi oder telepho, 
lap*ı niet _Randolph 3075, Yragl nad Epiper. 
— — — Standard redit Conpand, 
Dr. Spanfs, Frauen: Spegialilt, immer 702 Sartfolb” Bldg. 8 6, Dearborn Gır. 
behandelt alle Frauenfrantbeiten, 1mai*E 
1761 %. Dipifion Straße, Ede Wood Str, — — — — — 
di—fa Niedrige Raten für Möbel- und Piano-Dar 
- - leben $25, für 75e monail, $50 für $1.50 monall, 
Brarrer Stneipp Kur, obne _ Medigt ohne $75 für $2 monatl, $100 für $2.25 monatl. Geld 
Dielier. Bud Irei, 20—22 ©, State Irabe in ein paar Etunden, ir geben alle Bortetie, 
4ol.ummidota* | die Underr otieriren. Zeiepgon; genial ur 
— Muſual Seruriiy Co, 1E. red eh 
Freie ürztlihe Unterfuhune und Mat. Sili- | 143 9, Dearburn Er. Ede Nandolph, B 
nid, 753 38, North Ave, 11—]12 _,_ ZilanmE; 











— 


Geſchäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter dieferHubrif 2 Gents dad Mort.) 








ıfen: Delifateffen-, Grocer 
jigarren- und Taballaden mit Wohn⸗ 
Roben Etr. 


gu berlaı 
Eiscreum⸗, 
jimmern, 3532 











> 








3u derlaufen: Ein neines Reſtaurant in Oat 
Part, billig; feine Ktonlurreng; Eigentümer 
nimat auf sarm zu geben im Züpden, starl 





stiaiber, 65329 Lale Str., Dal Bari, JU. 


Jr 
IH 





Eonfecti 
Yaımdry Agentur, 3 
m Zeil Abzahl 


verlanfen: 
garten e 

Coldaru 
an eilingto n 








uf 


11 
icoln P 


aufen zim 


ri. 2152 





fen: Feine Ed⸗Grocery 
( bübfche Isohnzimmer 
field Upe. Sehr billig, wenn fofort 





















zu berlauf 
Hotel 


| 
it ber! 
Gegend; 4 
Zu verlau 
3u erfrageı 
3u verfec 
Fi tllerteon 











Zivilion 


Hardware 























Grundeigentum und Häuſer. 
(Unaetgen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wot 

















Nordieite, 
ht: Dom 





Einen 

























Ze 


in. 










11 Zimmer Roc minabe = 

ſtetigen tetern, it Un 2 z 2 

Baar zu verlaufen Bezahlt ELOO und zicht ein. 

a a ae $1350 für 3 Zimmer 

- $1500 für 4 Zimmer 

„zu ‚berfaufen. x Er NRNo und Candh 81950 für 5 Zimmer 

— —— —— m ges nen, nd Ihr folltet dies beiich. 
tinen, wenn Ihr Guer eigenes Heim 
beiisen wollt. Wchmt die Irving Bark 
Sivd. Straßenbahnlinie bis zu unierer 
Zweig: Dffice. 

7 Dliver 8. Wation, 


n: Sutzablender 


=) 


Abendpoſt 





riangt Butcer, einen neuen 
in einer 


zleiſch etwas Groceries 
eröffnen. 


} 
l eb 
eımporblit enden ttedelung Au I 
aufragen im Bridgebüude an 74. u. Bilbop 
berfauten ible 
l 


Ein um 


bit 





















ı Schr guter 





Nadi⸗ 








rlaufen Rutgebende 
ir 





t kolf 


Ntorc 


ia 





rdwenen 
Dido 











Weldanl«ı 
Domingbäu, fe 
einige au pottpreii n 
Vcbandlung gar antirt Phone: Fra 1503, 
pb, ‚immer 34 


fiberite 
„il, Nealiy Co. 154 W. Nande Simmer 3 
i Am ſaſodido Am 
zu verkanfen: General Hardware und Houſe⸗ 
boid Zuppin und Balnt-Ztore 


omingbaus 


"ben 
Ncele 














Zange eid 


10 
aut Der 


Unglemwo 






verfauft 
Züdfeite; 
4141, 


muß berfhleudern, Bbone: 
-!a 


0 


mub innerbalb 
werden, etablirtes ( 
3u verfaufen: 
Avc 


alter Blog, 2556 Blue 


dimihofrla 


Saloon, 
land 





iu verfaufen 
ie 320, 


Srocerb, aute 
mit Wohnzimmer 


Yage, alter Blap, 
vl4 €. 43, Zur 
dimidriaſon 














Geſchũ ſotei haber. 


(Hinzeigen unter dieler) Rubrik > 3 Gens das Wort.) 


Geſchafte ſucht aute Abchin als Partne 
um achen; gute Gelegen 


wangen, Mdr.: WW 4 


m ann 





SSs00 bis 


mit 
atton 


ilbaber 
Fa 


ns 


Ic 


$1000 «1 


gelatt) Kkadvei 





rer 















mwocentliaer ngew uber 8150 ve. 
talienntmffe unnötig. fiergeitellt und 
nah u Wonate uruderltattei, PBrierlih unter 
%, 650 Abendr Til.1mX 
Teilhabergeſuch: Erzeußungsgeſchäft wünſcht 
mitarbeitenden Teilhaber mit einigen Hundert 
Dollars. Kann $30 bis 340 wochenich ver) 
nen Fachlen tniſſe motia Berluſt ausge 
ſchloſen éPtobezei gellatter, Adr.: ©. 447 
Abendpoit, il1ı0X 





Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Minzergen umier dieler Kurbrıt 2 Gens das ort) 


Alle Babrıfare vun 
$5 und aumvarıs, 


Drop Head Yapınatdınen. 
Sulian, 3240 Yincoln Ave, 
4ot*i 











Grundeigentum und Häuier, 
(Anzeigen unter dDiefer Rubril 2 Eis. das Wort.) 


Nordieite. 
Bezablt feine Mic 
Xautt cin »dcım, 
naßıtebenden Dyf 
en werden Eud 

intereilirenm, 

I. 

Neues 2 Zlat Bridgebüude 
6 Zimmer, Eichen Floors, 
Trim, elettriſches Licht. Kombing⸗ 
tions Fittures in jedem Zimmer, 
Ronleaux. Screens, Rombinñalions 
Sturia- und Screentüren, Furnace, 
erſtes Flat vermieiei an beraniiwori» 
liden Mieter; 30 Fub Kol, geprlas 
fterie Straße, 1 und 2 Blods nad 
2 Etraßenbabnlinien, beuuem aur 
Hochbahn: SUL75 und aufm.; $SUU 
baar, $30 monatlich, 

il, 

Neuss 2: 5lat Bridgebäude, jekt 
im au begriffen, Eiden Fußböden, 
Sartbolg Zrim, eleftriihes Yicht 
Kombinations Fixiures, Screens 
bobes Balement, Bad, Gas, beilzes 

und faltes Bafſſer, 30 Zub Yotten, 
gute Fahr⸗Gelegenheit, Eroffnungs· 
preis 585400, 3300 Baar, mo⸗ 
noilich. 

ill, 


3 Flat und Attic, 
Kahbarichaft, halb 
linie nad der unteren 
83000, $1000 baar, 
jährlich, 

IV, 


® Zimmer Refidenz, Eichen Trim 

und „ußböden. moderne PBlumbing 
und SBrizung; cin Blod zur Glarf 
Eır, Car Xinie, beuuem gur Yo» 
bahn, erflufive Reſidenz Nadıbar- 
ihaft. $5950. $1000 Baar, 835 mo» 
natlich. Nehme Lot als erſte An— 
zahlung. v 


8500 Baar, 515 monallich laufen 
ſteundliche Brid⸗Cotlage; 6 Zimmer 
und Bad, uurnacebeizung, Birfes 
Wiabegeni finifbed bequem zu Wels 
mont ımd Ximcoln Yve. Card, Ges 
pflaiterte Eirabe, ganz bezahlt, 
$2050, 

vi, 


DWoderne 6 Zimmer Cottage, Brid 
VBajement, Furnace Heizung, Eichen 
Trim und Fubböden, Bad, os, eis 
bes und faltes Walfer; an Xrv ng 
Bart Boulevard; $3200, $500 Baar, 
$15 monatlich, 


William Sf 
HYaupt-Difice: 
1905 Belmont Ubve. Xel.: Kate Wie 1641, 
Fubdivifion DB: 
2359 Addilon Sir. 3801 N. Weitern Ave, 
Alle Offices offen am Sonntag. 


ie 


Die ce” 


5 oder 
Hartholz 








325 


Miete: 
Haupt: 
Preis 
8500 


in guter 
Block zur 
Stadt; 
Miete 





—n 





Zu verlaufen oder vertauſchen: 2120 Roscoe 
Eir., nahe Hohne Ade,, modernes 2ftöd, Brid u. 
Frame, 6 Zimmer Flat, Xot 48 Fuß, mur 


85000, — Paumanıı, 3065 Lincoln Abe, 


” Feines Zwei⸗ Flat Brid, | 6 "Bimmer Wohntuns 


gen, Bafement, Mitic, modern, Dsgood Eir., 
ges 35500. 5 Riredel. An? Marth Mbe 
Sıl,ımE 





6400 Jreing Bart Boulevard. 








$2U0.0U Unzsaylung- 
—$1400 monatilıd 





fenten eine „Buerell* Gyımmer Wrid-Eottage, 
tcı zum Kinzieben; Furnaceheizung; S0 
dub Koi 

$500.00 Unaablung— 


—$2000 monatli& 

taufen cin „Buctell* Ymeh-izlaı wWridbaus, ein 
Ylar vermietet tür $22.50 den Wunat, Das au 
dere glat ist rertig aum Einziehen. 








ueieil 4101 Wullerion Ypvenue, 
Buetlell, 2201 %, Solincr ve, (44. Abe 
2210* 
* — 2 se im 80 eo 2 

t e i 





























A. Sunndyſide Abe. 
10212, 

Bertauſche m a er Dumm 
boldt "Bart le Kr Farn 
Aſter, 3010 W. Rorth Ab dimiet 

Beitieite, 
al ec vant! Fuf F de, 
Ar — — solorad« wi Yargı 
Sisuo, Zcdhulg, Balce & Go. 1225 Nortb “ib: 
land Abe Os „bofria 
Südieite, 
verl e 2Mod. Frame 
N Gas 
k nerade Das 
‚amilie, $2800, Yeichte 
ir „213 Eimrald Abe. 
Voritädte, 
Adıtung! Wer Geld mahen will, ver 


faufe meine 2 Yotten in Sarı an Brond 
wan, beite Weidäitslane, für den halben 
Preis. Wigentümer, 231 North Avenue. 
Telephon Yincein 297 didoſa 















































vertau⸗ oder bertauf 
b ier Gebẽ ı 
bi ich willer ı berimie 
zuſtand < 
sc, 
u berfaufer a nabe 
Kirbe, > sim, 8 nacebeig 
N, GE, Wweihbrodt, 1107 Zo, Euclid Av 
Jarmländereten, 
ZSuburb Si beinabe auöberfauft 
Großer Ri Berlauf — 
— der noch übrig gebliebenen Lots — 
Grof Pargains Zonntag, 12. Juli 
Ader reicher, muctbarer Boden nur $ 27 
Mder reimer, tucdtbarer Boden nur $1350 
reiber, truchtbarer Boden nur 348000 
rde Bungalow, mit > 
ern, aute Belcuds 
Hatton, große Bord, 
eic., und 5 Ader Des be 
im Ztaate 
— + 55500 
daaranzabl * und — 
he Abzablungen 
Bergleichht unſere Preiſe. Die billigſten überall. 
urb Hillzit nur 17 Meilen von der 
Loep Ninuten 838 an der SU. Central, 
Lloin Murora oder Noribweitern Eifenbahn, 
Zuburb Sill arenat an die pradtvollen 
Vendttadtdin Eimburit, Billa Park und Ard— 
more, 
Kommt Sonntag, d. 12. Jult 
jüge aeben ab Mittags 12 Uhr von der II, 
Central Station, Randol Str, u. Lale Front, 
Züge neben ab 2 Ubr Kadm, bon der Elgin, 
Murora Station, Fifth Ave, u, Ban Buren Str, 
„‚Beger freier Sabrt 
fprebt mit unierem Vertreter am Gingang au 


den Zügen 
MNeEollam & Kruasel, 
TR Dearborn 





TR Straße, 

boirta 
- Florida Sand! —— 
Seit Euer eigener Öerr 

iebt uud babt ein forgaenireies Alter, Gutes 
billiges Drange, : Grapefruit und _ Gcemüfeland 
zu verlaufen, Sranl Geldon, 1722 Sedgwid Ctr, 
Bildofomoim 





Winde ı meine 80 Ader Farm mit Ernte und 
Tieh gegen ein gutes, leeritehbendes Nordfeites 
Pricaebäude nebit Editore oder 2. Flats einzu⸗ 
tauihen. Adr.: B 636 Abendpoft . 








dofaionn 





40 Ucres eritllaifige Farm in Eid Wabama 
wegen Mlters_ au verlaufen. 15 Mcre unter 
Plug, neues Haus, mit 4 Zimmern, in einem 
wunderfhönen Barl, nabe Pabnitation. Au 
stübe, PBierd etc. zu baben. Nadaufragen be 
R. D. Landgraf, 1729 N, Francisco be, 

didofon 
Zu berfaufen: 
den don Ebicago: 
Baar oder Abzablung, 
N ebi, 164 
Sclegenbeit! Frofituble Bienen» 
farm zu verlaufen, bollitändig eingerichtet, mit 
20 Mcres Yaud, teilmweile gellärt. Wdreilirt: 
Gocdman Lumber Company, Goodman, T 
il.ie 


Berlangt: Kolonie von deutihen Familien, die 
fih in Waratbon Eo., Wis,, anfällig maden mol» 
len, gute Wärfte, auter Boden, lei — Zune, 

) . Bergtold, 401 Maraueite Bldg., at 





Wisfonfin Farmland; 6 Stuns 

Preis $12 bis $20 per Acre: 
sillmf 
au 


Wafbington Eitr, 











Grofartige 








160 Ader guter Yehmboden; 5% Meilen von 
auter Etadt; 40 Ader unter Pflug, Reit gutes 
Hartbolz; gute Gebäube; Brei $4000; annehms 











bare Bedingungen. I ®. Bol, 1943 Grace 

Straße. 11in&* 
Berſchiedenes. 

Bertauſche 2 ſchöne Häuſer für einige Acer 


Land, nabe zur Carlinie und wo Sewer und 
Waſſer eingelegt ift. Adr.: L. 800, Abendpoſt. 
doſaſon 








Schidt nad freier Karte u. Del@pritung bon 
Diibivah, die neue Stahlitadt. der U. J Steel 
Kurporation. Uured, 9 Rector WBuildii Miaa 























































































































ZeL: Wellington 2624 
Alle Departments. 





Sol4-22 LINCOLN AVENUE 





Sochiommer-Berfauf unfere® ganzen Waarenlagers von 


Eommer-Raid- 


ftoffen und fertingemachten Kleidunasftüden für Damen und Kinder, zu bedeutend 
berabgeiesten Breiien. — Verfauf beginnt Freitag Morgen, den 10. Juli. 





uno 






























4c 
51 
2 sc 
der den immer e für 15c verfauft; m 
Stüd, ame 3 has 1 oc 
Fancn bobigefäumte und bef tictte Tafbentücher für Damen, regulärer 20c Wert, das Stüd.. 106 
Fancn Gonds Spezialitäten. 
Geftempelte Trrefier & ‚ febr iveiiell, dag Stuck 2... 25€ 
r ſendes Nabelftiien, in nial de geſtemdelt, dae Set 39 
BEIN WERDE: DUB SERE:- 42-5000 00H Renner ren 48c 
Sandtücher, reaulärer 35c Wert, ipestell 16c 
für 


Fertiggemadte 
I weiken Ba Ifan 


K leidungsſtücke 





„Sounfers“; nur 









bed, arofe Büchle 15c 





5 Stüde für 19 
Badfpulver, 4:Bfd. Bücfe... 21c 
granulirter Zuder, 5-®fd, w 
Bader ; ö 25c 
Fancy Sugar Corn, 3 Büchfen .2öc 


Havana Ausihuk-Sigarren, 10 für 25 
Nelvet oder Prince Albert Tabaf, 3 Büchlen 25 
Giant Tabaf, 1:Pfd. Be bälter .....,096 


Koupon. 
Araqo Stärke, drei 
Badete 
JJ 8c 
(Mit 1 Bid. umferes (Mit 1 Pd. _unferes 
Beaberrn:Saffee, & oiden Santos 
30 das Bid. Kaffee, 30c das Wfd.) 


Kouvon. 











Mit diefem Kouvon (Mit diefem Kouvon 
Fleiihiorten. 

Halibut Steale, das Pfund....... 16c 

Friſche Deringe, das PBfund.... 12jc 

Beites Schmal;, imei Pd... ....286 

Friich gebadtes Kindfleild, Pfund..... 14c 


Äriihes Yamıb Stew, Pfund... .cuecı.. Sc 


u ." Yadet.... 4 


* 





Vörlennolirungen. 


Die nadhitehenden No Notirungen an der 
Getreidebörie, vom Beginn der Börien: 
itunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer- 
ben der „Abenbpoit” täglich von der Ge- 
treibemafler- Firma 6. ®. Wanner & 
& o., 99 Bond of Trade Bldg., geliefert. 

Hoch. Niedrig Schlußpr. 


11 Borm. 











712 7 37% 374 
— % * ‚5 Sigi, 
Dei 17 3% 37 
Saneingterin— 
23.2 22.00 22.25 21.87 
20.60 20.40 20.4 20,37 
10.10 10.12 10.07 
10.25 10.25 10.20 
10.32 10.32  10.27-30 
zeri . 11.0 11 87 11.87-00 11.82 
of: .. 11.55 11.52 11.52 11.45 
Außerdem Jirfern E. W. Wagner 
& Co. den folgenden Situationd- 
bericht: 
Weizen fchloß in Liverpool von 5% 
bis %, niedriger, in Antwerpen und 


Berlin um % niedriger. Die Weiter- 
oorhejage lautet auf trodenes, klares 
Metter. Aus dem Südmejten laufen 
beunrubigende Nachrichten über den 
Stand des Maifes ein, der dringend 
Regen bedarf. Der Weizenmarti iit 
gedrüdt, der Negierungsbericht iſt 
daran nicht zum Eleinften Zeil Ichuld, 
während er andererjeit3 im Mais— 
marft eine Kleine fteigende Iendenz be- 
wirkt hat, Hafer wurde davon in feiner 
Richtung beeinflußt. Auf dem Land 
wird Meizen in reichen Menaen ver- 
fauft. In Kanada ift bis jet an 
Weizen fein Schaden angerichtet. Mais 
auf Dezemberlieferung ftieg heute Vor- 
mittag um etwa 2 Gent2, zum größten 
Zeil infolge größerer Käufe zur Ded- 
ung eingegangener Lieferungspflich: 
tungen; durch die einlaufenden Be— 
richte über den Stand dbe3 Maifes 
mwäre der Preidauffhwunrg faum ge— 
rechtfertigt geweſen. 


Produktenbröſe. 


Eine flauere Tendenz macht ſich 
auf dem Kartoffel markte bemerk— 
bar, die angeblich auf zu große Be— 
ſtände zurückzuführen iſt. Kaufluſt iſt 
taum vorhanden und Preiſe ſind ſehr 
elaſtiſch. 

Große Kiſten Blattſalat koſten 
jegt 30—40e. Hieſige Zwiebeln 
find etwas teurer und hieſiger 
Zuckermais, der jetzt anfängt ge— 
handelt zu werden, loſtet 81.25 ber 
Sack. 

Schwarze Himbeeren ſind 
teurer, während kultivirte Michiganer 
Blaubeeren niedriger notirt wer— 
den. Die Zufuhren aller Sorten Bee: 
ren find reichlich. 

Gantaloupes merden teurer, 
Waffermelonen dagegen be- 
haupteten ihren geftrigen Preisſtand. 
— — — — — — — 


Kommt zu mir! 


al3 Wie zu Eurem Yamilienarzt. hr mwerbet 
diefelbe Beachtung erlabren, und bon der Na» 
tur Gures Leidens werde id feinen Dorteil 
sieben. 3 braltisire_Mebizin feit_ 21 Jadren 
und babe alle Diele Zeit meinen Etubien und 
ter banblung don 

en. und Spesial-sranfheiten 

gewidmet. Meine Erfahrung und Stenntniffe 
find genügend Pürafdaft dafür dab hr die 
mobernite und milfenfhaftlihiie Bebandlung 
bon mir erfabren werdet; und br werdet ein 
sin und allein mit mir felbit zu tun baben. 

Eine freundihaftlihe und bertrauenäpolle 
Ausfprade mit mir foitet Euch nichts, 

Prof. lie Behandlung mit 006 ober 914 
mird bom mir angewandt, '0 fie notwendig ill. 

“eihäftsfiunden: 22 His bon 9 Uhr Vorm. 
Bi3 7 Ubr Abends. Dienftan, Donnerliag und 
Tonnabend bon 9 Borm, bis 8 Uhr Abends. 


ID 


©. Floor, 86 ©. Nandolyh Kir, Ede Denrbori. 
h a dofadlist 























Siför- Departement. 


ia S9e 

r Haben ein volttändiaes Yaaer von 

Flaienbier der Andependent 
Brauerei vorrätig. 








Hausausitattungs- Departement. 
Tabr aarantirt....2.69 
1,69 

Hola 29 
iffel.. ..+0c 
ifereimer, Solibentel 251 


Einmadetöpfe, große 23 
PA Ts 





na 
Wleifh- Hadfbrett autes reines 
rohe Zorte © 


antfirter * 






— V 
* ET) 
Eee sn 








ed ıjed, mit Riemen 92 

requlärer Preis 3. 98, fpestell... 3.25 

Raienbante, dad Stüh....evenaanune BSc 

Kleine Handbeien, Stüd....uuuoounue« 10€ 
Drogen. 

250 Eut icura Seife 18c 






10c I aſche 
10e Flaſche vieß 
Grohes Vacket 


bluten oder Senna — 











Butter, Eier, Geflügel 
und Rind fleiich find feſt. Käl 
ber von 50-60 Pfd. Gemicht ftiegen 


| um 15c, 


Tie folgenden Preiie gelten für den 
Großhandel. Beim Gintauf 
Suantitäten find die Preiic etwas höher. 


Molkereiprodufte. 



















Butter, 
(Notirungen „von sahne & Tom, 159 Belt 
South — uns 
„Kreamery”, ezira, 0.20% 
„Ertra irſis wand 0.25. 26 
„Jirits“, das Bfund.. + 0.22 0.24 
„Seconds“, das Fund... : 0.20 —0.214 
„Dotric#“, exira, das 9 0.25 
— das Pfund... 0.22 —0.23 
Seconds“, das Pfund 0.10 
Fadwaare, das Blund 0.18 
„Labıed”, bad Plund.. 0.19 —0.194 
»Progebbutter, das Pfund 0.21 
(Breife für Grocerd: „Ereamerdy*, ia. Kübel, 
280; in Pfunde abgemogen, 2%. 
Gier. 
(Kotirungen von Wahne & Low, 159 Welt 
Couib Waler Strabe.) 
Gemiſchie Waare, Kiſten ein⸗ 
— — Zugend ...... 0.17 u 10% 
stilten zurädgelandı.. 7% 
Vrties“, das Zugend.. Si 154. 18 
„Srbinarh Sirlis”, Tugend. 017 —. 1% 
Treſh Firſis Dupend..... 0.18 —O 
Seconds”, das Zubend.... 0.14 10% 
‚Gbeds“, Das Dupend...... 0.14 —0.141% 
(&ier für (Brocerd ungefäbr 112: höher.) 
Käle. 


(Rotieungen bon der Küfchörfe,) 








Rabmiäfe, wind“, das a ınd 0,13% —0,14 
. 5 Ylınerica, D... O,1432 ‚15 
. 0.141 —0.15 
> 0.14 0,1414 
... 0.128 —0.13 
. 0.15 D,18 
a * 04 
do. neuer „Blod“, das Pfund 0,13 
Limburger, das Plund,.. zen... 0.05 —U.13 
Wolle. 
(Kotizungen bon Wabne & Low, 159 3, South 
Water Stratze.) 
Unge ewaſchene Bolle von * 
Minneſeta und Sisconſin 0.20 —0.22 





Preis eilt für größ ten gen aus eriter Hand. 


m Fleiſch. 


Geflügel (lebend.) 


gen don Jepten & !Nurmann 
oulh Ziater Etraße.) 





(Konzun 








Hubr Dad Plumd. onen... 0.15% 
„Broilers "das und. .... 0.19 --0.20 
d).. große, da3 Piund.... 0.21 —0.22 
Zruibüpner, das RD. ... 0.16 
Hüähne, das Bund. ....... 0.10 
Saten, das Biund..... —u.14 
„Spring“-Enten —0.18 
das Plumd....... 0,10 
„Spring“-Günfe, Bid 0.14 
Xerlbüßmer, das Zugend. .. 4.00 
Alte Zauben, ebend, Dod. 1.50 
do.. tot, da8 Dugend... ... 0.85 
„Sauads“ lebend, Dugend.. 1.50 
do., augerichtet, — 2.00 


Miete magere. wenige 

(Obige Breile gelten für ünt Lattenliften oder 

mehr. Einzelne Qattenfiften ec d, Pid. teurer.) 

Geflügel (geeiite Waare.) 
(Notirungen von Ye) ten & Dlurmann, 226 Zeit 
So outg vater Straße.) 

Truthuhner, das Pfund 
Hübner, das Pfund. 
„Broilers“, das Piur 
»ähne, da3 Pfund... 
Gäönfe, das Biund. 
Enten, das Blund. 


Kälber (geihlachtet.) 


(Notirungen ze Seylen & Murmann, 
uib Baier Eirabe.) 






Bd di I mn 
to 


oo 
E 
or 
SR 
Epsceo 


226 tell 





50— 60 "on. Gewiht, id. 0.12 —0.12% 
— 99 Pd Gewicht, »ıd. 0.12 —U.13 
80—110 Bid, Gemwiht, Bid. 0.13 —0.14 
110—130 Pd, Gemwidt, Bid. 0.14% 
Ausgeludte Waare, Pfund, 0.15 

„Spring Lambs. und 
dann — Bid. Ge⸗ 

t. .. ..,.. 0.074 —0.08 

a —— 

Vid. Gewicht ............. 460 5.25 


Schweine (geſchlachtet.) 


(Notirungen * 33 E Murxmann, 226 Weſl 
<omi ter Straße.) 


Während des heißen Wetters raten wir ab, 
seihladteie Schweine zu fehiden und Zönnen 
feine Breife angeben. 

Rindfleiſch (zugerichtet.) 
(Breife bon Urmour & Co.) 

















Rippen, Wr. 1, das —8 0.18% 
bo,, Wr. 2, da3 Pfund. ....... 0.16 
do., Nr. 3, das Plund........ v.12 

„Leins“, Nr. 1, das Plund.. 0.22 
do., Nr 2, das Btund....... . 0.18 
do., Wr. 3, das Pfund........ 0.15 

„Rounds“, Nr. 1, das PBiund.. 0.16 
do., Nr. 2, das Pfunb........ 0.14% 
do., Wr. 3, das Plund....... 0.12% 

„Ebuds*, Nr. 1, das Piund 0.13 
d0., Wr, 2, das Pfund. ....... 0.11% 
do., Nr. 3, bas Blund 0.10% 
Ben Nr, 0.09% 
—— Re. 2, das Pfund.. 0.05 

,‚ Nr, 3, das Piund.. 0.07% 
. 
Friſches Obſt. 
Aepfel. 
(Notirungen bon Al, Biron & Eo., 177 Weit 
South Water Straße.) 

Alte— er 
„Ben Dabis“, das Fab.. 1.50 —3,.25 
„Ben Davis“, die Kiite....... 07 —1.00 
„winefaps“ „bie Sifleronene 1.00 —1.50 


fleinerer 





Beeren. 
Wahre & | 








nilches Ost 


Birun & Co, 
Salct 


weft 










50 


— 3.50 
















Friſches Gemüſe. 


neige atune, KRiſte, 





















Bohnen. 
Echnittbohnen, bielige, 


—235 


3.25 





Rartofieln. 
(8, Starts Co, 192 NR, Glarl Sir.) 
Bee und Otlabo ma 








Getreide und Heu. 
(Baarpreife.) 
Beisen, Ar. 2, rot, 81% 
wii S2lsc L, 2, 
2% » , 
sin — 24. 
Frübiabr#weizen, Pir, 1, © Pic; Nr. 2, 








Mais, 








Nr. 2 





407,000 





Gerite, „.ı 46—50c 
Sctee 
Roggen, 
Diebt, $5.10 bas fah; 
Noggen 10; „HFirlts Clears“. 
jute „inter Batents“, jute, 


83.00—$3.80, 












Heu (Berfauf a uf den ‚Sei eifen.)— »eltes Tı- 
ıotby, $18.( $10 Jr, $16.00 
817.00 beites au Talfa, 817. 00—$18.00; Nr. 
1, 315.00 —-$16.00; ir, 2, $12.00—$14.00: 
Fadbeu, $4.00 $5.00. 

Aeeiamen, „Cafb Lors”. $0.00—$12.25. 

— Eafh Kots”, $4.00—$5.25 

Sclachtvietz. 

Rinder, Gute bis a Stiere, $9.30— 
nn per i e bi3 glıte 

zusgeluchte 


usgefuchte 
Bulls“, 





ibe 






usgetuchte Bölelwaars, 
und: aut 
erfandt), 38.65 s8.70 : 
38 .60- 
















te Sleiſcherwaare, 
„ausgeluchte Serie, 37.60 
$4.00, 
5 ver 100 Piund, 
5”, $6.40 39,30: „Ra: 
.00—$7.50; „Native 
Del. 
Standard, weiß, 150. .....000...$ 0.09% 
Sceadlight, 175 ... . 0.1132 
TE PEEEEEEERE 0.11% 
Napbiba .......... 0.14 
Gaſolin — —— ——— 0.15 
Leinian ı, rob, im Gab. . 0.56 
do. gereiniat do. ......... 0.57 
Zerpentin, im Sab....... .. 0.56 
0 TFT ER RETTEN 0.18 
Bleiweiß, int Ba, Bfund...... 0.0714 
Aktienbörſe: 


Nachſtehend die Notirungen an der 
hieſigen Attienbörſe: 





Arnen. 
Verlaufe Hoch Niedr. Schlutz⸗ 
vrei 
Am. Rad, bevorzugt. 20 132 132 132 
Bccth Sie bo 12 72 73 
Ebi, R 99 98 99 
Do Series 35 ss 345% 
20. Seried ! 6, 6% dla 
Commonw. Ediſon 1361, 136% 136% 
Diamond Maid zen. 9% 9% 94% 
— — 














Beste und 2* Bandagen für 
ermann en» u. Dert 
Mäßige Sreile er. 


WOLFERTZ CO. 


Ges, Wegner, Mor. 
154 Nord 5. 5. „Avenue, 
e Bla 
Yu Sonntags bon ° Sy YV? Uhr offen, 
I4maıdivojajon® 










u nn 
— —— — — — — — — 












>» 


Todesfälle. 


Der Kinder wegen. 


Richter erwägen deren Schidjal in Scheis 
dungsklagen. 
Anna Kendall, jetzt 6926 Union 
Avbe. wohnhaft, wurde am 14. März 
19013 von Clarence Kendall, Lokomo 
tivführer auf der Gürtelbahn, geheira 
| tet, um 
| eine Iojen | 
Ip fie glei) dara 








tel Namen zu geben. Er 

uf verlaffen haben 
und jid) wmeigern, 1 ihr zujammenzu 
ven; doch hat DasCountygericht dafür 
ıt, daß e er Nührgelb für de? Kind 
Der Richter verfchob jeine 









| gefo 
bezahlt. 
Enticheidung 
Ein ähnlicher all beichäftiate geitern 
Nachmittag Richter Foell. Yena Coo 
perman, damals 30 Jahre alt, hatte 
in der polnifchen Heimat den 17=jüh 
rigen Charles Coopermaı geehelicht, 
in New York hatten fie fich getrennt, 








wieder geheiratet, die zweite Frau tft 
gefiorben, und die beiden&hen entiproj= 
jenen Kinder find erwadjien. Die erite 
Frau hat nun beantragt, die von Coo 
| perman ermirkte Scheidung umyuito: 
ben, was er betämpft. Richter Foell 
' fagte, er erwäge nur das Schidjal der 
Kinder, J Cooperman ſelbſt könne 
er vom fittlichen Standpuntt aus feine 
Rüdfiht nehmen. Diefer vperjichert, 
jene erfte Ehe jet ungeleglich gemejen. 
| Kurzes Glüd, 

Mae Kirch war eine Witimwe, als fie 
einem Jahre den Gejchäfts 


bor faum 


bom Gatten, 
und Start getrunten haben foll, zog zu 
ihrer Tochter, Frau Nennie MWebjier, 
und geitern Elagte fie auf Scheidung 
und Näbrgeld. 

Aus dem Nachlaßgericht. 

Unter den aeitern beitätiaten Teita- 
menten waren folgende: Bon Richard 
©. Ihompion, 5406 Eaft End Xpe,, 
$145,000, Wittwe, Catharine, und die 


Bulhel..... $1.40 —1.50 
u * per Sbtie Setumpbe,  —ı0 | Tochter Mary Sage, 5450 Eaft End 
n @üde g . — hf EL £ 
Virginia Codblers, Faß... 50 —1.65 Ape, und Luife Whitney, Alſton, 
(Die Preife geiten mu "für den Großhandel.) Maſſ. die Erben. 
Von Michael Stumer, Homewood, 


875,000. Wittwe, Jennie, und Kinder 
Louis, Hannah Roſenthal, Homewood, 
und Abraham, 5115 Drexel Vlopd., die 
Erben. 

Von Nathan Friend, 4433 Drexel 
Blod., 3185,000; fünf Geſchwiſter und 
Neffe Oskar die Erben; Anſtalt für 
verlrüppelte Kinder erhält 31000, Jü⸗ 
diſche Wohltätigkeitsgeſellſchaft 35000 
und Michael Reeſehoſpital 825,000. 


Ceutnant LeCooeys Leiden. 


Der frühere ſeit Jahren penſionirie 
Feuerwehrleutnant James MeCooey, 
6431 Drexel Boulebard, welcher ſchon 
vor mehreren Jahren in der Irrenan— 
ſtalt in Elgin war, im Januar 1913 
als gebeſſert entlaſſen, vor Kurzem 
aber in Oat Foreſt untergebracht wur⸗ 
de, iſt geſtern behufs nochmaliger Un— 
terſuchung ſeines Zuſtandes von Rich— 
ter Owens ins Detentionshoſpital ge— 
ſandt worden. Gin unerauidlicher 
Familienſtreit ſoll Urſache von Me— 
Cooehs Leiden ſein. 

Der gebeſſerte und der andere Taugenichts 


Vor Superiorrichter Burlke ſtand 
geſtern die Schweſter von Chas. Sears 
und des letzteren einſtiger Kumpan, 
Harry Booth, bei böſen Streichen. Die 
Frau beteuerte, nicht zu wiſſen, wo der 
Bruder fei. „Bislang habe ich Ihret⸗ 
imegen“, jagte der Richter, „den Schlin- 
gel milde behandelt, aber wenn Sie ihn 
mir nicht bi3 zum 17. Juli vorführen, 
dann werde ich: ihn ins Zuchthaus 
fhiden und fein politifcher Einfluß 
mwird ftarf nenug fein, um ihn daraus 
zu befreien.“ Die Schmejter meinte. 
Nun kam Harry Booth, der gleich 
Sears unier Polizeiaufficht ftand, an 
die Reihe. Er wies nad), daß er bei 
einem armer in Michigan arbeite. 
„Und mie ftehts mit dem Echnaps- 
trinfen?“ fragte der Richter. „Ich habe 
feit meiner Begnadigung feinen Trop- 
fen angerührt. Auch müßte ih Tieb- 
zehn Meilen weit fahren, um einen 
Tropfen zu erlangen.“ „OD“, antwortete 
ber Richter troden, „ich fenne Leute, 
die 170 Meilen meit fahren mürben, 
um einen Schnaps zu trinfen.“ 

Batte Mitleid mit der Derunglüdten, 

Eine Neaerfrau, Namens Jadion, 
mar am 1. Dezember 1908 an der 
State Straße in eine Kohlenöffnung 
geftürzt, und hatte fih fo unalüdlich 
verlegt, dab Tie gelähmt blieb und 
geftern zur®erhandlung ihrer@chaben- 
erfagflage aeaen die Stabt im Roll- 
wagen in Richter Burfes Gerichtäfaal 
gefahren werden mußte. Gemöhnlich 
wirb der Stläger auerft bernommen, 
der Anwalt wollte aber den im FKorri- 
dor mwartenden Poliziiten Duffn zuerft 
aufrufen laffen. „Der Bolizift wird 
für feinen Zeitverluft von der Etabt 
bezahlt, er finn warten,“ entichieb der 
Richter. „Er Saat, daß ihm ein Tage- 
lohn abgezogen wird,” verficherte ber | 
Anwalt. „Schön, rufen Eie ihn her- 
ein’. Der Blaurod fam und gab auf 


der fie jchwer mißbandelt | 


Abendpoft, Chieaao, Donnerftag, den 9. Juli 


ihrem zu erwartenden Stinde | 


nach jüdischem Ritus, und er hatte hier | 












| Wichtig für Senerveriiherte, 


vler beitraft. 


Stenerfre 


tre 








— 
— > 
on 2 





| ican Bonding and Mortgage Co, 
| Soll für Bremfers Kobeit bezahlen 
Der 661 Welt Madifon * voh 
| nende Littauer GeorgStakus war, un 
bekannt mit den Sitten des 
auf einem Frachtzuge der 
JZentralbahn nach Chicago von der 


| Erntearbeit zurüdgefehrt. Bei Urbana 
entdedte ihn ein roher yrachtzugbrem 
| fer und 
renden Zuge. Stanfus brad) ein Bein 

und bleibt ein Krüppel. Gejchworene | 
im Superiorgericht follen nun entjchei 

den, zu wie viel Schabenerfaß ber | 


























Mann berechtigt ift. 
Sondergrandjurn. 


Aus den folgenden 50 Namen, die | 
vom SJurplommiffär ausgelooft find, | 
werden die Großgejchiworenen für die | 
morgen zuſammentretende Son 
dergrandjury —— werden, die 
die Geſchäftsführung der verfrachten 
La Salle S * Truſt & Sapinas 
Bank unterfucen wird: 









reifenden John Kirch heiratete. Das | 
Paar wohnte 811 Sheridanoad. Bor | Soas. 9. 
einigen Tagen trennte fi die Frau | ie. arzı 






u ‘ 
Rorth ro 
al 





2 naton 

Seln an © 

can, E, Ebicago ! 

y Nonroe 2Zir.; 

Barl; Ridardb N 

Kıdard Gambrill. 

S8. #ilmore, 5915 Racin 


Goldimib Be Nacine Y 
4647 Brairie Yive.; Io 
: Daniel Graff 493 
J — 127 Iefierfon Y 
S ermitage Ave 


















tıd en ad Ybe.; Den! 
rl it Nidge; 6 
Sobbe, 1064 

O4 D 





inc Garıı 
ter GC NeDaniel 
Ailltam I, Miller, 
vin 9. Mille, 41 
3834 Eimmood Bl.: 














170 ° ‚orty Ca 








&eiter Mde.; —8 iid 
Ave. Oat Karl; Cor ner! J 8 
Baiola Eir., Yaßrı Husfandfa 


Dim ent_ 
Kollar 9 
lin Ave; X 

fee Ade.; Nobr 





* Die Dereinigten Shmei- 
zer Bereine, Schweizer Dlänner 
or, Schweizer MWohltätigkeitsgefell 
ihaft, Schweizer Turnverein und Hel 
vetia Qurnperein, werden am Eonn 
tag, dem 9, Auguft, in Brands 
ihr Sommerpoltäfeft abhalten. 





Bericht Über den Ztaud ber 


South-West Trust 
& Savings E Bank 


ii: Ebicago, Stcat Illi 
beginn am 1, Juli 
of Bublic Accounts 










gelegt wurde, nad X i eyes, | 
Beftände 
1, Darlehen: 
Darleben auf Grund 
$167,003.87 | 
I 


. 422,8 






















2. Ueberzogen —.. S43.01 
3. Anlagen: _ 
84,300.00 
tion — . 44,000.00 | 
Undere Bonds und I 
Sicherheiten ....... 44,700.00 | 
Uftien bon Storbora 
doinen „2... 9,309.33 182,300.38 
4. Beridiedene De 8 . | 
el u. Einridtung 21 8.51 
ere Beitände..... 21,458. 51 
5. ig von Bauten: 
Rasssssaie 34,900.42 
63,258.49 | 
diſch 98,248.01 
6. Baar an Hand: | 
Gourantgeld sun. 834,007.00 | 
Goldmünze 7,055.00 | 
... 815.00 
Scheidemunze. 610.31 45,697.31 | 
7. And, Baarbeitände: 
Im  Eintaffiren bes 
grifien. —— 29,011.15 
Gelammibeitände. .......,...:81,032,848.62 


Berbindlidfeiten. 


1. Ginbezahlies — 
tapital ..... 200,000.00 








2. Ueberiguk Fond.. RR 20,000.00 
3. Unyerteilte Prof H 
Libzüal. 
jinten 
u ö | 
zie 20,190.3 
4. Giniagen: 
| 
759,196.14 


— Se 


[21 


Sindlihteiten: 





i D5 Sanenssane 
And. Derbindlid- | 
EOIESE. 0 .0000n00 002 
Geiammt-Berbind- 
lichteiten 
Sch, Ausuit I. Schvenede, Ha 
Bet Ira & Savinad Ban 
unter Eid dab obige Ange: 
meinem beiten ®iffer 






Auguit F. — Raflirer 


Counti Coot. 
and beſcworen bor mir 





Albert 5. Aeunedd, bientl. Reter. 


| 
| 
(Offizielle Beröffertlibung). | 
I 
| 






I 


warf ihn von dem ſchnell fah-⸗ 


Bart | 











Alle 
zwiſchen dem 


a— 


dadurch ihr Anrecht 
fönnen wied 





2 








(Spar· Einlasen —— 


3% inter 


S..W, Ecke LaSalle & Washington Str. 


Etablirt 1862 


Antorporirt als 








Chech Kontos 





Spar » Tevartsmıent 








North Avenue State Bank 
Eine Sichere Bant 


Korih Ave. und Larrabee Sir., Chicago. 





Einleger, welche Ihre Spareinlagen 
und 50. 


er sin Sparfonto 
Zinsen für diese Einiagen werden 
bezahlt, ais wenn sie nie gezogen 
worden wären, wenn das Geld wie- 
der vor dem 10. Juli eingelegt wird. 


Srühere Spareinlegebücher 


werden wieder eröffnet. 
lilum zu allgemeiner Zufriedenheit 
10 Bmt, Sondern zuh eine 
jeden Einleger zu beſchühen. 


erfudhen Höftihit um — * 








eine 


— Bros. Bankına Go. 





Juni zogen und 
auf Finſen verwirkten, 
erö nen. Die 















I 


vom]. Iuli 


Staatdban?t 1897 











Iruit » Departement 
alicntir Ir ß 


uyzot Alta 









Finanzielle 








Gemäh umierer Gewohnheit 
bezahlen wir BZinfen vom 


1, Juli an zu 


3% 


per Jahr 


halbjährlich gutgeichrieben auf 
alle Spareinlagen, die an vder 
vor dem 


13. Juli 


gemadt werben. 








Sapital, ueberſchuß 


und 


unverteilte Proſite 


S515,500,000 








IliinoisTrust& 
SavingsBank 


Die gröhte Eparbanf 
in Chicago, 


LA SALLE UND 
JACKSON STR. 





Eure Depofiten in der „Firit Truit and 
Savings Bank” find dur über $9,000,000 
Kapital, Ueberihur und Brofite gefichert. 
Die Aktien dieier Banf befinden fi in 
den Händen der Altieninhaber der „Birit 


National Banf of Chicago.“ 





Neue Kontos werden dur einen unierer 
Beamten eröffnet, und vertrauliche und 
höflihe Behandlung wird Jedem 


ınDiung 








en Tranäport- 
zwei Blocks 


Neunzehntel von ſämmtlich 
linien bringen Euch innerhalb 
von — Af e. Nur einen Blo 
dem Mittelpunkt des State Straße 
ka ufadiitri tie, genau im Sentrum der 
Sochbab ie. 


First Trust and Savings Bank | 
FIRST NATIONAL BANK BUILDING 






Eins» 





auf —* 


didoe 





- ı OSCAR F. MAYER & BRO. 


Sur überall beuszungt? 
W diefelbe mit der nli Atem Rein lichkeit, 
ei auf dem Beden Material dergetelit wirh, 
Behragt Euren Birferanien bieruber, 





zuteil, | 


od von | 





J Finanzielles. 


— — —— — 


Sicherheit 


Aelteſtes Bauthaus in Chicago. 
Gegrundet 1455 


‚ GREENEBAUM SONS 

| AND TRUSE MPANY 

Deutihe Banf 
Eine Stantsbank 

Kapital und Ueberſchuß 

Si 750,ooo.oo 

|? Ede Clark und Randolph Str. 


| 
| Bequem zu erreichen aus 
| 


allen Teilen der Siadt. 


0| Erfle Hold-Miorigages AO 
|O und Konds zu verkau- B_ |0 
fen; 80 — SH 
51000 und aufwärts, 


? Spar:&inlagen 


gemacht am oder vor dem 13, Juli sieben 


; 3% Zinjen 


vom 1, Juli an. 


—* 
EZ 





| 
| 
| midofrfafon 





Schiffskarten 


Billiger ald anderswo. 
| Nommt und äberseuge Euch. 

Nat Motterdam, Exremen, Scmdurg, intmerden, 
wwerlin, er Sten, Bubavell, Temesvas 
2 ı Blüsen in Europa. 

Yon New Part nah Rotterdam 515.0 00 

in £aläte. — GCıtra Dillig im beritter Mialle, 
Geldjendungen ihnel unb ficher. 
Tolnmente 

1. {, tw, merben billig und fade 
indig verfertigt. 


'J. V. ZINNER & CO. 


140 N. Dearborn Etr., Ede Randoipf Et. 
Grökte deut! Aungariihe Ageniur im Ghiesns. 

Offen 8 7 3 bı3 6 Abends. Gonnt. d—12. 
| Biliaie 619 ®. un GER. an 
Offen 8 Mota. bis 8 0, Gon 24 








mie Bollmodıen 





Schi Schiffsfarten 


Nacı und vun Europa über alle Linien, 
Beite Bedienung, ftridte Preiie. 
Bröhte und älteite dentih-ungariiche 
Agentur der Rordjeite. 


L. H. LASZLO & CO. 
| 1501 Larrabee Str. 


Ede Vadyawi Sir, 
Alle Arten Loniulariige Bealaubia 








e hiiis- — 


Ertra 6: 2 text. 





>» auf Dampter 
ocuert, Semeri 
1-71. 616 üb 
t, Depot. 


an23famode 











a 


ILL.COLLEGE OF CHIROPODY KORTHOPEDICS 


1321 N. CLARK STR. ,,, 





Zefet Die „Bonntagpolt, 



































— — 

















































Durch Waſſer beſchädigte Spitzen u. Slickereien 
zu etwa einem Drillel des wirklichen Werles 


Mehrere Partien von durch Waſſer beſchädigten Spitzen und Stickereien — 


zu denſelben ſer iſationellen Preiſen, die eine Aufregung am Montag bervorgern fen 
haben. — Es jind angebrochene ‘artten, md von mancden Sorten it nur ein Stüd 
vorhanden —trowßdem find die Miortments aut. — Wir heben ganz beionders einige 


dieſer Alrtifel bervor: 

Boll breite — 
J—— die 1248 
Dard dü.....>»+ 








18 Bolt breite oriental, 


Allover Spitzen 1 Se || 


DNB un 


10 Boll breite Allover | 
Zticferei 


“ die 25 | 
J u 








9 bis 17 Boll breite Doppelkantige Stickerei— 18 Zoll breite geſtickte 
geſtickte Flouncings 41 | Bänder—die Yard 1 | ſeidene Allovers 25 
De Dard.. 20.000 6:< neuen .420 | DE DEED: sun 000% c 
18 Zoll breite geftihte | Dentihe,Leinen Torchon | Geiticte jeidene Bänder 
Flouncings — die | Epitsen—die Ward 1 | —weth und farbig 5 
1 le I zu i 2C | fpeztell die Ward zu. c 


Ward ... 





MWajchitoife | Bleiderfloffe 

































Pırkwaaren 


Die Mufter- Partie eines 
Händlers in ungarnirten 





Unterzeug 


Union-Snits f. Damen, 
niedriger Hals, ohne Mer» 


Leinen 


TFrarbiger Tafel » Damalt 


in geblünten u. far» 1 9, 

















Hüten— gemacht aus Hanf | rirten Miuftern; DD. mel u. Kntelänge—in al» 
Milan u. fancy Split | Webleihtes |Nejter von | ien Größen 1 8 

Chip Strobsbüte; 25 „twilted" weiße m | wert 29% äu..... c 

N oL11s»/Mosauitos — 
für Er * e Handtuch |Netting — 3 | Damen-Leibdien, ohne 
$ & r — J er er 
—— — zeug — mit |bis 14 Yard Alermel, —— va, 
narnirt m. Flügeln roter llms Räugen: Yard fin — roßen; 
u. Bändern, in vier rand.; M. zu Auswahl äu...... . 
ihönen Aacons — 25 be Balbringan| Maichen- 
». > . 


Hemden ı. 





Männer: 









Cure Hus- 1. 17 18x18;öll, | Gebleichte u. Hemden mit | mie = lanae 

wahl zu boblaeji./aefranite furzen ers | Hoien f. die 
Gin aroiies Affortment | Servietten, |türfifche [men und/;stnaben in 
ungarn. $üte—in ange | in Blumen | Handtücher fnöchellanae Atbletic 
brochenen Bartien, in als | Muitern — | 18x36 Zoll, | Hojen, 29 Mode, alle 
len Karben —am balbes Did, | das Stüd zu F überall, für }Orößen; zu 
Baraain-Sanare zu 9. 1 1 9 1 5 
Hüte werden frei garnirt 49. 20 c c 








Waſch⸗Kleider — Prächtige Erꝛ⸗ 


500 Waſch⸗Kleider fur Damen — 
gemacht aus prüchtiger Qualität 
Ginghams, Perecalen, Chambrays, 
Lawns u. Crepes —in ſchoönen ſchlich⸗ 
ten Farben, geſtreift, karrirt und in 
Blumen-Muftern- 













„Tiered‘, u. eins 





Tumier,_ 
fahe Stirts—mandıe ichön 








garnirt mit Spiten und 
Nnöpfen—in vielen ichönen 


Effelten ⸗ 





und id eleganten 









geeignet fur Promenade oder Haus⸗ 

Gebrauch — vorzüglich im Waſchen * 
— in Größen von 34 bis 44 zu Es 
baben—stleider aut Wert 1.50— 4” 
Eure Auswahl in diefem Berfauf zu 


88c\ 


Männer: 
Anzüge 


Ginige 
Hundert 
Anzüge für 
Männer, 
—pon einer 
New Vorfer 











Bänder 









Strümpfe 


Naptlofe baummollene Halb 
Soden für Männer—es find 
Seconds der 10c Qualität— 
in Schwar; oder — 
Farben; Auswahl zu. 
Nahtloſe baumwollene 
Damen- Strümpfe — in 
Hlihtem Schwarz — 
iawarz u. weihe fanitäre 
Fühe, Tomwie fhmarze 

















e# find Werte bie au Ge; 9: 
die Dard 















44 Boll breite gauz⸗ 
feidene Taffeta- Bänder, 
weih und farbig—für 
Haar-Scleifen und für 



























mit grauen ® | Serien und Smärpen—s find re: 
Bepen—e3 find Seconds Auftion — | anläre I3jc_ Werte— 
der 10€ Qualität; weit unter ;d die Yard fl ng, 

er 9:c 


dem Preis, 
Aus jchlich- 
ten u. fancy 





Schwarze nabtlofe gerippte 
baummoll, Kinder-Strümpfe— 
in allen Größen von 54 bie 


Nr. 





























die Anzüge, die überall zu 
7.50 verkauft werben, bier 





dinen — ertra 
feine Qualität, 
bis zu $2 das 


emact aus nettgeitreifs 
n Bercalen, mit rotem 
oder blauem „Biping‘s 


























nn Baby Doll Bumps zu 1.37 
2.25 Baby Doll Bumps f. Damen—gemadht aus Gun 
Metal Ealfifin u. Patent Coltifin, niedrige 
Abjüre—ein Riemen—breite Schleife an den 1. 7 
Bamps— Größen 24 bis 6; Freitag 
81 Baby Doll Kinder-Slippers—handgewendete 
biegfame © Sohlen—gemadt aus Gun Metal Ealfifin, 
weißem Canvas und Patent Eoltifin— 


mit niedrigen bequemen Abjäten und mit 
Schleifen an den Abjägen— Größen 2 bie 


7— Ihr habt die Auswahl in Te 









dem morgigen Spezials-Berfauf 


1 Be .. . ...... 


— — — 


















* > ie; j ü 
323011. Wa F a brit 0 brifz- Fabrit-Reſter von nanzwolt. 
— * ra Reiten |; Relter UF Sturm-Seraes, Banamas und 
farbig - vor im 2 gimono ran . en Cheviots—ihwarz; u, farbia— 
geeignet f. Wlufen ad Erepe, ın all dr uatemh.n Yänaen bis zu 1 Yard 
Semden; die War den meuen | I aron,fas bis 30 Zoll breit dag 

363011. prädtia bro Id one nJ|Yinnter etc,5 Drei. bis Wierfache des reift 
9 ‘reves Muitern 15e Wert wert, wenn vom ganzen Stitd; 
Cadirie Beboie A teves, BIN“ 2. n ıldie Ward aı am Kteitan, fomweit fie 1 r 
meine u. immieaiamc | die er zu die? F zu B reichen, Ward AU vor. IC 
LTE ende ne g; ge 82c Frabrif « Meiter von feinen 
reihiim. Farben-Alfort ‘ c | Gafhmeres u. Vopltus in beiten 
ment f. Br e nd Fabrif-/|Kabrif- fu. dunfi yarben, fowie in 
Gefeilfmert—aut_ 50C_ Refter in|Refter in nis n Yarde: Zac vie sangen 
wert—am frei 2 Nleiderz=|36 = zölligem J 306 Xerte; die Ward. . ‚16e 
taa Die Yard Ic Sinabams, |aeblei at. 
gr 10 bis 20 9». | Muslin — in 
*( “ . * — 

— en ven 2% rin Langen — es zweckdienlich. Flanelle 

A —8 ws find 12}c| Yängen — die Babritrener in fancn Onting« 
ı i a Torte MardIMard fi + lanellen, in einer Anzabl ver 

Breife marfirt—die u Werte; Yard | Yard für MIT R fpiedener Farben- Streifen, in 
1 3 Yängen bis 20 Wos.— 5 

1 Gen I — 20 40 wert 746; die Ward..... c 








un an nn 





Relter von aansfeid, Taffeta- 
u. Satin-Bändern— weiß und 
farbigs—bis au 2 Boll breit— 


22—{hwarzed Belvet- 
Band, mit Satin-Rüdfeite— 
für Butmaderei und Schleifen 





— g =_ om 
Me zgpem Dei für Gajjimeres PA N * 24e 
für 256; das Paar..... ge u. Cheviots Ei du... 
gemadt — — 
Für Damen | in 3 Ruoi Spißen:Jardinen 
di Sack u. Nor⸗ 
und Kinder folk⸗Moden Fabrit⸗Meſter von Gardinen⸗ 
Farbige Kinder-Kleidhen — olt⸗ ot ⸗ Scrim—alles aute Garinen⸗ 
emadt aus Ginabams ober zuverläſſig Langen, viele paſſend zu ein⸗ 
calen ⸗ in franz. Moden ⸗ = ander— Werte bis 1löc—ein 
in Größen 2 bis 6 geichneidert wenig beihmutt; bie 1 
Sabren; BU. oceunen.. 47e u. vorzüglich DE sanken nass 20 
Loy in zu haben in a = eng | Baseit- Bones 
BER WIERR Bü. +»... E | den Größen 32 bis 44— | iwottiige Net | Ihlihten Rens 
Damen-DausHeider — Spiten » Gar- | — geeignet für 


Vortieren — 
Coud » Deden 
u. Draverien; 


79€ ZBerte für 57 am Freitag Baar. md | wert bie au döc 

BEE sonen nonn.. c " weil nur eins | — wenn vom 
Barbige Damen-Unterröde— von jedem |gan. Stid— 
gemaht mit netter Wlounce Dufter vor» | Ipesiell in die» 

596; banden ift, fo | jem erfauf 

— 33c babt Ahr die | am Freitag die 
Muslin Koriet -» Schoner für Auswabl; das | Dard zu dem 
Damen—m, Spiten oder mit Stüd zu nur | Preisvon nur 
Stiderei nett garnirt; 
foeziell zu NUR. „200... 24c + 4Tc 23c 














(Etaenberidt der „Abendpoft*,) 
Brief aus Defterreihingarn, 





Zerby der Lüfte in Nipern, — Sroßartige Lei— 
tung eines reihsdeutihen Bliegers, — Die 
Kataftrophe bon Filhamend, — Ein Trauer 


begleitzug in den 2uolfen, — Tötlihe Abftürze 
in den Ylpen. — Stehende Rubrif in den Zei» 
tungen, — 5 regiert immer uoh der Para- 
oraph 14. Steine Neihsratlipung Diejen 
Sommer, Deutiher Bollstag in Klagenfurt. 





Wien, den 27. Juni 1914. 
Das „Derby der Lüfte"! Das war 


| - 
| die Senfation der ganzen Wode, Es 


fam zur jelben Zeit wie die furchtbare 
| Ratajtrophe zu Fiſchamend, der neun 
| ber tüchtigften und beherztejten ber 
öfterreihifchen Luftihiffer zum Opfer 
fielen; aber dies hielt die Schaulufti- 
= nicht ab, das große Flugfeld zu 
Aipern zu befuchen, und die Gefahr, in 
der häufig die tolltühnen AUpiatiker da 
oben fchmwebten, vermehrte eben nur den 
Ktitel der Senfationslüfternen.. Ganz 
wie anderwärts auch, Denn jelbit der 
gemütliche Wiener iſt angeitedt von 
\ dem ITaumel, der die ganze Welt er- 
[obt hat, der „Speed Graze”“, dem 

Berlangen, halsbrechende Künfte oben 
in der Luft dei vundern zu fünnen. Aus 
| dem befannten Schnabahüpfel: „Ieht 
geht's nach Freudenau,“ uſw., iſt eine 
Variante entſtanden, die man auf der 
Fahrt nach dem großen „Meet“ jetzt 
täglich ſummen hören kann: 


Jetzt geht's auf's Aſpernfeld, 

Da fliegen's um a Geld, 

Bis Aner abifällt, 

Vergnügt auf dieſe Welt, ja Welt. 

Das zeigt den Umſchwung in der 
Volksſtimmung, dem populären Ge 
ſchmack. ber ſchließlich wer darf ſich 
darüber wundern? Die Attraktionen 
ſind halt auch zu groß. Denn zu die— 
ſem „Derby der Lüfte“ — wie es of— 
fiziell heißt — waren alle geladen, die 
irgendwo in Europa ſchon ihre Spo— 
ren verdient hatten in dieſem aller— 
modernſten und allertötlichſten Sport 
— der Luftſchiffahrt und der Flieger 
funft. Und jie waren auch erjchienen 
in hellen Scharen: Franzojen, Deut 
Ihe, Italiener, Engländer, Belgier, 
Schweizer, Dänen, und natürlich aud) 
Dejterreicher und Ungarn. Die hohen 
Preife locdten fie. Nicht weniger als 
130,000 Kronen in joldhen Preijen 
waren allein amtlich ausgejett, wovon 
das Strieasminijterium und die Stabt 
Wien einen erfledlichen Anteil aejtiftet 
hatten, Und unter den Gelommenen 
wären einige ber allergrößten Hata 
doren, Leute wie Baron Pasquier, 
Gherrillard, Audemars, Hirth, Bier, 
Lloyd. And zu jehen gab’S natürlich 
genug. So 3. B. gab legten Sonntag 
der Franzoje Chanteloup jeine waq 
balfigen Kunftjtüde zum Bejten: Aus 
einer Höhe von 2000 Meter (aljo bei- 
läufia 6200 Fuß) ftürzte er mit jeinem 
leichten Yeroplan (nebjt Pajfagier) in 
genau 60 Purzelbäumen herab auf das 
ungeheure Flugfeld, auf dem wohl an 
die 70,000 Menfjchen mit verhaltenem 
Atem ihn bewunderten; in jcharfen 
Sprüngen, wie im Zan; mit dem 
launifchjten der Elemente; er und fein 
Genofje Poulet im Herabjtürzen fich 
mit dem Apparat drebend und men 
bend, die verfchiedenfarbigen Tragflä- 
chen des Eindeders fich fugelnd wie ein 
Kreifel — bis fie fanft und ruhig auf 
dem glatten Rafen landeten, jeder von 
ihnen fich aus den fejtgefchnallten Rie- 
men löjte und fofort eine Zigarette in 
Brand ftedte. Und das war nur ei 
nes der Schaufpiele für die gaffende 
Menge. Hit nicht das Zeitalter wie 
der gelommen für den alten Ruf: 
„Banem et circenjes“? 

Iroßdem, es find auch nüßliche Lei 


ftungen vollbrayt worden mährend 
dieſer Flugwoche. Eine ganze Reihe 


der bisherigen Weltrefords ijt gejchla- 
gen worden. Vor allem hat der junge 
tolltühne Reichsdeutjche Helmuth Hirth 
den höchiten Flug (mit zwei Baffagie- 
ren, dem Grafen Franz Kapened und 
Leutnant Wer. Maper) in die Wolten 
innerhalb der vorgejchriebenen Flugzeit 
geleiſtet, nämlich 3920 Meter (über 
12,000 Fuß), und fid) dadurd einen 
der erjten Preife erworben. Auch 
Bier (ehemaliger Oberleutnant in der 
deutfchen Armee) hat Grofartiges ge- 
leitet. Eugene Gilbert, ein Franzoſe, 
ift allerdings am höchften geflogen, 
nämlid; 5560 Meter, aber ohne Pajfa- 
gier und nicht innerhalb der borge- 
Ichsiebenen Frift. Bier foll jogar 6000 
Meter erreicht haben, aber das ift nicht 
feitgeftellt. Für Die zwei Paffagiere 
erhielt Hirth den ausbebungenen Zu= 
fhlag von 30 Prozent, fodaß feine 
Höhe fich auf 5096 Meter in der Ab— 
rechnung ftellte.e Wer den Preis des 


K. K. Kriegsminifteriums von 12,- 
000 Kronen erhalten wird, der für 


Steiggefhwindigfeit von Kriegäflug- 
zeugen, die eine Nußlajt von etwa 2000 
Pfund tragen und innerhalb 45 Mi- 
nuten auf eine Höhe von 2000 Meter 
fommen müffen, ift noch nit aus= 
gemacht. 

Mittlerweile aber herrfcht Trauer 
innerhalb der erjt jeit drei Jahren be- 
ftehenden Militärflugabteilung. Ge— 
rade vor einer Woche ereignete jich das 
große Unglüd in der Luft, etwa 3600 
duß oberhalb des SHeeresflugfeldes 
bon Fifchamend, unmeit Wien, bei dem 
die neun Beteiligten jo gräßlich ums 
Leben famen. E3 wurden Flugmanö- 
ver abgehalten. Ein lentbares Quft- 
Ichiff fteuerte durch die Wolfen. Ein 
leichtbeweglicher Aeroplan flog nad 
bemfelben, erreichte es, fchmwang fich 
über dasfelbe (fo daß im Ernitfalle 
das Schiff durch geworfene Bomben 
hätte zerftört werben fönnen), fam 
dann auf gleiche Linie und umtreijfte 
das Luftfchiff: einmal, zweimal, drei- 
mal, immer tleinere Kreife ziehend. 
Bis plöglih der Zufammenftoß er- 
folgte. Eine Erplofion und im Nu 
ftanden beide Fahrzeuge in hellen 
Ylammen, und ftürzten dann mit 
furchtbarer Gefhmwindigfeit zur Erbe. 
Lom Schiff nur nod) rauchende, glim—⸗ 
mende Trümmer; vom Flugzeug nur 
Tegen. Und die zwei Bemannungen 
lagen zerftreut auf dem Felde — nur 


mehr unfenntliche, halbverfohlte Klum- 
Ein Major, der von der Sache ! 


pen. 
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eimas verfteht, fagte mir fpäter, vah 
diefer Unfall durch die Unporfichtigfeit 
des Steuermannes auf dem Xeroplan 
herbeigeführt worden fei. Der Uero- 
plan hatte ja geleiftet, was er hatte lei- 
ften follen, jo fagte er, indem er das 
Schiff nicht allein ereilte und überflog, 
fondern auch noch umtreifte, und es 
war ber reine Uebermut, daß er jchließ- 
ich demfelben jo nahe fam, um mit 
ihm zufammen zu ftoßen. Wahrfchein- 
lich, fo äußerte jich mein Gemährs: 
mann teiter, geriet das Flugzeug bei 
jeiner lebten Umtreifung in den luft: 
leeren Raum gerade hinter vem Motor 
des Luftichiffes, der Durch die Aktion 
Dde5 Motors entiteht,” und er murde 
dur die Saugfraft direft gegen ben 
Körper des Schiffes gezogen, mobei der 
Anprall, die Durhbohrung der Wan: 
dung und die Entzündung und Erplo- 
fion erfolgte. 

Wie dem auch fei, jedenfalls ift durch 
tiefes fchmwere Unglüd, Das die junge 
Militärflugabteilung Dejterreichs be: 
troffen hat, die lebtere ara verfrüppelt 
worden. Die neun Getöteten waren 
bie tüchtigiten des Ganzen, und ber 
Zahl nach waren fie jo ziemlich Die 
Hälfte. Aber es heißt nun eben wieder 
Grjag finden für fi. Der Andrang 
au der Abteilung it auch hier, wie in 
Deutfchland und Frankreich, fehr ftarf. 
Un Todes- und Ehrentandidaten man 
gelt’3 nicht in dem Fach, nur an Er- 
fahrung. Die ganze Luftfahr- und 
Flugtechnik jtedt ja noch in den Stin- 
derfchuhen. E3 werden noch Taufende 
umfommen auf diefem neuartiaen 
Telde der Ehre, ehe man fo etivas mie 
eine rationelle Grundlage gewinnt. 

* * * 

haben dieſe 
gehabt, wie 


Na, ein Begräbniß 
neun Opfer wenigſtens 
man ſich's nicht impoſanter denken' 
lann. Nicht allein hat ihnen die Re 
gierung ein gemeinſames Ehrengrab 
auf dem hieſigen Zentralfriedhof gege 
ben, ſondern — ein Unikum in ſeiner 
Art — während die Leichenfeier ſtatt 
fand, vernahm man plötzlich ein Sau 
ſen und Knattern hoch über den 
Köpfen der Zaufenden. Und als fich 
die Blide nad) den Wolten wandten, 
da gewahrten Alle, was e8 war: Ein 
mächtiger Zug von FFlugfahrzeugen 
jeglicher Art, ber fih fpiralförmig 
über dem Friedhof bemeate. Es war 
eine Irauerfundaebung der Quftfabrer 
von Wipern, die ihren toten Kameraden 
das lette Geleit gaben — 1500 Fuß 
hoc) iiber dem Grab, 

+ * — 

Touriſtenunfälle.“ — So 
eine ſtehende Rubrik in den hieſigen 
»eitungen, fobald nämlich der Winter 
vorbei md die Zeit des Berakletterns 
wieder gefommen ijt. E8 ift weniger 
befannt, aber doch eine Tatfache, dah 
alljährlich weitaus mehr Menichen in 
ten Bergen ber Doppelmonardie ums 
Leben tommen, als in der Schweiz 
Dort nämlid, in der Schweiz felbit, 
befolgen die Eingeborenen die aanz 
vernünftige Marime, fich ihre Berg 
tiefen lieber von unten al3 von oben 
enzufchauen, fo daß es unter den 
Opfern des SKtletter- und GSteiafports, 
außer ben handmwerfämäßigen Fih 
tern natürlich, verhältnimäßig me 
nige Schmeizer gibt, Hier aber tft es 
anders, Alnter der Aegide des Deut 
hen und Defterreihifchen Alpenver 
eins ift die Vergkletterei hier zu einem 
der  beliedteften und verbreitetiten 
Sommervergnügen geworden. . Die 
Mitglieder diefer großen Brüderfchaft 
ftellen nun allerdings nur das Hleirite 
Kontingent zu der Lifte der Verun 
glüdien, denn fie fennen ja jämmt 
lic) den Sport, und verfahren aründ 
lich, vernünftig und fvpftematiich bei 
Ausübung besjelben. Es find die we 
nig oder gar nicht Geübten, die Un 
fänger oder gänzlich) Unwifjenden, die 
die Unfallftatiftit bereichern. Son: 
berbar, daß Wienjchen, die jonit ihr 
Leben nicht in die Schanze zu fchlagen 
geneigt find, es hier auf diefe Weife 
nur alzu leicht tun. Ein paar Be 
ionnte "bon mir — ein Ehepaar in 
mittlerem Lebensalter — reift näch 
ftens auf Ferien nad Kärnten. Sie 
wollen den Großglodner beiteiaen. 
„a, haben Sie denn [don Erfahrung 
gehabt im Befteigen hoher Berge?” 
frug ih. „Nein, das nicht gerade... 
„Run, alfo“, fagte ih, '„da ift doc 
Borfiht ratfam. Ein folcher Riele 
bon nahezu 14,000 Fuß ift nicht leicht 
zu bezwingen.“ „Macht nichts.“ Gie 
gehen alfo. 

Und bon folchen Fällen meih die 
Tageschronit während der heihen 
Jahreszeit faft täglich zu berichten. 
Eben lefe ich wieder bon einem Wiener, 
einen Beamten Namens Lutas Frifch, 
dejfen Leiche am Fuße der Eidwand 
des Berchtesgadener Hochthrones, am 
Unterberg bei Salzburg, zerſchmettert 
und halb zerfreſſen von wilden Tieren, 
den Kopf vom Rumpfe getrennt, aufge 
funden worden iſt. E3 war fein eriter 
Aufftieg auf hohe Berge. Kein Führer 
mit, feine Vorfichtsmaßregeln, nicht 
einmal ein Seil hatte er, Auf dem 
Schafberg bei Salzburg pajfirten 
neulich am felben Tage drei Unglüds- 
fälle ähnlicher Natur, davon zwei mit 
tötlihem Ausgange. Lebtes Jahr find 
bier aus Wien allein erwiefenermaßen 
nahezu 100 foldher Zouriften umge- 
fommen. Für die ganze Monardie 








Abfolute Genauigkeit zuerſt. 
I 

Wenn Thr Eure Brillen bei Bergion 

& Go, machen labt, fo erhaltet Ihr ga» 
rantirt genau für zus ef&liffene und kyıfe 
[en] chaftuch — infe en, ämei Ding e, die 
uns unjeren wunderbollen Erfolg verſcha ht bas 
ben. Habt hr Kopfihmersen oder überange- 
ftuengte Augen? Wir haben taufende daboıı ge» 
beilt. Wir fönnen aud Cud *— befreien, 
ahmänniihe Unteriuchung für Eriwads 
ene und Slinder. Genau — & Gläfer, in 
oldgefüllten Nabmen, vollit nöig. ion au 
1; maffiv goldene Ihon au $4. Linien erfeht 
zu niedrigiten Breifen. Bufriedenftellung abfolus 


garantirt, Kommt und erfahrt die Wahrheit bes 
treff3 Eurer Augen. 


Dr. BERGSON & CO. 
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—— Da ces h e Etate u, 
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Kleider für Babies 


$1 farb. Kletdchen, 2—6 Jahre, Höc | 
1.50 farb. Ktleidchen, 2—6 Jahre, 79c 

82 1.2.50 Kleider, 2—6 Nahre, Yöc 

81 Bloomer Knaben-Anz., 2—4, 3öc | 
1.50 Bloom. Knaben-Anz. 2—4, 7% 
81 beſchmutzte Bon mets, zu 
1.50 furze VBabysstietder..... 





Dimity......9öc 











1.69 weiße Tran; 
Pederwaaren 

84 echte Pin Seal Taiben...2.85 

5.98 Neile-Rolle für.......-- 3.98 

S10 Pin Seal Ubren-Täibchen 5.98 
Silberwaaren 

50c verlilberte Tee J 390 

50e Depoſit Whiefey Glas.. 39 


2.25 Sabeln f. Jalten Aufichnitt 1.79 | 
2.50 veritlberte Kleiderbüriten 1.69 
Gin Drittel ab von jämmtlichen Gold» 
eingelegten RBartier Elfenbeinmvaaren. 





Gharmeufe, Boplin, Crepes und 
Kragen 
* beliebte —*— 
—X 
— 














verieben; 
Effelten. 






Taffetas, 








ſind. 


















Stirts 


/ 


17 Serges, 


nur 
Danten- 


eriftirt leider feine amtliche Statiftit, | 
Die verläßliche Ausfunft gäbe; aber 
jedenfalls wird die Iotenlifte jährlich 
an die Iaufende oder noch mehr be- 
tragen. Von Zeit zu Zeit hört man 
dann bon einem Opfer der Berge, das 
auf befonders tragifche Weife feinen 
Lorwiß hat büßen müffen, wie 53. B. 
der arme Sterl, der Rumpojd, ein hie 
figer Kafetier, der’im „Sefäufe“, an 
der fteprifchen Grenze, fi verftiegen 


hatte und nad breitägigen Qualen 
dort oben, bei Froft, Regen und 


Schlaflofigkeit, fih das Mejfer ins 
Herz ftieß. Dann gibt's viel Gefchreib- 
fel, viel Mitleid, und am Schluß „eine 
ichöne Leich’”“. Aber das ift auch al- 
les, und beifer wird’ nicht. 

* * * 

Es iſt alſo ausgemachte Sache — es 
wird weiterregiert auf Grund des Pa— 
ragraph 14 der Verfaſſung von Oeſter— 
reich. Der Reichsrat wird von der Re— 
gierung dieſen Sommer nicht einberu— 
fen werden. Der vielerhoffte Ausgleich 
in Böhmen wird nicht zuſtande kom— 
men. Keine Seite gibt nach. Die 
Czechen verſteifen ſich auf die Spra— 
chenfrage — die ja auch die wichtigſte 
iſt für beide Teile — und die Deutſchen 
wollen nicht nachgeben. Alſo lebt man 
augenblicklich und bis auf Weiteres in 
einem abſolutiſtiſchen Staate. Die 
Parlamentarier, die ſich für das Salz 
der Erde halten, ſind höchſt unzufrie— 
den mit dieſem Stand der Dinge, und 
einer derſelben, der bekannte Abg. Dr 
Heilinger, machte Aufſehen bei einer 
Sitzung des Niederöſter. Landtags vor 
ein paar Tagen. Er rief aus bei Be— 
gründung eines Antrags: „Allverehr⸗ 
ter Kaiſer, wach auf! Siehe auf dein 
Volk, und bewahre Oeſterreich vor in— 
nerer Fäulniß! Kaiſer, wir ſchützen 
deine Rechte, ſchütze auch du unſere 


Volksrechte!“ Es hat natürlich nichts 
geholfen, dieſer Notſchrei einer be— 


drängten Seele, und man merkt bisher 
auch nichts davon, daß es bei dieſem 
„abſolutiſtiſchen“ Regiment anders zu— 
ginge als vorher. 
* * * 

In Klagenfurt hat gerade der große 
Deutſche Volkstag ſtattgefunden, der 
bon den Vertrauensmännern der Als 




















— Bevorfichend —Hä ihften Montag, 13. Iuli, 


Größter Strumpfwanren-Berkauf der 
ie von Che Fair abgehalten ee 


Strumpfiwaaren, nicht zu vergelfen! 
und Taufende Baare für Männer und 
Dies Sollte fih als bie größte Strumpf -Geleg 
if Kommt und nehmt die größten. 
in feidenen Strümpfen in der Gefchichte unferes X de 
Augenfhein—zum Vertauf am nädhiten Montag. C 
ten in den Sonntagd-Zeitungen. 





Und zwar jeid. 
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Muslin-Unlerzeug 


1.50 Crepe Combination 
82 Allover Sticker ——— u 
eciem Berfauf 68c 


4 Altmodiſcher 
Bargain Na 


Kombinationen 





— für 






sg SinbereGon 
Ss Kinder. Coats 


— l. Sie 


— e —* 





Nur ein Bruch 
teil — ſind, un 
tenſtehend erw 


81 German 2 
1.98 German Silber Netz-Taſche, si 
506 inwortirte Perlen. * 
81 gold⸗gefüllte 
81 dold⸗gefüllte 
= German Zilber Banities. 
. Broichen, 2.98 


* ——— —3 
teilungen unſeres La— 


dens am Freitag. 


Der Preis an jedem — bedeutet eine Erſparniß 
- d Tuch-Mleidern in Crepe de Chine, Taffeta, 
Blufen haben 


Der erite wichtiae Artikel ift eine Shluß ee bon Seid 


Serges. b > SERIEN 


5688, 


= m 
heer WEN 0d. C 


fer Partie befinden fe » ertra Stleider in Exe- 
Früher zu 19.75 m 
fierte umfaßt Tud-Suite in Eeraes, —9 
i neueſten Geweben. 
Moires baben in vielen eleganten Formen 
Und viele jind mit den 
die Sfirts find in den „Tunic“ 
Wir haben ertra Größen mit einbegr fe 

rangirend von 43 bis 5l— marfirt bis zu 
24.75 —für die JulisRäumung zu. 


Allgemeine Aufräumung von Blufen 


Eine präcdtiae Auswahl von Blufen in Greve de Chines, 

Seiden und farbigen Spiben, * aud 
— Batiſten u. 
Cuffs aus x Organdv u 


pes und Serges, 


Cine weitere arobartig 
Gaberdines, 
Taffetas, fancv Zeiben 1. 
Verwendung gefunden. 





„Sets sin“ Aermeln 


8.885 





Pongees, jap. 
baumwoll. 
Chines find. mit netten 
während einige aus — —* mit Stickereien beſetzt 

Vreis für den —— — 
Viele in Voiles, 
Stickereien be —A find; ge oder furze ? 
alle Größen von 
Preiie bis zu 


. Batiiten, „welche mit Spiten oder 
je nach Wunſch; 
4 4 vorbanden—ur iprimgliche 





Reiter u. Ueberbleibiel von als 
Kinder-Goate 6 


Wir empfeblen ein ungewöhn- 
lich großes Nifortment von jchneis 
dia entworfenen und waichbaren 
mit dem beliebten „long 
in ichlichten und 


— aus —— Zeraes, 
Zanetas u. Moires- 
ichwarz, Gopenb., 
. Shepherd Cheds; zu 

Kinder: Kleider in angebrod. Partien 

uriprünalich zu 3.95 u. 
gemacht aus Katine, Poplins, 


Ruſſian Tunie“⸗ 
V. „tiered“ Gifeften- 
und Mädchen-Coats aus 
Diaderes, 


Grepes u. in verichiedenen 
Nicht alle Größen u. art 
eins 


Me 


4.95 marfirt, 


Farben find in 
u. derielben Yacon vorbanden-— 
uriprünglich marfirt bis 
zu 29.75; jett zu. 


Farben und in Plaide—zu baben in 


den u 6 bis H—in 


MALT MARROW 


Empfohlen von den 
beiten Aerzten 


Nur echt, wenn e$ 
MeAvoys ift. 


McAvoy Brewing Gompany 
ADAM ORTSEIFEN, Präfident. 
Tel. Calumet 5401 — XAlle Depts, 


ALMA MATER it das beite Bier im Marft. 
Gebraut von der McAvoy Brewing Company, 


Brud 
Leidend? 


Wir machen Über 
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pen- und Karftländer befucht war und | 
ftarfe Beteiligung zeigte. 
Reden, die dort gehalten worden find, 
mit Aufmerkfamteit durchgelefen, und 
da wird einem dann fo mandes Klar, 
das bis jebt Duntel war. 
daß jich die Deutjchen dieſer Länder 
fräftig ihrer Haut wehren müjfen, um 
nicht mit Haut und Haaren dem Sia- 
wentum zu verfallen. Die Herren Sio- 
benen 3. B. in Steiermarf, Krain und | 
Kärnten find affurat fo begehrlich und 
unbeſcheiden wie ihre Raſſegenoſſen, 
die Czechen, in Böhmen und Mähren. 
Leider hält's die Regierung in dieſen 
Ländern meiſt mit den Slawen. 
Wolf von Schierbrand. 


ee 

— Eriter Gedante. — „Liöbeth, alle 
Leute fehen fich nah Dir um; an Dei- 
nem Jackett hängſt noch der Preisgei⸗ 
„Ach, ein Glück, daß ich nicht 
das Billige genommen habe!“ 

— Yu! — „Nun fieh Dir bloß mal 
biefe dumme Spielerei von dem Hunde 
an: reiht, er doch die halbe Zeitung 
— „gm—'3 wird 'n Wurft- 


%ch habe die 


—3838—7 


direft zur Fabril. 

200 Eorien gar: ein aut paf 'r 
c au 

*. — ——— vr Giatifae “ F Mas 
um geibbinpen. ns a % Ei 1 a0er und 


te erfabreniten Banpaniiien für 
Besen bedienen täglich br 
Abends. Eonntage offen bo 


—— Truss Factory, 


801.03 Milwaukee Ave, Ecke Chicago Ava 
Nehmt Elevator. 


HEUMATISMUS us 


— gehe ilt — — 


Viele 4 im Martie. 
en. KReine Fehlſchlage. u - ae 
Die ſchlimmſten Salle 


Ider ** und Da⸗ Fir Tore 
ziel Ben an ——“— 


en Sl. ‚000.000 * 
tape 


ee ie le 





a { 


“lar! ir. uub Mebiter 


— — — — en 


Leſet die Sonntagpoſte 








